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Dreingau Zeitung
DRENSTEINFURT
Der Verein Sonnenstrahl will, dass 
jedes Kind in Stewwert das Schwim-
men erlernen kann. SEITE 3

WALSTEDDE 
Der Vogel ist getauft, es kann los-
gehen: Am Wochenende feiern die 
Bürgerschützen ihr Fest. SEITE 5

SPORT
Zum traditionellen Sommerturnier
am kommenden Wochenende lädt der
Reitverein Drensteinfurt ein. SEITE 6

Mittwoch: Sonne und Wolken im Wechsel,
dazu noch recht kühle 18 Grad
Donnerstag: Mix aus Sonne und Wolken,
es wird wieder wärmer bei bis zu 23 Grad
Freitag: zunächst freundlich, später bedeckt,
abends kann es regnen, dazu um 23 Grad
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Das lokale Wetter

Ortsdurchfahrt
wird voll gesperrt

Sendenhorst • Ein Foto-
mosaik ist ein Bild, das 
aus vielen Einzelfotos ent-
steht. Von weitem betrach-
tet, verschmelzen diese zu 
einem großen Gesamtbild. 
Ein solches Fotomosaik 
soll zum 700-jährigen Ju-
biläum der Stadt Senden-
horst aus 700 einzelnen 
Bildern entstehen.

Als Grundlage für das Foto-
mosaik dient eine gemein-
same Darstellung von Gebäu-
den aus beiden Ortsteilen. 
Die Gebäude im Bild spie-
geln nicht nur exemplarisch 
das Leben und die Menschen 
aus beiden Ortsteilen wider, 
sondern stehen auch für die 
zahlreichen Stimmen, die in 
den Gebäuden klingen: von 
Gesang und Gebet über Ge-

spräche bis hin zu Lesungen, 
Theater und einem netten 
Klön unter Freunden. Die-
se Stimmen und damit auch 
Stimmungen sollen mit Un-
terstützung der Bürger ein-
gefangen werden und in ein 
gemeinsames Bild fließen.

Der Arbeitskreis „Stadtjubi-
läum 2015“ startet daher ab 
sofort einen Fotowettwerb, 
um diese 700 Bilder zu er-
halten. Bis zum 30. Septem-
ber können Darstellungen 
über das Leben in Senden-
horst und Albersloh, Im-
pressionen, Besonderheiten 
und Markantes, Feste, Land-
schaften und auch die Jah-
reszeiten sowie Bilder von 
Sendenhorster und Albers-
loher Menschen eingereicht 
werden. Wenn Abbildungen 
von Menschen eingereicht 

werden, müssen diese aber 
ihr Einverständnis erklären. 
Über die endgültige Verwen-
dung entscheidet der Arbeits-
kreis „Stadtjubiläum 2015“.

Kalender geplant

Aber nicht nur für das Foto-
mosaik sollen die Bilder Ver-
wendung finden. Es ist auch 
geplant, einen Jubiläumska-
lender aufzulegen. Die besten 
Fotos sollen zusätzlich bei 
der Gestaltung dieses Kalen-
ders Verwendung finden.

Jeder Interessierte kann bis 
zu fünf Fotos einreichen, per 
E-Mail an stadtjubilaeum@
sendenhorst.de, auf weiteren 
Datenträgern oder einfach als 
Papierausdruck. Die genauen 
Teilnahmebedingungen und 
eine Erklärung zur Teilnahme 

können unter www. 700-jah-
re-sendenhorst.de herunter-
geladen werden. Auch im 
Sendenhorster Rathaus oder 
in der Verwaltungsnebenstel-
le in Albersloh sind die For-
mulare erhältlich.

„Ich hoffe, dass viele Sen-
denhorster und Alberloher 
ihre Kamera oder ein Handy 
nehmen und begeistert auf 
Motivsuche gehen, so dass 
rechtzeitig zum Jubiläum 
die Anzahl von 700 Fotos er-
reicht wird“, ruft Bürgermei-
ster Berthold Streffing zur 
Teilnahme auf.

Weitere Informationen zum Jubi-
läum gibt es online oder bei den 
Verwaltungsmitarbeiterinnen 
Mechthild Brockschmidt-Ger-
hardt, Tel. (02526) 303122, und 
Sabrina Elkmann, Tel. 303141.

Sendenhorst • In den Som-
merferien, genauer gesagt 
ab dem 7. Juli, ist es soweit: 
Die Straßen NRW-Regional-
niederlassung Münsterland 
beginnt mit den Arbeiten für 
die Erneuerung der Fahrbahn 
der Ortsdurchfahrt in der 
Vier-Türme-Stadt.

Die Landesstraße 586 wird 
von der Einmündung der 
L 851 westlich von Sen-
denhorst bis zur Kreuzung 
Schulstraße/Nordstraße im 
Ortskern grundlegend sa-
niert. Zusätzlich wird im 
Knotenpunkt L 851 mit der 
L 586 ein rund 50 Meter lan-
ger Geh- und Radweg als Lü-
ckenschluss angelegt. 

1,5 Kilometer

Außerhalb der Ortsdurch-
fahrt wird die Fahrbahn-
deckschicht abgefräst und 
mit neuen Asphaltschichten 
saniert. Im Ortsbereich von 
Sendenhorst wird die alte 
Fahrbahn ausgebaut und 
neu aufgebaut. Die insgesamt 
rund 1,5 Kilometer lange 
Baustrecke teilt sich in meh-
rere Bauabschnitte. Die Ar-

beiten starten am Montag, 7. 
Juli, im Abschnitt zwischen 
der Westfalen-Tankstelle am 
Ortseingang und dem St. 
Josef-Stift. Ab Freitag, 18. 
Juli, folgen die Arbeiten im 
anschließenden Abschnitt 
von der Pennigstiege bis zur 
Straße Schleiten.

Mit Behinderungen und Ei-
nengungen des Straßenver-
kehrs muss bei den Arbeiten 
gerechnet werden. Innerorts 
werden die gesamten Ar-
beiten unter Vollsperrung 
durchgeführt. Entsprechende 
Umleitungsstrecken werden 
ausgeschildert. In dem Ab-
schnitt zwischen Einmün-
dung L 851 und der Kreuzung 
L 586/Holt wird der Verkehr 
mit einer Baustellenampel 
durch die Baustelle geleitet. 
Die Kosten für die Maßnah-
me betragen 420 000 Euro. 

Am Freitag, 27. Juni, wer-
den Mitarbeiter von Straßen 
NRW auf dem Marktplatz in 
Sendenhorst zwischen 10 
und 12 Uhr über die Bau-
arbeiten informieren. Alle 
Bürger von Sendenhorst sind 
eingeladen, den Info-Stand 
zu besuchen.

Eine Stadt aus 700 Bildern

Bauarbeiten in den Sommerferien

„Rudelgucken“ auf dem Marktplatz
Rund 600 Fußballfans haben sich am Samstagabend zum Public Viewing im Herzen Drensteinfurts versammelt. Viele 
trugen die Trikots ihrer Lieblingsfußballer, hatten sich die Nationalfarben von Deutschland oder Ghana ins Gesicht 
gemalt und schwenkten Fahnen. Hier und da ertönte auch eine Vuvuzela. Die Veranstaltung verlief friedlich und 
ohne Zwischenfälle. Fortuna Walstedde und der SV Drensteinfurt verkauften Würstchen und Getränke. Die Stadt 
Drensteinfurt hatte die zwölf Quadratmeter große Leinwand neben dem Brunnen aufgestellt. 	     Text/Fotos: mew

Sendenhorst veranstaltet zum Jubiläum im kommenden Jahr einen Fotowettbewerb

Albersloh • Mit dem Bau des 
Radweges entlang der L 585 
soll begonnen werden. Alle 
Interessierten und Beteiligten 
sind zum ersten Spatenstich 
am Mittwoch, 2. Juli, um 18 
Uhr auf der Grünfläche am 
Bispingweg zwischen Regen-
rückhaltebecken und Brö-
ckelmanns Mühle in Albers-
loh eingeladen.

Es soll symbolisch mit dem 
Bau des Weges begonnen 
werden, die neue Homepage 
wird vorgestellt, vor allem 
aber soll über das Projekt 
weiter informiert werden.

Der Vorstand des Vereins 

Bürgerradweg Ahrenhorst 
hat einige Vorarbeiten gelei-
stet: So haben inzwischen 
alle Grundstückseigentümer 
die Bauerlaubnisverträge un-
terschrieben, erste Planungen 
für den Ausbau des Weges 
und die weitere Finanzierung 
wurden eingeleitet. Zwei An-
lieger haben Flächen zur Ma-
teriallagerung zur Verfügung 
gestellt, ein Vereinslogo wur-
de entworfen.

Nun hoffen die Verantwort-
lichen, dass viele mithelfen 
– ob durch tatkräftige oder 
finanzielle Unterstützung – 
den Weg zu realisieren.

Am nächsten Mittwoch soll es losgehen

Erster Spatenstich
für Bürgerradweg

Nach langer Vorbereitung 
kann nun endlich der Spa-
tenstich für den Bürgerrad-
weg Ahrenhorst erfolgen.

29. Juni
Sonntag,

11 - 16 Uhr

Die 700 einzelnen Bilder sollen zu-
sammen diese Silhouette von be-
kannten Sendenhorster und Albers-
loher Gebäuden ergeben.        Foto: pr

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis
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von 8.00 – 11.00 Uhr 

„ganz schön brasilianisch....“

Pão de Milho
Brasilianisches Maisbrot aus 
Mais-, Roggen- und Weizenmehl

 500 g   2,50 €
Bolo de Fubà
Brasilianischer Maiskuchen  
mit Zitronenguss 

 St.   1,95 €
Probieren Sie doch mal  

was anderes!  
Guten Appetit!
Ihr Team von  
Zimmermeier

Wochenendangebot 
vom 26.06. - 28.06.2014

Rinderschmorbraten 
beste Limousin-Qualität 
aus eigener Schlachtung
 1 kg  9,80 E
Grillbauch
fertig gewürzt 
 1 kg  4,28 E
Heidefrühstück
der herzhafte Brotbelag 
runde Form 
 100 g  1,18 E
Hähnchen Grillbrust
als Aufschnitt 
 100 g  1,68 E
Donnerstag Eintopftag 
Geflügel Nudeltopf

 Portion  3,00 E
Am Samstag den 28.06.14  

bleibt unser Grillstand im Hof  
geschlossen.  

Sie finden uns Samstag und Sonntag 
auf dem Hof Natrath (Reitturnier)

Hammer Str. 15 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 0 25 08/12 61
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VW Tiguan
1.4 l TSI „Team“
110 KW, EZ: 02/11, 48.990 km, 
Navi, SSD, GRA, Climatronic,Nebel, 
Parklenkassistent, MFA-Plus u.v.m.
UPE: 32.205,- e

Angebotspreis: 18.780,- e

Unwiderstehliche  
Gebrauchtwagen-Angebote:

VW Polo
1.2 l „Life“
51 KW, EZ: 06/13, 14.486 km,  
Climatronic, GRA, Parkpilot hinten, 
4-Türen, Alu, Ganzjahresreifen,  
Sitzheizung vorne u.v.m.

UPE: 17.180,- e

Angebotspreis: 12.740,- e

VW Touran
1.6 l TDI „Match“
77 KW, EZ: 10/12, 13.593 km, 
Standheizung, 7 Sitze, Parkpilot 
hinten, Climatronic, Alu, Sitz-
heizung vorne, Ganzjahresreifen 
u.v.m.
UPE: 31.805,- e

Angebotspreis: 21.870,- e

Westfalenstr. 120
48165 Münster
Tel. 02501 / 8 00 60

Opel Corsa 
1.2 l Innovation 100
EZ: 07/2009, KW 59, 53.670 km, 
ESP, Climatik,GRA, Radio CD 
Lederlenkrad, ALU, Bordcomputer, 
Kopfairbags, Fensterheber v. ele. 
u.v.m
UPE: 16.500,- €
Angebotspreis:  6.980,- €
VW Golf Plus 
1.6 l TDI DPF „ LIFE“
EZ: 07/13, KW 77, 24.525 km,                                                           
NAVI, PDC, MFA-Plus, Climatronic,                                                                 
Alu, Vordersitze beheizbar, Nebel, 
Dachreling, Mittelarmlehne vorn 
u.v.m
UPE: 27.470,- €
Angebotspreis:  16.970,- €
VW Golf VII 
1.6 L TDI BMT DPF Trendline
EZ: 11/2012, KW 77, 8.511 km,                                           
PDC, Standheizung, MFA,                                       
4-türig, Climatronik, Winter-
paket, Sitzheizung vorn, 
Mittelarmlehne vorn, Servo-
tronic, u.v.m
UPE: 27.310,- €
Angebotspreis:  16.870,- €

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Unterricht für
Konfirmanden

Drensteinfurt • In der evan-
gelischen Gemeinde werden 
die Konfirmanden im dritten 
und siebten Schuljahr unter-
richtet. Die Treffen findet ein-
mal im Monat samstags von 
11 bis 15 Uhr statt. Anmel-
dung bis zum 15. August im 
Gemeindebüro, Tel. (02508) 
984014, E-Mail: gemeindebu-
ero@kirche-drensteinfurt.de.
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• Paul Perdun vollendet am 25. Juni das 82. Lebensjahr.
• Theodor-Kaspar Funke vollendet am 27. Juni das 86. Lebensjahr.

Gratulation
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Gewinnspiel

Drensteinfurt • Die Teilnah-
me am Sommerferienpro-
gramm kann an drei Termi-
nen bezahlt werden:

• am Freitag, 27. Juni, von 
16 bis 18 Uhr im Pfarrheim 
Walstedde,

• am Samstag, 28. Juni, von 
10 bis 12 Uhr im Jugendheim 
Rinkerode,

• am Montag, 30. Juni, von 
9 bis 17 Uhr im Kulturbahn-
hof Drensteinfurt.

Anmeldungen, die dann 
nicht bezahlt sind, verfallen. 
Die Plätze werden wieder 
frei. Nach dem 1. Juli werden 
für freie Plätze weiterhin An-
meldungen entgegen genom-
men, aber nur noch persön-
lich im Kulturbahnhof, Tel. 
(02508) 993790.

Teilnahme
bezahlen

Ascheberg • Die Scheibe eines Opel Astra am Windmühlen-
weg schlugen Unbekannte am Samstag zwischen 10.15 und 
10.50 Uhr ein. Entwendet wurde ein Rucksack mit Ausweisen, 
Geld und Kreditkarte.                  Hinweise: Tel. (02591) 7930.

Aus dem Polizeibericht

Sendenhorst • Zum erfolg-
reichen Schulabschluss gra-
tulierte Schulleiter Gerd 
Wilpert am vergangenen 
Mittwoch 124 Realschüler. 
Unter dem Motto „Unser 
Leben ist farbig“ wurde ein 
ökumenischer Gottesdienst 
in der Pfarrkirche St. Martin 
gefeiert, bevor die offizielle 
Verabschiedung und Zeug-
nisvergabe in der Aula der 
Realschule stattfand.

Verabschiedet wurden:
• 10 a: Dennis Arlt, Mar-

cel Berani, Nina Bloch, Jan 
Brinkmann, Vanessa Bud-
de, Lukas Deventer, Nikolas 
Dreier, Merit Gesenhoff, Eike 
Gründel, Marcel Holwitt, Jan 
Imhorst, Tobias Lassmann, 
Lina Munsch, Leva Nikan-
drova, Jonas Osthövener, 
Dario Palumbo, Luca-Marie 
Peveling, Jennifer-Roxanne 
Purgol, Svenja Sander, Tim 
Schipke, Jana Schlautmann, 
Maximilian Schnieders, 
Franz-Joseph Schulze War-
tenhorst, Ophelia Stratmann, 
Jasmin Tuks, Julian Turl, Lea 
Vietze, Tobias Walz, Lea-Ma-
rie Wieneke, Leonie Wiewer 
und Lisa Wildemann.

• 10 b: Andreas Arlt, Finja 
Merle Bäcker, Pia Bartel, Joe 
Breloh, Leon Breuker, Jannis 
Budt, Jan Dreischoff, Simone 
Engbert, Philip Johanning-
meier, Janina Kötter, Gina 
Marie Künne, Nick-Oliver 
Kurtz, Anne Lanfermann, 
Pia Linnemann, René Math-
mann, Leon Meier, Jaqueline 
Oynhausen, Oguzhan Öz-
can, Hendrick Poppenborg, 
Christopher Pruska, Robert 

Martin Rehbaum, Nils Fabi-
an Reul, Laura Richter, Nils 
Rickmeier, Simon Stasch, 
Vanessa Winkler und Jan 
Wortkötter.

• 10 c: Lars Bünnigmann, 
Michelle Bureck, Julia Däu-
ber, Pia Ehlert, Albert Epin-
ger, Luis Fiehe, Florian Hinz, 
Saskia Hopfe, Marina Janik, 
René Jokiel, Kira Kaschube, 
Felix König, Jonas Kreimer, 
Vivien Kurtz, Melina Last-
haus, Martina Linnemann, 
Sarah Lohmann, Philip 
Mathies, Pascal Niehaus, 
Marcel Nowak, Daniel Pe-
ters, Johannes Quas, Robin 
Rogge, Marita Rosendahl, 
Karina Samberg, Katharina 
Schulze Höckelmann, Ka-
tharina Steinhoff, Jonathan 
Stengel, Mike Stenzel, Marc 
Tschirner, Leonie Van der 
Kooy, Pia Johanna Wensing.

• 10 d: Youssef Abdellaoui, 
Patrik Aden, Anne Albers-
mann, Seksan Armbrüster, 
Klaudia Arnemann, Pia Be-
nek, Luis Böcker, Laurenz 
Brockhues, Constantin Budt, 
Laura-Marie Castilla Monto-
ya, Daniela Hahues, Jessica 
Hendrick Auvinen, Lina Ja-
notta, Katharina Kahl, So-
phie Marie Konrad, Lysander 
Kraskes, Lucas Kreft, Eva Ku-
ßel, Steffen Linnemann, Tho-
mas Müller, Max Ossenbrink, 
Karla-Marie Luise Rempen, 
Luca Sauerland, Lennart 
Schwede, Chiara Schwot-
zer, Vanessa Sparla, Niklas 
Stanies, Jonna Stapel, Jannis 
Steiling, Mara Stöhr, Jonas 
Theilmeier, Jan-Niklas Tig-
ger, Sebastian Zurstraßen.•as

124 Realschüler
haben‘s geschafft
Entlassjahrgang der Realschule St. Martin

35 Männer mit roten Jacketts und drei zauberhafte Frauen trafen am Sonntag in Walstedde aufeinander. Das Konzert 
„MGV feat. Try Angels“ lockte zahlreiche Zuhörer in die Kulturscheune. „Ab sofort ist der MGV Mitglied im Kulturverein“, 
erklärte Vorsitzender Josef Klein und überreichte Rudi Marhold einen unterschriebenen Mitgliedsantrag. Thomas Módos, 
Dirigent des Drensteinfurter Chores, begleitete die Sänger mit leidenschaftlichem Klavierspiel. Sie gaben unter anderem 
„Kleine Weiße Möwe“ und „Der Entertainer“ zum Besten. Wussten schon die Meistersänger zu überzeugen, so standen 
ihnen die drei Frauen vom Westfälischen Landestheater Castrop-Rauxel mit ihren starken Stimmen in nichts nach. Sie 
präsentierten Stücke von den Supremes, Prince, Queen und der Jackson Family. Am Ende traten der MGV und die Sänge-
rinnen zusammen auf, das Publikum bedankte sich mit kräftigem Applaus. 			                Text/Foto: mew

  Das Publikum bezaubert

Das Maximum herausholen

Münster • „Das ist vergleich-
bar mit einem Hollywoodfilm, 
in dem nur Oscar-Preisträger 
mitspielen.“ Markus Strobl 
(Bild) sprüht nur so vor Ent-
husiasmus, wenn er von dem 
Programm spricht, das der Cir-
cus Krone vom 2. bis 7. Juli in 
Münster präsentiert. „Celebra-
tion“ ist das überschrieben.

Für sechs Tage steht das 
größte Zirkuszelt der Welt auf 
dem Schlossplatz, 65 Artisten 
aus zwölf Nationen zeigen in 
20 Programmpunkten, wa-
rum jeder von ihnen zu den 
Besten seines Fachs gehört. 
„Fast alle sind schon einmal 
beim Zirkusfestival in Monte 
Carlo ausgezeichnet worden“, 
nimmt Strobl den Oscar-Ver-
gleich wieder auf.

Seit drei Jahren ist der Cir-

cus Krone mit der „Celebrati-
on“-Show schon in Europa un-
terwegs, deshalb kann Markus 
Strobl von den Reaktionen von 
bereits mehr als 3,3 Millionen 
Zuschauern berichten: „Wenn 
Crazy Wilson seine Saltos 
macht, dann rastet das Publi-
kum jedes Mal aus.“ 

Weil der Circus Krone sich 
aber ganz bewusst als Fa-
milienzirkus versteht, gibt es 
auch weniger schrille, aber 
nicht minder atemberaubende 
Programmteile. Etwa die Pfer-
dedressur zu Tangomusik von 
Christel Sembach-Krone, die 
afrikanischen Löwen von Mar-
tin Lacey oder die Seelöwen 
von Petra und Roland Duss 
– die übrigens auch schon als 
tierische Schauspieler in der 
Fernsehserie „Hallo Robby“ zu 
sehen waren. • dz

www.circus-krone.de

• Die Dreingau Zeitung ver-
schenkt fünf Mal zwei Karten 
für die Aufführung des Circus 
Krone am Mittwoch, 2. Juli, 
um 20 Uhr auf dem Schloss- 
platz in Münster. Schicken 
Sie einfach bis Freitag, 27. 
Juli, um 12 Uhr eine Mail mit 
Ihrer Anschrift und dem Stich-
wort „Circus Krone“ an info@
dreingau-zeitung.de. Die fünf 
Gewinner werden per E-Mail 
benachrichtigt und können 
sich ihre Karten am Montag 
oder Dienstag, 30. Juni/1. 
Juli, zwischen 9 und 17 Uhr in 
der Geschäftsstelle (Markt 1, 
48317 Drensteinfurt) abholen.

Eine Show für
die ganze Familie

Circus Krone gastiert in Münster

Drensteinfurt • Ein Notebook stahlen Unbekannte zwischen 
Freitagnachmittag und Sonntagmittag aus einem Einfamilien-
haus am Barbaraweg.                    Hinweise: Tel. (02382) 9650.

Im Muko-Haus ist am Samstag das Sendenhorster Kulturbüro eröffnet worden
Sendenhorst • Ab sofort 
stehen im Kulturbüro 
im Haus der Musik- und 
Kulturschule (Muko) 
Sendenhorst die Türen 
offen. Bürgermeister Ber-
thold Streffing hat die 
Einrichtung offiziell am 
Wochenende eröffnet und 
Matthias Greifenberg als 
Mitverantwortlichen und 
Ansprechpartner des Bü-
ros vorgestellt.

Die Aufgabe des Kulturbü-
ros besteht in der Umsetzung 
des Konzeptes „Sendenhorst 
– Stadt der Stimmen“, das 
die Agentur V6 Promotion 
im Jahr 2009 erstellt hat. Das 
Büro soll diesen Entwurf in-
haltlich und qualitativ über-
arbeiten und entwickeln.

Des Weiteren fällt die Über-
prüfung des Veranstaltungs-
kalenders der Stadt Senden-
horst auf Veranstaltungen, 
die unter das Thema „Sen-
denhorst – Stadt der Stim-
men“ fallen, in den Aufga-
benbereich von Matthias 

Greifenberg. Diese Aktionen 
sollen mit dem Themenlogo 
gekennzeichnet werden.

Auch die Vernetzung aller 
örtlichen Akteure, Identi-
fikationsstiftung und eine 
Etablierung des Konzeptes 
soll das Kulturbüro ermög-
lichen. Da ein Entwurf von 
der Beteiligung lebt, sollen 
örtliche Akteure zur Mitwir-

kung bei der Umsetzung des 
Konzeptes aktiviert sowie bei 
der Entwicklung und Durch-
führung von Veranstaltungen 
eingebunden werden.

Fördermittel

Die Pflege der Internetseite 
und die Akquise von Spon-
sorengeldern und Förder-

mitteln sind weitere The-
menfelder, mit denen sich 
Matthias Greifenberg be-
schäftigen soll.

Durch diese Arbeit erhofft 
sich die Stadt Sendenhorst, 
dass die Veranstaltungen un-
ter dem Konzept „Senden-
horst – Stadt der Stimmen“ 
auch weit über die Stadt-
grenzen hinaus bekannt wer-
den. Das Kulturbüro wurde 
ins Haus der Muko ausgeglie-
dert, solle aber dennoch eine 
transparente Stelle bleiben, 
wünscht sich die Stadtver-
waltung.

Matthias Greifenberg sieht 
der Arbeit des Kulturbüros 
mit Freude entgegen: „Wir 
werden mit den Möglich-
keiten, die man uns gibt, das 
Maximum herausholen.“.

Montags und donnerstags 
ist das Kulturbüro ab sofort 
besetzt und bietet persön-
liche sowie auch telefonische 
Informationen unter Tel. 
(02526) 950396. Weitere In-
fos gibt es im Internet. • as

www.stadt-der-stimmen.eu

Die Beteiligten freuen sich über die 
Eröffnung des Kulturbüros.   Foto: as

Drensteinfurt • Der Tag der 
Treue des Kolping-Kreisver-
bandes Warendorf findet am 
Mittwoch, 2. Juli, in Ahlen 
statt. Der Gottesdienst in St. 
Elisabeth beginnt um 14.30 
Uhr. Die Kolpingsfamilie 
Drensteinfurt nimmt mit 
einem Banner teil. Für das 
anschließende Kaffeetrin-
ken samt Unterhaltungspro-
gramm betragen die Kosten 9 
Euro. Es werden Fahrgemein-
schaften gebildet. Anmel-
dung bis zum 26. Juni bei U. 
Heimken, Tel. (02508) 8295.

Einladung der
Kolpingsfamilie

Rinkerode • Einen Ausflug 
für Mitglieder, Familien und 
Großeltern mit Enkeln bietet 
die kfd Rinkerode am Diens-
tag, 22. Juli, an. Um 8 Uhr 
soll der Bus an der Genossen-
schaft starten, Ziel ist Wup-
pertal. Hier steht zunächst 
eine Fahrt mit der Schwe-
bebahn auf dem Programm, 
anschließend wird der Zoo 
besucht. Die Rückkehr ist für 
den frühen Abend geplant. 
Anmeldung bis zum 2. Juli 
bei Edith Hemkendreis, Tel. 
(02538) 914050, oder Monika 
Buxtrup, Tel. (02538) 771.

Ausflug nach
Wuppertal

Historischer
Stadtrundgang

Drensteinfurt • Stewwerts 
neue Stadtführerin Petra 
Holler-Kracht bietet am 
Sonntag, 29. Juni, einen 
weiteren historischen Stadt-
rundgang unter dem Motto 
„Drensteinfurt gestern und 
heute“ an. Der beginnt um 14 
Uhr an der Stadtverwaltung 
am Landsbergplatz und dau-
ert anderthalb Stunden. Es 
können bis zu 20 Personen 
teilnehmen, die Kosten be-
tragen 6 Euro. Anmeldung 
bei Petra Holler-Kracht, Tel. 
0151/64812670, E-Mail: pe-
trahkde@yahoo.de.

In Wohnhaus eingebrochen

Rucksack aus Auto gestohlen

Mittwoch
Drensteinfurt

•19.30 Uhr: Selbsthilfe für Sucht-
kranke, ev. Gemeindehaus 

Rinkerode
•8 Uhr: kfd, Fahrt nach Essen, ab 

Genossenschaft
•12 Uhr: kfd, Senioren-Mensa, 

Gasthaus Arning
•17-18 Uhr: Caritas-Sprechstun-

de, Pfarrzentrum
•20 Uhr: Hospizgruppe, Vortrag 

„Sterbebegleitung Demenz- 
kranker“, Pröbstinghof

Walstedde
•8 Uhr: Förderverein Grund-

schule, Mitgliederversamm-
lung, Verwaltungsräume

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 

Westen-Promenade
•15-18 Uhr: Senioren-Computer-

treff, Seniorenbüro (Weststr.)
•17 Uhr: Caritas-Konferenz, Ju-

gendheim
•18.30 Uhr: ADFC, Feierabend- 

Radtour, ab K+K-Parkplatz

Albersloh
•16-19 Uhr: Heimatverein, Bou-

le-Spiel, am St. Josefs-Haus
•19 Uhr: Raiffeisen, Versamm-

lung, Gaststätte Diepenbrock 
(Vitusstraße 5, Everswinkel)

•20 Uhr: Hospizgruppe, Infos 
„Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht, Ludgerushaus

Herbern
•16-17.30 Uhr: Bürgermeister- 

Sprechstunde, Nebenstelle

Donnerstag
Drensteinfurt

•8-13 Uhr: Markt, Martinstraße
•9-11 Uhr: Caritas-Verband, 

Sprechstunde für Familien, Na-
tur-Kinder-Haus

•9-11.30 Uhr: Frauencafé, Alte 
Küsterei

•9.30-11.30 Uhr: Caritas-Punkt, 
Sprechstunde, Alte Küsterei

•9.30-11.30 Uhr: MiO-Elternca-
fé, Kulturbahnhof

•13 Uhr: Senioren-Union, Fahrt 
nach Altenberge, ab Alte Post

•14 Uhr: KAB-Senioren, Schwim-
men in Werne, ab Bahnhofstr.

•14 Uhr: Kolpingsfamilie, Rad-
tour, ab La Piccola

•18-21 Uhr: Spieltreff für Ju-
gendliche und junge Erwach-
sene, Kulturbahnhof

Rinkerode
•8.15 Uhr: kfd, Gemeinschafts-

messe und Frühstück, Kirche 
und Pfarrzentrum

•13 Uhr: Senioren-Union, Fahrt 
nach Altenberge, ab Dorfplatz

•16-19.30 Uhr: Männergemein-
schaft, Kartenspiel- und Klön-
nachmittag, Pfarrzentrum

Walstedde
•13 Uhr: Senioren-Union, Fahrt 

nach Altenberge, ab K+K

Sendenhorst
•9-10.30 Uhr: FIZ, Wiegestüb-

chen, Die kleinen Strolche 
(Hermann-Löns-Straße 12)

•13.30 Uhr: Kolpingsfamilie, 
Radtour, ab Pumpe

•14-18 Uhr: DRK, Seniorentreff, 
DRK-Heim (Weststraße)

•15-17 Uhr: Bürgermeister- 
Sprechstunde, Rathaus

•18.30-20 Uhr: DRK, geselliges 
Tanzen 50 plus, DRK-Heim

Albersloh
•18 Uhr: Ev. Gemeinde, Pflege 

Kirchgarten, Gnadenkirche

Ascheberg
•ab 14 Uhr: Beratung Selbst-

ständiger durch Kreishand-
werkerschaft, Inca-Zentrum

•14-18 Uhr: Wochenmarkt, Ka-
tharinenplatz

•19.30 Uhr: Konzert Blasorche-
ster Profil- und Musikschule, 
Aula der Realschule

•20 Uhr: Info-Abend zum Feri-
enlager in Bestwig, Pfarrheim

Herbern
•13-14 Uhr: Tafel, Lebensmittel- 

ausgabe, Jochen-Klepper-Haus

Freitag
Drensteinfurt

•19 Uhr: „Schachfreunde“, 
Abend für Jugendliche und Er-
wachsene, Kulturbahnhof

•19.30 Uhr: Unternehmerin-
nen-Netzwerk, Vortrag „Tele-
fonakquise“, Kulturbahnhof

•20-22 Uhr: Offener Jugend- 
treff, Messdienerheim

Walstedde
•16-18 Uhr: Anmelden fürs Feri-

enprogramm, Pfarrheim
•ab 19 Uhr: Bürgerschützen, 

Schützenfest mit Antreten 
(Kirchplatz), ökum. Gottes-
dienst und Bierfassschießen, 
Festzelt am Böcken

•20 Uhr: Motorradsportclub, 
Monatstreffen, Haus Volking

Sendenhorst
•8-12 Uhr: Markt, Kirchstraße
•9.30-12.30 Uhr: Malteser, Be-

treuung von Demenzpati-
enten, Malteser-Unterkunft

•10-12 Uhr: Straßen NRW, In-
fo-Stand zur Sanierung der 
Ortsdurchfahrt, Markt

•16 Uhr: Jansbrüder, Aufbau 
Schießstand, Bürgerhaus

Albersloh
•17 Uhr: Sungerschützen, Grün-

holen und Zeltabnahme, Hof 
Poggenborg (Sunger 9)

Ascheberg
•15.15 Uhr: Oja, zur Kinderuni 

nach Münster, ab Oja-Räume

Herbern
•ab 15 Uhr: „2. Hayfield-Festi-

val“, Amtswiese
•16.30-18 Uhr: Sportabzeichen, 

Training und Abnahme, Sport-
zentrum Am Siepen

Davensberg
•17-20 Uhr: offener Jugendtreff, 

Pfarrheim St. Anna

Samstag
Drensteinfurt

•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-
mer (Sendenhorster Straße 6)

•9-12.30 Uhr: Angelverein Wer-
setal 80, betreutes Angeln für 
Jugendliche, Werseinsel

•15 Uhr: Ideenbörse „Eine Stadt 
für alle“, Altes Pfarrhaus

•16-18 Uhr: Selbsthilfegruppe 
für Menschen mit psychischen 
Erkrankungen, Kulturbahnhof

Rinkerode
•6.30 Uhr: Kolpingsfamilie, nach 

Wolfsburg, ab Dorfplatz
•10-12 Uhr: Anmelden fürs Feri-

enprogramm, Jugendheim

Walstedde
•ab 12.30 Uhr: Bürgerschützen, 

Schützenfest mit Antreten 
(Kirchplatz), Kranzniederle-
gung (Ehrenmal), Vogelschie-
ßen, Proklamation und Fest-
ball, Zelt am Böcken

Sendenhorst
•9 Uhr: Jansbrüder, Grünho-

len, Treff bei Oberst Ludwig 
Schmülling; ab 20 Uhr: Kom-
mersabend, Bürgerhaus

Albersloh
•10.30-12 Uhr: Anmeldung fürs 

Fiz-Ferienprogramm, OGS- 
Räume der Ludgerusschule

•ab 14 Uhr: Sungerschützen, 
Schützenfest mit Vogelschie-
ßen, Proklamation und Kö-
nigsball, Hof Poggenborg

Ascheberg
•17 Uhr: Musikschule, Konzert 

aller Solisten und Ensembles, 
Bürgerforum im Rathaus
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Drensteinfurt • Die Kolpings-
familien Drensteinfurt und 
Walstedde fahren am Sams-
tag, 5. Juli, um 8.30 Uhr zum 
Hermannsdenkmal und den 
Externsteinen in den Teuto-
burger Wald. Wer Strecken 
nur teilweise oder gar nicht 
gehen möchte, kann mit 
dem Bus fahren. Die Kosten 
betragen 20 Euro (23 Euro 
für Nichtmitglieder). Kinder 
nehmen kostenlos teil. An-
meldung bis zum 1. Juli bei 
Ursula Heimken, Tel. 8295.

Drensteinfurt • Zum Früh-
stück lädt am Sonntag, 29. 
Juni, die KAB alle Interes-
sierten ins Alte Pfarrhaus 
ein. Neben einem reichhal-
tigen Buffet und geselligem 
Beisammensein wird es auch 
das eine oder andere platt-
deutsche Döneken geben. Be-
ginn ist um 10 Uhr. Die Ko-
sten betragen 5 Euro (6 Euro 
für Nichtmitglieder). Anmel-
dung bei Anne Mennemann, 
Tel. (02508) 9933255.

Ein Denkmal,
große Steine

Einladung
zum Frühstück

Rinkerode • Kürzlich wur-
de bekannt, dass die nieder-
ländische Regierung plant, 
auf ihrem Staatsgebiet Fra-
cking zu ermöglichen. Dazu 
können auch alle Bürger 
Deutschlands bis zum 9. Juli 
Stellung nehmen. Die Orts- 
union Rinkerode ermutigt 
alle Fracking-Gegner, von 
dieser Möglichkeit des Ein-
spruches Gebrauch machen. 
Die Bürgerinitiative gegen 
Gasbohrungen (BIGG) hat 
eine Mustereinwendung for-
muliert. Sie steht als Down-
load im Internet: http://ener-
giewendejetzt.org/material/
Mustereinwendung.pdf.

Einwendung
steht online

Nachmittag
für Senioren

Drensteinfurt • Die Cari-
tas-Seniorenbegegnung lädt 
am Dienstag, 1. Juli, um 14.30 
Uhr ins Alte Pfarrhaus ein. 
Das Motto lautet „Wenn einer 
eine Reise tut ...“. Dazu gibt es 
Kaffee und ein Kuchenbuffet.

Erinnerungen an die Jahre in Gemeinschaft
Drensteinfurt • Ihren letz-
ten Schultag haben am ver-
gangenen Freitag viele junge 
Menschen an Drensteinfurts 
Haupt- und Realschule er-
lebt. In bunt und bewegend 
gestalteten Feiern wurde an 
die zurückliegenden Jahre in 
der Schulgemeinschaft erin-
nert, dann bekamen die Ab-
gänger ihre Zeugnisse.

Von der Städtischen Real-
schule Drensteinfurt verab-
schiedet wurden:

• 10 a: Alena Beuing, Yan-
nik Brinkmann, Lauren-Lau-
ro Cani, Daniel Dirkschnie-
der, Esther-Maria Dittrich, 
Niklas Geiger, Theresa Ha-
bicht, Kira Hardam, Isabell 
Hartz, Ann-Kristin Hellwig, 
Jana Hillebrand, Maren Ho-
helüchter, Kevin Kelm, Felix 
Kreckel, Friederike Mars-
mann, Julia Pieper, Lucas 
Schäfer, Samira Schubert, 
Marleen Struckamp, Marcus 
Vaitschulis, Julia Wiebusch 
und Annika Willers

• 10 b: Kati Böinghoff, Jana 
Bregenhorn, Ayscha Ifat 
Cheema, Jessica Decker, Chri-

stin Deuter, Lukas Fengler, 
Lisa-Marie Gottwald, Luca 
Grönewäller, Marvin Gün-
newig, Natali Haak, Frederic 
Heinlein, Andreas Jacken-
kroll, Fabian Koch, Franziska 

König, Judith Küching, Si-
mon Lackhoff, Aleyna Mül-
ler, Aylin Niebiossa, Lucas 
Osthues, Patrick Overesch, 
Jan-Luca Roither, Justin 
Schießer, Hendrik Thissen, 

Insa Westermann und Daniel 
Zuch.

• 10 c: Cedric Bauer, Fabi-
an Beckmann, Tim Diepen-
brock, Gereon Feldmann, 
Thomas Fink, Maximilian 
Hecker, Julian Holz, Alisa 
Honsa, Sina Hoppe, Kim Vi-
vien Kneilmann, Julia Kubik, 
Julian Merke, Annika Nie-
ße, Phil Schirwath, Isabel 
Schlottmann, Amira Siebert, 
Philipp Siemokat, Nicol-
ai Sipply, Jana Strate, Lara 
Straub, Hendrik van der Stok 
und Julius Weber.

Von der Christ-Kö-
nig-Hauptschule Drenstein- 
furt verabschiedet wurden:

Jule Bäcker, Marco Bart-
mann, Melanie Becker, Dirk 
Bohnenkamp, Selin Buß-
mann, Chantal Charissé, Sul-
tan Cheema, Sarah Corazza, 
Robin Döpker, Mats Dreck-
mann, Kevin Feldmann, Sas-
kia Filipiak, Johanna Franke, 
Niklas Fronda, Sven Funke, 
Sascha Funke, Joelina Galus-
ka, Tim Gebauer, Nadine 
Gnegel, Karen Gremm, Meik 
Günnewig, Dustin Haves, 

Julian Richard Hegemann, 
Robin Hermann, Tim Hil-
lebrand, Denise Hülsmann, 
Dominik Hülsmann, Rapha-
el Janz, Elvissa Kellner, Lu-
kas Kleimann, Mike Kneifel, 
Nico Andre Köchling, Catrin 
Kuhlmann, Dennis Künne, 
Elif Kurmanc, Yannick La-
chowicz, Nadine Lackhoff, 
Marie Leithold, Viktoria Le-
jpi, Ronja Litoborski, Kevin 
Lubina, Kevin Mamerow, 
Leonie Möllers, Christin 
Nitz, Michelle Nowak, Cyn-
thia Nowak, Ricarda Ontrop, 
Ferdi Osmani, Leonie Os-
trowski, Laura Palmowski, 
Livia Palmowski, Marcel 
Pannier, Marvin Peters, Mar-
kus Piechota, Daniel Redel, 
Ann-Kathrin Reinker, Seba-
stian Reinker, Dennis Rost, 
Moritz Schniedermann, Du-
stin Schwerdt, Sarah Teck-
lenborg, Sarah Wagner, Deni-
se Wagner, Jason John Wessel, 
Aileen Westphal, Anna Wib-
beke, Johanna Wieland, Da-
niel Wiens, Christoph Witte, 
Katja Wohlgemuth und Pa-
scal Wuttke.

Die Abschlussjahrgänge der weiterführenden Schulen in Drensteinfurt wurden feierlich verabschiedet

Drensteinfurt • Die Seniorengemeinschaft St. Regina nimmt 
am Donnerstag, 3. Juli, an der Seniorenwallfahrt des Bistums 
Münster nach Darfeld teil. Verehrt wird Schwester Maria 
Droste zu Vischering. Abfahrt ist um 13 Uhr am Landsberg-
platz. Anmeldung bei Gertrud Bennemann, Tel. (02508) 210, 
und Marlene Rosek, Tel. (02508) 8478.

Wallfahrt nach Darfeld
Drensteinfurt • Zur nächsten Radtour lädt die Kolpingsfami-
lie am Donnerstag, 26. Juni, ein. Start ist um 14 Uhr bei La 
Piccola. Wegen des Deutschlandspiels um 18 Uhr wird die 
Fahrstrecke etwas kürzer ausfallen, so dass alle pünktlich 
wieder daheim sind. Unterwegs wird eine Kaffeepause einge-
legt. Jeder Interessierte ist willkommen.

Radtour fällt kürzer aus

Eine Spende der Sparkasse Drensteinfurt über 500 Euro hat den Projekttag „Trommelreise“ mit Geschichtenerzähler 
Markus Hoffmeister in der Kita St. Marien möglich gemacht. Leiterin Brigitte Wessel freute sich über die Begeisterung 
der Familien beim großen Finale des Tages. Da jeder Teilnehmer, ob groß oder klein, eine eigene Trommel erhielt, waren 
natürlich alle in Aktion. Zu den Afrika-Workshops mit Hoffmeister hatte der Kindergarten ein schönes Rahmenprogramm 
gestaltet. Die Steppkes konnten Traumfänger, Spere, Ohrschmuck und Regenmacher herstellen. Eltern schminkten den 
Nachwuchs. Außerdem gab es leckeren Kuchen und knackige Grillwürstchen am Stand des Fördervereins. 	            Foto: pr

   Bunte Reise nach Afrika

Jedes Kind soll schwimmen
Drensteinfurt • Ein neues 
Projekt hat der Verein 
Drensteinfurter Son-
nenstrahl aus der Taufe 
gehoben. Das Ziel: Alle 
Stewwerter Kinder sollen 
schwimmen können.

Doch nicht jede Familie kann 
sich den Besuch des nöti-
gen Schwimmkurses auch 
leisten. Hier will der Sonnen-
strahl Abhilfe schaffen. Dafür 
hat sich Vereinsvorsitzende 
Heike Kettner einen Partner 
mit ins Boot geholt. Klaus 
Hemsing von der örtlichen 
Allianz Generalvertretung 
war sofort begeistert von 
der Idee und steuerte eine 
Finanzspritze von 400 Euro 
bei. „Das soll der erste Schritt 
sein. Wir wissen, dass es den 
Bedarf gibt. Nun müssen wir 
schauen, wie hoch er wirk-
lich ist“, so Kettner.

Der gespendete Betrag wird 
der Stadt Drensteinfurt zur 
Verfügung gestellt, die zu-
ständige Mitarbeiterin Ales-

sa Dohm kann nach Bedarf 
die Gelder zweckgebunden 
herausgeben. Die Organi-
sation vom Antrag bis zur 
Verteilung wird von ihr über-
nommen. Interessierte Fami-
lien können sich unter Tel. 
(02508) 995120 melden.

Jedes Jahr melden sich zwi-
schen 40 und 70 Kindern zu 

einem der Schwimmkurse 
im Drensteinfurter Erlbad 
an, weiß Schwimmmeister 
Andreas Willuweit. Er freut 
sich über die Unterstützung 
und weist darauf hin, dass 
in dem bald beginnenden 
Kursus noch Plätze frei sind. 
Auch Drensteinfurts neuer 
Bürgermeister Carsten Gra-

wunder findet das Projekt 
gelungen und wünschte beim 
Ortstermin viel Erfolg.

Die neue Aktion des Son-
nenstrahls in Zusammenar-
beit mit der Firma Hemsing 
soll eine ständige Einrich-
tung, ein entsprechender Be-
trag auch im nächsten Jahr 
bereitgestellt werden. • ne

Neues Projekt des Vereins Drensteinfurter Sonnenstrahl / Kooperation mit Stadt und Allianz

Auf dem Landesparteitag der Grünen in Siegburg traf die 
Drensteinfurter Ratsfrau Raphaela Blümer (r.) mit Vertre-
tern aus Land- und Bundestag zusammen. Der Leitantrag 
der Delegiertenkonferenz behandelte den ländlichen Raum 
in NRW. „Es macht Spaß, den Kreis Warendorf zu vertre-
ten“, freute sich Kreissprecherin Blümer. Mit im Bild die 
stellvertretende Ministerpräsidentin Sylvia Löhrmann 
und der Bundestagsabgeordnete Oliver Krischer, mit dem 
Blümer sich zum Thema Fracking austauschte. 	     Foto: pr

Blümer in Siegburg

Drensteinfurt • Mit Franz-
Josef Naber ist ein langjäh-
riger Mitarbeiter des Kreises 
Warendorf in den Ruhestand 
getreten. Landrat Dr. Olaf 
Gericke verabschiedete den 
Drensteinfurter bei einer klei-
nen Feierstunde im Kreis-
haus. Er bedankte sich bei 
Naber für die Dienste, die er 
in den zurückliegenden Jahr-
zehnten geleistet hat, und 
wünschte ihm für die nun 
beginnende Ruhephase der 
Altersteilzeit alles Gute.

Franz-Josef Naber war als 
Leiter der Unteren Jagd- und 
Fischereibehörde in den zu-
rückliegenden Jahrzehnten 
für viele Menschen im Kreis 
ein wichtiger Ansprechpart-
ner. Jäger- und Fischerprü-
fungen gehörten ebenso zu 
seinen Aufgaben wie die 
Ausgabe von Jagdscheinen 
sowie die Aufsicht über eine 
ordnungsgemäße Durchfüh-
rung der Jagd im Kreisgebiet.

Begonnen hatte Naber sei-
ne berufliche Laufbahn 1972 
beim damaligen Landkreis 
Münster. Eine Station bei der 
Stadt Münster schloss sich an, 
ehe er 1977 in den Dienst des 
Kreises Warendorf trat. Das 
Amt für Veterinär- und Le-
bensmittelüberwachung so-
wie das Straßenverkehrsamt 
waren erste Stationen beim 
Kreis, ehe Franz-Josef Naber 
1992 seine Arbeit für die Un-
tere Jagdbehörde im Kreis-
ordnungsamt antrat.

In Drensteinfurt ist Naber 
auch als Vorsitzender des 
Heimatvereins bekannt, den 
Posten hatte er im Frühjahr 
2013 übernommen. • dz/ne

Franz-Josef Naber
hat nun mehr Zeit

Vom Landrat in den Ruhestand verabschiedet

Franz-Josef Naber 
(r.) und Landrat Dr. 
Olaf Gericke. Foto: pr

Rinkerode • Die Kolpings-
familie besucht am Samstag, 
28. Juni, die Autostadt in 
Wolfsburg. In einer 25 Hektar 
großen Lagunenlandschaft 
schaffen Architektur, Design 
und Natur den Rahmen für 
vielseitige Attraktionen. Die 
Fahrt startet am Samstag um 
6.30 Uhr am Dorfplatz Rink-
erode. Auf der Hinfahrt wird 
eine Frühstückspause einge-
legt. Die abendliche Ankunft 
in Rinkerode ist für 21.30 Uhr 
geplant. Auskunft erteilt Udo 
Schratz, Tel. (02538) 685.

Fahrt nach
Wolfsburg

Bitte vorbestellen!
An Heiligabend frisch für Sie hergestellt
Schlesische Weisswurst
aus herzhaft gewürztem Kalb- und Schweinefleisch 100 g 0.55
Maredo
Roastbeef oder Rumpsteak
besonders saftig und kräftig im Geschmack 100 g 3.19
Maredo
Rinderhüfte oder Rinderhüftsteaks
herzhaft und saftig 100 g 2.19
Frische
Rinderrouladen
aus dem Kernstück vom deutschen Jungbullen 1 kg 7.99
Frisches
Hähnchenbrustfilet
Hkl. A, das zarteste vom Hähnchen 1 kg 5.49
Krombacher, Warsteiner, Veltins, Brinkhoffs No.1
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l  zzgl. Pfand
Literpreis = 1.00/1.26 9.99
Coca-Cola, Fanta, Sprite usw.
12 x 1,0 l zzgl. Pfand
Literpreis = 0.67 7.99

    

    

    

    

   

   

    

    

   

    

Ascheberg - Bultenstr. 22 und

Drensteinfurt - Sendenhorster Str. 12

Nackensteaks 
verschieden mariniert 
gefroren/getaut 100 g  0.49
Frisches 
Gemischtes Hackfleisch
aus Schweine- und Rindfleisch 
mehrmals täglich frisch hergestellt 100 g  0.39
Frischer 
Schinkenkrustenbraten 
Schweinefleisch mit Schwarte 1 kg  2.99
Frische 
Puten-Medaillons 
HKL. A, aus kontrollierten Betrieben 1 kg  5.29 
Haribo Fruchtgummi 
verschieden Sorten 
ab 3 Beutel zahlen Sie         175/200 g Beutel       statt 0.95  0.59
Käfer Aperetivo
verschiedene Sorten, z.B Hugo 
0.75 l Flasche statt 3.49  2.44
Freixenet Cava o. Mia Moscato
versch. Sorten 
0.75 l Flasche                      1 l = 5.99 statt 5.99  4.49
Sinalco Limonaden + 2 Flaschen gratis
14 x 1 l zzgl. Pfand               1 l = 0.50   6.99
Krombacher 
versch. Sorten 
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l zzgl Pfand     1 l = 1.10/1.39 statt 12.99  10.99

Die Bezuschussung von Schwimmkursen 
ist ein neues Projekt in Stewwert (v.l.): 
Andreas Willuweit, Klaus Hemsing, Eli-
sabeth Hoepfner, Heike Kettner und Bür-
germeister Carsten Grawunder.    Foto: ne

Anmelden für
„Zapp Zarap“

Drensteinfurt • Der Mitmach-
zirkus „Zapp Zarap“ kommt 
in der fünften Ferienwoche 
wieder nach Drensteinfurt. 
Der Verein Sonnenstrahl hat 
jetzt die Anmeldefrist bis 
zum 15. Juli verlängert. Da-
bei sein können bis zu 100 
Kinder, die selbst einmal die 
Stars in der Manege sein wol-
len. Eine Woche lang wird für 
die großen Auftritte geprobt. 
Anmeldungen sind über 
die Homepage des Vereins 
(www.drensteinfurter-son-
nenstrahl.de) möglich.
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Albersloh • Der Termin für 
die Halbtagestour zum Stift 
Tilbeck hat sich verscho-
ben. Die kfd St. Ludgerus 
lädt schon am Samstag, 20. 
September, um 13 Uhr dazu 
ein, gemeinsam zum Stift zu 
fahren um dort unter ande-
rem die Kaffeerösterei zu be-
sichtigen. Der Ausflug kostet 
pro Person inklusive Kaffee-
trinken 21 Euro (24 Euro für 
Nichtmitglieder). Anmel-
dung bis zum 12. September 
bei Edith Pufahl, Tel. (02535) 
9412, und Susanne Bakene-
cker, Tel. (02535) 1223.

Johannisbruderschaft
Sendenhorst 

Viel Spaß beim Schützenfest!

Nienkampstr. 21

Ihr Experte für Garten- und Landschaftsbau
48324 Sendenhorst · Sandfort 8
Telefon 0 25 26 / 93 90 24
Telefax 0 25 26 / 95 14 78
Mobil 0171 / 4 28 12 05

Garten- und Landschaftsbau

Meisterbetrieb

Wir wünschen der 
Johannisbruder-
schaft und allen 
Festteilnehmern 

fröhliche Stunden 
und viel

Sonnenschein!

Die Sungerschützen feiern ihr 
Schützenfest am Samstag und 
Sonntag, 28. und 29. Juni; auf 
dem Albersloher Hof Poggen-
borg (Sunger 9).

Los geht es bereits am Frei-
tag, 27. Juni, um 17 Uhr mit 
dem Grünholen und der Zel-
tabnahme. Das eigentliche 
Schützenfest beginnt dann 
am Samstag, 28. Juni, um 14 
Uhr mit dem Antreten auf dem 
Parkplatz Breul. Das amtie-
rende Königspaar Stefan Pöt-

zel und Eva Poggenborg wird 
abgeholt, gemeinsam geht es 
zur zur Vogelstange auf Hof 
Poggenborg, das Vogelschie-
ßen soll um 15 Uhr beginnen. 
Zeitgleich gibt es Kaffee und 
Kuchen, ab 17.30 Uhr wird 
gegrillt. Gegen 21 Uhr soll das 
neue Königspaar proklamiert 
werden, es schließt sich der 
Königsball (nur für Mitglieder) 
an. Der Frühschoppen am 
Sonntag, 29. Juni, ab 11 Uhr 
bildet den Ausklang des Fests.

Sendenhorst • Auch in die-
sem Jahr radelt die kfd St. 
Martin wieder der Sonne 
entgegen. Alle Interessierten 
sind eingeladen, am Freitag, 
4. Juli, gemeinsam den Son-
nenaufgang zu genießen und 
anschließend zu frühstücken. 
Treffpunkt ist um 4.45 Uhr 
an der Südseite der Pfarrkir-
che. Ein Rucksackfrühstück 
sollte mitgenommen werden. 
Die kleine Radtour findet 
nur bei gutem Wetter statt. 
Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Auskunft erteilt 
Mechthild Lammerding, Tel. 
(02526) 951675.

Sonnenaufgang
genießen

Albersloh • Ein Orgelkonzert 
veranstaltet am Sonntag, 29. 
Juni, um 20 Uhr Kantor Win-
fried Lichtscheidel auf der 
hörenswerten Stockmann-Or-
gel der Ludgerus-Kirche. 
Diese wurde vor 45 Jahren 
erbaut und eingeweiht. Das 
Instrument verfügt über 
zwei Manuale, Pedal und 27 
klingende Register. Auf dem 
Programm stehen Werke von 
Vivaldi, Bach, Mozart und 
Mendelssohn Bartholdy. Zum 
Schluss erklingt das berühm-
teste Orgelwerk aller Zeiten: 
die d-Moll Toccata und Fuge 
von Bach. Der Eintritt ist frei.

Orgelkonzert
am Sonntag

Ausflug zum
Stift Tilbeck

Albersloh • Die Generalver-
sammlung der Raiffeisen Al-
bersloh/Everswinkel findet 
am heutigen Mittwoch um 19 
Uhr in der Gaststätte Diepen-
brock in Everswinkel statt. 
Nach dem gemeinsamen Es-
sen folgt der offizielle Teil. 
Auf der Tagesordnung stehen 
Berichte und Wahlen.

Versammlung
der Raiffeisen

Wer schießt im Sunger
den Holzvogel ab ?

Albersloher feiern bei Poggenborgs

Sendenhorst • Mit einer Mi-
schung aus erfahrenen und 
neuen Mitgliedern geht die 
SPD-Ratsfraktion in die neue 
Wahlperiode.

Als Vorsitzende wurde 
Christiane Seitz-Dahlkamp 
wiedergewählt. In der konsti-
tuierenden Fraktionssitzung 
wurden außerdem Ralf Kal-
dewey zum stellvertretenden 
Fraktionsvorsitzenden und 
Timo Lütke Verspohl zum Ge-
schäftsführer bestimmt. Einig 
war man sich außerdem, das 
Prinzip der fachpolitischen 
Sprecher weiterzuführen.

„Wir haben sehr viele kom-
petente Leute in der Fraktion 
– so können wir am besten 

ihren Sach- und Fachver-
stand für die Stadt nutzen 
und Verantwortlichkeiten tei-
len“, fasst der Fraktionsvor-
stand die organisatorischen 
Überlegungen zusammen. 
Positiv wird auch hervorge-
hoben, dass einige Bürger in-
teressiert sind, in der neuen 
Fraktion mitzuarbeiten. 

„In den nächsten Jahren 
wird Kommunalpolitik in 
Sendenhorst und Albersloh 
sicher sehr viel spannender 
werden. Die absolute Mehr-
heit der CDU ist gebrochen. 
Das ist eine gute Ausgangs-
position – für die Ratsarbeit 
insgesamt, aber auch für die 
SPD“, findet Seitz-Dahlkamp.

SPD hat ihren Fraktionsvorstand gewählt

Die SPD-Fraktion besteht aus erfah-
renen und neuen Mitgliedern. Foto: pr

Albersloh • Das Büche-
rei-Team teilt mit, dass die 
letzte Ausleihe vor den Fe-
rien am Donnerstag, 3. Juli, 
erfolgt. Ab dem 21. August 
ist die Bücherei wieder von 
16.30 bis 18 Uhr geöffnet.

Bücherei
geschlossen

Meisterbetrieb für die komplette Haustechnik

Keßler & Brockamp
Haustechnik GmbH

Informieren Sie sich über kostenlose Umweltwärme

- Wir beraten Sie gerne -

Elektro – Sanitär – Heizung – Klima – Kundendienst
Tel:02526/2220 www.kessler-brockamp.de

Sendenhorst • Der ADFC teilt 
mit, dass die für Donnerstag 
vorgesehene Feierabend-Rad-
tour wegen des Fußballspiels 
USA – Deutschland auf den 
heutigen Mittwoch vorver-
legt wird. Start ist um 18.30 
Uhr am K+K-Parkplatz. Die 
Strecke ist rund 30 Kilometer 
lang. Für Nichtmitglieder ko-
stet die Teilnahme 2 Euro.

ADFC-Radtour
schon heuteDie Amtszeit von Otto 

und Christa Weng 
neigt sich dem Ende 
entgegen. Am kom-
menden Wochenende 
suchen die Senden-
horster Jansbrüder die 
Nachfolger ihres schei-
denden Königspaares.

Die Vorbereitung des 
Schützenfests beginnt 
am Freitag, 27. Juni, ab 
16 Uhr mit dem Aufbau 
des Schießstandes 
im Bürgerhaus. Am 
Samstag, 28. Juni, um 
9 Uhr treffen sich die 
Schützen bei Oberst 
Ludwig Schmülling 
zum Grünholen.

Am Samstagabend 
ab 20 Uhr darf dann 
gefeiert werden. Die 
Jansbrüder haben ih-
ren Kommersabend im 

Bürgerhaus. Ebenfalls 
dort findet am Sonn-
tag, 29. Juni, ab 15.30 
Uhr der beliebte Da-
menkaffee statt.

Der Montag, 30. Juni, 
startet schon früh um 
7.30 Uhr mit der Messe 
in der Pfarrkirche St. 
Martin. Anschließend 
nehmen die Schützen 
ein leckeres Frühstück 
im Bürgerhaus ein. Im 
Laufe des Tages wird 
dann der neue Schüt-
zenkönig ermittelt. 
Abends steht die Po-
lonaise auf dem Pro-
gramm, der Festball 
beginnt um 20 Uhr.

Das Schützenfest 
endet am Dienstag, 1. 
Juli, mit dem Abbau 
des Schießstandes im 
Bürgerhaus ab 16 Uhr.

• für 60 Jahre Mitgliedschaft: Adolf 
Löckmann, Alfred Mefus, Albert 
Watermann, Heinrich Benning und 
Theodor Geilern.
• 50 Jahre: Helmut Puke, Wilhelm 
Suntrup und Walter Drees.
• 40 Jahre: Dieter Osthövener, 
Josef Seiling, Hans-Günther Fascies 
und Clemens Grohs.

• 25 Jahre: Bernd Krimphove, Tho-
mas Landau, Heinz Lütke-Verspohl, 
Klaus Neumann, Matthias Nuss-
baum, Michael Piechotta, Hubertus 
Schmetkamp, Marcus Goroncy, 
Hermann Greive, Matthias Linne-
mann, Franz-Reinhard Serwotke 
und Michael Tenbrink.

www.martinusschuetzen.de

Mitgliederehrungen

Sendenhorst • Gerd 
Nordhoff ist König im 
Jubiläumsjahr der Mar-
tinusschützen. Er schoss 
mit dem 340. Schuss den 
Vogel von der Stange und 
ist somit Oberhaupt zum 
150-jährigen Bestehen des 
Sendenhorster Vereins.

Seine Treffsicherheit wur-
de auf dem Sendenhorster 
Schützenfest am Donnerstag 
groß gefeiert, hunderte von 
Besuchern und viele Gastver-
eine waren gekommen. Gise-
la Nordhoff beglückwünschte 
ihren Mann Gerd mit einem 
liebevollen Kuss. Vor genau 
25 Jahren war sie bereits 
Schützenkönigin an der Seite 
von Helmut Brandhove.

Auch die Kinderschützen 
haben ein neues Oberhaupt. 
Mit dem 307. Schuss holte 
sich Mike Austermann die 
Königswürde bei den Kin-
dern. Er wählte Chantal San-
der zur Königin. Zuvor hatte 
Mike bereits mit dem 72. 
Schuss die Krone abgeschos-

sen, das Zepter flog beim 116. 
Schuss durch Maximilian 
Gassner, und der Reichsapfel 
löste sich beim 121. Schuss 
durch Kevin Austermann.

Am Nachmittag wurde au-
ßerdem der Holzschuhkönig 
Matthias Hinz gefeiert, der 
durch den 258. Schuss den 
Schuh von der Stange schoss. 

Während die Schützenan-
wärter fleißig die Gewehre 
anlegten, genossen die Be-
sucher das gesamte Wochen-
ende ein buntes Rahmen-
programm mit Ponyreiten, 
Entenangeln, viel Musik und 
einer bunten Kaffeetafel.

Hütte eingeweiht

Im Bürgerschützenwald 
boten die Martinusschüt-
zen den Kindern das lustige 
Mitmachtheater „Woffelpan-
toffel – Wir sind die Wald-
musikanten“ und luden an-
schließend zur Einweihung 
und Segnung der Wetter-
schutzhütte und Mittags-
schoppen mit Töttchen- und 
Erbsensuppenessen ein.

Am Abend war das Festzelt 
für den Königs- und Festball 
geschmückt. Für die musika-
lische Begleitung sorgte die 
„Reinhold Hörauf Band“. 

Zu Fahnenschlag und groß-
em Zapfenstreich wurde auf 
den Rathausplatz geladen. 
Dort erblickte die Bevölke-
rung den neuen König Ger-
hard mit seiner Kaiserin Gi-
sela und deren Hofstaat. 

Mit Fingerspitzengefühl 
sorgte Schützenchef Uwe 
Landau dafür, dass dem neu-
en König die mittlerweile 8,5 
Kilogramm schwere Schüt-
zenkette angelegt wurde.

Mit dem neuen Hofstaat 
wurde der Königsball bis in 
die frühen Morgenstunden 
gefeiert. • as

>> mehr Fotos gibt‘s online:
www.dreingau-zeitung.de

König: Gerd Nordhoff (340.)
Kaiserin: Gisela Nordhoff
Krone: Uwe Landau (29.)
Zepter: Lukas Neigenfind (32.)
Apfel: Jan Hauser (70.)

Das Schießen

König und
Kaiserin im

Jubiläumsjahr
Gerd Nordhoff regiert die Martinusschützen

Das Königspaar Gerhard und 
Gisela Nordhoff wird begleitet 
von Tim Nordhoff mit Stephanie 
Weikum, Hans Günter Funke 
mit Sonja Saller, Jörg und Mari-
on Menke, Hermann Josef und 
Anita Specht, Bernd und Karmen 
Steinhoff, Michael und Anja 
Lackmann, Frank und Beate 
Haske sowie Werner und Lisa 
Schulze Horstrup. • as

Der Hofstaat

König Gerd Nordhoff regiert 
gemeinsam mit Ehefrau Gi-
sela, die sogar Kaiserin der 
Martinusschützen ist. Foto: as

Seitz-Dahlkamp
weiter an der Spitze

Sungerschützen
Albersloh

Zwei Schützenfeste
am Wochenende

Ein Nachfolger
für Otto Weng

Jansbrüder sind im Bürgerhaus

02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

In unseren 
Wochenzeitungen 
effektiv und 
günstig werben

Die Amtszeiten der Königspaare 
Stefan Pötzel und Eva Poggenborg 
(oben) sowie Otto und Christa Weng 
(unten) enden.             Fotos (A): gez, op

CDU nominiert
Sebastian Sievers

Albersloh • Die CDU-Ortsu-
nion hat sich einstimmig für 
die Nominierung von Seba-
stian Sievers als Ortsvorste-
her ausgesprochen.

Der 29-Jährige Kaufmann 
soll Nachfolger von Ludger 
Breul werden, der 15 Jahre 
Ortsvorsteher im Wersedorf 
war. Durch vielfältiges ehren-
amtliches Engagement ist Se-
bastian Sievers in Albersloh 
gut bekannt, so als Mitglied 
des bisherigen Pfarrgemein-
derats, als langjähriger Vor-
sitzender der Landjugend, als 
aktiver Messdiener, als Leiter 

beim jährlichen Ferienlager, 
als Fahnenschläger bei den 
Bürgerschützen oder als Dar-
steller beim plattdeutschen 
Theater des Heimatvereins.

„Sebastian Sievers ist mit 
Leib und Seele Albersloher 
und steht für den Generati-
onswechsel im Dorf. Er wird 
als Ortsvorsteher für alle Al-
bersloh einen tollen Job ma-
chen,“ findet der Albersloher 
CDU-Vorsitzende Henning 
Rehbaum (MdL).

Der Sendenhorster Stadtrat 
muss dem CDU-Vorschlag 
noch zustimmen.

Als Nachfolger von Ortsvorsteher Breul
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Bürgerschützenverein Walstedde 1873
Schützenfest vom 27. Juni bis 30. Juni 2014

Beleuchtung Installation EDV Verkabelung Haushaltsgeräte-Kundendienst

Beleuchtung Installation EDV Verkabelung Haushaltsgeräte-Kundendienst
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Installation

Jungfermann

Elektro
Brink 11 · 48317 Drensteinfurt-Walstedde
Tel. 02387/8148 • Fax 02387/919884

Meisterbetrieb

Frank Jacob
Bedachungs GmbH

DÄCHER · FASSADEN · KAMINKOPFSANIERUNG · BAUKLEMPNEREI
EIGENER GERÜSTBAU · REPARATURSCHNELLDIENST

Am Prillbach 35 · 48317 Drensteinfurt/Walstedde

Telefon 0 23 87 /15 99
Fax 0 23 87 /15 09 · Funk 01 77 /8 88 15 99

Andreas Knipping 
MALERMEISTER

Ostfeld 6
48317 Drensteinfurt-Walstedde
Telefon: 0 23 87 - 302
Telefax: 0 23 87 - 1490
www.malerbetrieb-knipping.de

Ein „Horrido“ den Schützen!

  

  

TEL. 0 25 26 / 95 16 16
TEL. 0 23 87 / 91 96 50
TEL. 0 25 08 / 999 761

Das führende Bestattungshaus 
im Kreis Warendorf

BESTATTUNGSHAUS

EIGENE ABSCHIEDS-
RÄUME IN AHLEN, 
WARENDORF, FRECKENHORST 
HOETMAR UND DRENSTEINFURT

Martin Huerkamp, Bestattermeister und 
Thanatologe für den Kreis Warendorf

  

EIGENE ABSCHIEDS-

Thanatologe für den Kreis Warendorf

✔  Vorsorge

✔  Verantwortung

✔  Vertrauen

✔ Huerkamp

„Abschied kann 
auch anders sein.“

GEPRÜFT UND ZERTIFIZIERT

Was zählt,
ist auf’m Platz ...

... und wie man
versichert ist.

Generalagentur Franz Lindner
Am Prillbach 37a
48317 Drensteinfurt-Walstedde
Tel. 02387 919219
www.lindner.rheinland-versicherungen.de

Ludger Friggemann
Installationen 
� Bäder
� Solar-Anlagen
� Kundendienst
� Oil- u. Gaskessel
� Biomassekessel
� Wärmepumpen

Fax 02387/94039 · � 0 23 87/ 9 40 19
Schicks Kamp 40 • 48317 Drensteinfurt/Walstedde

im Hause Menninghaus
Biergarten und Kegelbahn

Räumlichkeiten für die Ausrichtung von Feiern
für 10 bis 300 Personen
individueller Partyservice

St. Lambertus Kirchplatz
48317 Drensteinfurt-Walstedde
Tel. 02387-444 Fax 02387-1666

Landgasthaus
KESSEBOHM

555

Nun kann das Schützenfest kommen. Der Vogel ist getauft und trägt den Namen „Berk, der Bundesadler vom 
Brink“. In Anwesenheit von Vorstand, Avantgarde und Königsoffizieren vollzog die noch amtierende Königin Anja 
Berkemeier die traditionelle Vogeltaufe im hauseigenen Garten. Der Name des Vogels leitet sich vom Hausnamen 
des Königspaares, der angrenzenden Bundesstraße und des Bundeshauses sowie der Straße Brink ab. In gut acht-
stündiger Arbeit hatte ihr Gatte und Noch-König Peter Berkemeier das stattliche Federvieh gebaut. Das anschlie-
ßende Anmalen übernahm Königin Anja, die den Vogel mit seinem neuen Namen signierte.                    Text/Foto: mew

Der Vogel hat jetzt
auch einen Namen

Das Schützenfest fi ndet im Festzelt an der Schützenwiese statt. Der Festwirt ist der „Getränkevertrieb
Strohbücker“. Für gute Speisen und Getränke wird gesorgt.

WIR BITTEN UM REICHEN FAHNENSCHMUCK UND REGE BETEILIGUNG.

lädt die Bevölkerung der ganzen Gemeinde ein für Freitag, den 27. Juni, Samstag, den 28. Juni,
Sonntag, den 29. Juni, und Montag, den 30. Juni 2014, zum diesjährigen

F E S T P R O G R A M M  
Freitag, den 27. Juni 2014
19.00 Uhr Antreten auf dem Kirchplatz.
 
19.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
 im Festzelt
 zum Gedenken der gefallenen, vermissten und verstorbenen
 Mitglieder & Jubilarehrung;

 anschließend: Aufsetzen des Vogels und

 –Bierfass– Ausschießen
 für Mitglieder bis 25 Jahre.

Samstag, den 28. Juni 2014
12.30 Uhr Antreten der Avantgarde und dem
 Spielmannszug Walstedde
 auf dem Kirchplatz.
13.00 Uhr Antreten der Schützenkameraden &
 der Kinderkompanie am Bundeshaus.
 Abholen des Königs – Umzug durch das Dorf.

 Kranzniederlegung am Ehrenmal.
 Abmarsch zur Vogelstange (Schützenwiese).

15.00 Uhr Vogelschießen
18.00 Uhr Proklamation des neuen Königs.

20.00 Uhr Großer Schützenball
 mit der „Reinhold Hörauf Band“.
 Eintritt 8 € – für Nichtmitglieder

Sonntag, den 29. Juni 2014
16.00 Uhr Platzkonzert auf dem Kirchplatz
 mit dem Blasorchester Herringen.

 Sammeln zum Antreten der Schützenkameraden,
 der Avantgarde, der Fahnenoffi ziere,
 der Offi ziere, des neuen Königspaares und Hofstaates,
  des Königspaares und Hofstaates Mersch-Amecke

und dem Spielmannszug Walstedde
auf dem Kirchplatz.

17.00 Uhr Umzug durch das Dorf,
 Parade und Fahnenschlag auf der
  Dorfstraße.
 Anschließend Abmarsch zum Festzelt.

20.00 Uhr Großer Königsball
 Mit der Tanzband „Back-Stage“ 

21.00 Uhr Großer Zapfenstreich
  auf der Schützenwiese
 mit dem Blasorchester Herringen und dem
 Spielmannszug Walstedde

Montag, den 30. Juni 2014

9.30 Uhr Treffen der Schützenkameraden auf dem
 Kirchplatz.
10.30 Uhr Abmarsch zum Frühschoppen
 im Festzelt.
  –  Für musikalische Unterhaltung sorgt das Blasorchester Herringen

und Rosi‘s Mobildisco
 – Frühschoppen  ENDE offen. 

An der Vogelstange, bei allen Umzügen sowie beim Zapfenstreich und Frühschoppen spielen das Blasorchester Herringen und der Spielmannszug Walstedde.
Selbstverständlich freuen wir uns, wenn auch die Jugend an unserem Fest teilnimmt, jedoch haben Jugendliche unter 16 Jahren zum Schützen- und Königsball

keinen Zutritt.

www.bsvwalstedde.deDer Festwirt  Der Vorstand
Josefsheim
Bigge

JOSEFS-DRUCKEREI
59939 Olsberg · � 02962 800-431

Eintritt frei

Vier Tage Ausnahmezustand
Das Warten hat ein Ende, 
einer der Höhepunkte im 
Kalender der Bürgerschüt-
zen Walstedde steht bevor. 
Es ist wieder Schützen-
fest, und dabei sollen die 
beiden Nachfolger für das 
amtierende Königspaar 
Peter und Anja Berkemeier 
gefunden werden.

Los geht‘s am Freitag, 27. 
Juni, um 19 Uhr mit dem 
Antreten auf dem Kirchplatz. 
Hier werden auch die Bier-
marken ausgegeben. Um 
19.30 Uhr findet der öku-

menische Gottesdienst im 
Festzelt am Böcken statt. 
Zudem werden verdiente 
Mitglieder und Jubilare ge-
ehrt. Es schließen sich das 
Aufsetzen des Vogels und 
das Bierfassschießen an.

Am Samstag, 28. Juni, geht 
es um 12.30 Uhr mit dem An-
treten von Avantgarde und 
Spielmannszug Walstedde 
auf dem Kirchplatz weiter. 
Um 13 Uhr kommen die 
Schützen und die Kinder-
kompanie am Bundeshaus 
zusammen. Der Noch-Kö-
nig wird abgeholt, der Um-

zug durchs Dorf folgt. Nach 
der Kranzniederlegung am 
Ehrenmal wird zur Vogel-
stange marschiert, wo um 
15 Uhr das Königsschießen 
beginnt. Gegen 18 Uhr soll 
der neue Regent proklamiert 
werden. Um 20 Uhr beginnt 
der große Schützenball mit 
der Band „Voice & Voice“ 
aus Beckum. Der Eintritt ko-
stet 8 Euro.

Mit dem Platzkonzert vor 
St. Lambertus um 16 Uhr 
startet man in den Schüt-
zenfest-Sonntag. Es spielen 
das Blasorchester Herrin-

gen und der Spielmannszug 
Walstedde. Um 17 Uhr steht 
der Umzug an, auf der Dorf-
straße gibt es den Fahnen-
schlag zu bewundern. Im 
Festzelt am Böcken findet 
ab 20 Uhr der Königsball mit 
der Tanzband „Travados“ 
statt. Gegen 22.30 Uhr er-
folgt der Zapfenstreich.

Mit dem Frühschoppen 
geht am Montag, 30. Juni, 
ab 10.30 Uhr das Fest in sei-
ne letzte Runde. Für musika-
lische Unterhaltung sorgen 
das Blasorchester Herringen 
und Rosis Mobildisco.

Die Walstedder Bürgerschützen von 1873 suchen einen neuen König

HOTEL RESTAURANT
Haus Volking

Familie Volking

Jeden Montag 18-21 Uhr
(neben der Abendkarte)

„Rustikaler Wochenstart”
mit verschiedenen Braten, Schnitzeln,
Geschnetzeltem, Beilagen, Garten-

gemüsen und unterschiedlichen Saucen

Um Tischreservierung wird gebeten.
Herrenstein 22 (an der B 63)

48317 Drensteinfurt-Walstedde
Telefon 02387/665

www.hotel-volking.de

Mo. – Fr. ab 15.00 Uhr

Sa. + So. ab 10.00 Uhr

11,90 Euro

Brunchtermin:
22. 6. 2014

Jeden Dienstag
18–21 Uhr Spargelbuffet

pro Person 18,90 Euro
oder auch als a lá Carte

Jeden Montag 18-21 Uhr
(neben der Abendkarte)

„Rustikaler Wochenstart”
mit verschiedenen Braten, Schnitzeln,
Geschnetzeltem, Beilagen, Garten-

gemüsen und unterschiedlichen Saucen

11,90 Euro

Brunchtermin:
22. 6. 2014

Brunchtermin:
20. 7. 2014

Karte mit Pfi ff
(Pfi fferlinge) 

junger Matjes mit
neuen Kartoffeln

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Unsere 
Anzeigenberater 
erreichen Sie 
unter:
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Ascheberg • Zwei beson-
dere Konzerte der Musik-
schule Ascheberg finden 
in den kommenden Tagen 
statt.

Kurz vor den Sommerferi-
en lädt die Musikschule zu 
einem Konzert mit Ensem-
bles, Solisten und Kammer-
musikgruppen ein. Es findet 
statt am Samstag, 28. Juni, 
um 17 Uhr im Bürgerforum 
im Rathaus Ascheberg.

Das Aufbau-Blasorchester, 
ein neues Zupfensemble aus 
Erwachsenen, das Querflö-
tenensemble, verschiedene 
Kammermusikgruppen und 
Klavier solistisch, vierhändig 
und als Begleitinstrument 

bieten ein abwechslungs-
reiches Programm mit Musik 
ab der Barockzeit.

Bei den Kammermusik-
gruppen gibt es ein Akkor-
deontrio, das auch ein Stück 
zusammen mit zwei Querflö-
ten musiziert. Eine Blockflö-
tengruppe wird von einem 
Pianisten begleitet, und es 
gibt ein Trio mit zwei Gitar-
ren und einer Geige.

Der Eintritt ist frei, es wird 
aber um Spenden gebeten.

Hirschfelds Klasse

Die Gesangsklasse von Ina 
Susanna Hirschfeld an der 
Musikschule Ascheberg lädt 
am Montag, 30. Juni, um 

19.30 Uhr zu ihrem Sommer-
konzert in die einladende At-
mosphäre des evangelischen 
Gemeindehauses im Hoveloh 
in Ascheberg ein.

Der Titel eines Chansons 
von Friedrich Holländer ist 
„Kinder, heut Abend, da 
such‘ ich mir was aus“. Das 
hat Ina-Susanna Hirschfeld 
als Motto des Konzerts ge-
nommen, das Programm ist 
eine „gewohnt wilde Mi-
schung“, wie sie selbst sagt.

Die Chanson-Sparte ist 
denn auch gut vertreten mit 
den Herren Kompositeuren 
Holländer („Ich bin von 
Kopf bis Fuß auf Liebe ein-
gestellt“) und Kreisler („Ge-
ben Sie acht“). In dieser Mi-

schung enthalten sind gleich 
dreifach vertretene Opern 
unterschiedlicher Epochen 
(Händel/Mozart/Donizetti), 
der Schweinefürst Zsupán 
aus der Operette „Der Zigeu-
nerbaron“, dazu kommen 
einige Lieder der sommer-
lich-romantischen Zunft von 
Schumann und einem „neu-
gierigen“ Vertreter der „Schö-
nen Müllerin“ von Schubert.

Zu hören sein werden ne-
ben diversen Solisten der 
Gesangsklasse auch kleine 
Ensembles unterschiedlicher 
Besetzung und „Chor‘A‘son-
nes.“ Der Eintritt zu dem 
Konzert ist frei. Es wird um 
eine Spende zur Deckung der 
Unkosten gebeten.

Ascheberg • Das Profilschul-
orchester spielt am Donners-
tag, 26. Juni, um 19.30 Uhr in 
der Aula der Realschule ge-
meinsam mit dem Blasorche-
ster der Musikschule Asche-
berg. Der Eintritt ist frei.

Lokalsport

Ascheberg • Der nächste 
„Kreuzgang“ im Dom zu 
Münster findet am Donners-
tag, 26. Juni, statt. Dann wird 
Dr. Christoph Hellbrügge aus 
Ascheberg über „Steinkon-
servierung in Westfalen. Hi-
storische Entwicklung und 
heutiger Stand“ sprechen. 
Beginn ist um 19 Uhr. Die 
Teilnahme ist kostenlos, eine 
Anmeldung nicht erforder-
lich. Da der Kreuzgang über 
das Uhrenportal barrierefrei 
zugänglich ist, können auch 
Menschen mit einer Gehbe-
hinderung teilnehmen.

„Kreuzgang“
im Dom

Konzert in
der Realschule

Ascheberg • 67 Schüler der 
Realschule Ascheberg haben 
am Freitag ihre Entlasszeug-
nisse erhalten. Die Verab-
schiedung begann in der St. 
Lambertus-Kirche mit einem 
ökumenischen Gottesdienst. 
Es schloss sich die Zeugnisü-
bergabe in der Turnhalle des 
Schulzentrums an.

Verabschiedet wurden:
• 10 a: Philipp Althoff, Ma-

rie Sophie Bäumker, Marc 
Besselink, Larissa Breitner, 
Anna Edelbusch, Milena 
Faust, Florian Goßheger, 
Niklas Hinz, Tizian Hüser, 
Malte Koch, Alexander Man-
gels, Christine Müller, Felix 
Nägeler, Priska Neuhaus, 
Julia Penzenstadler, Ludger 
Post, Leon Ruhmöller, Mar-
vin Schulte, Sven Speikamp, 
Johann Stattmann, Marco 
Steffen, Till Stuck, Sophia 
Tönies, Jonas Trahe, Linda 
Wienken.

• 10 b: Niklas Baetge, Jasmin 

Beckmann, Steven Bendier, 
Franziska Bomholt, Kimberly 
Cornelius, Alina Dück, An-
gelique Felgenträger, Tamara 
Hagemeier, Patrick Ham-
melmann, Nadja Hattrup, 
Christina Hügemann, Maxi-
milian Kaiser, Pauline Lin-
ke, Hannah Lohmann, Sarah 
Niesmann, Svenja Perzborn, 
Noelle Pütter, Sven Suttorp, 
Carina Wiens und Katharina 
Wolff.

• 10 c: Jonas Billermann, 
Anika Brinkötter, Leon Dre-
wes, Hendrik Eggenstein, 
Lisa Finke, Johannes Gräwe, 
André Hammelmann, Martin 
Hensmann, Kilian Höring, 
Lea-Christin Jabsen, Ka-
ren Klockewitz, Kim-Luisa 
Koch, Berfin Körük, Simon 
Kühnhenrich, Dustin Logan, 
Yannick Lützenburg, Ker-
stin Maurer, Sarah-Michelle 
Miri, Leon Pätzold, Hendrik 
Raffenberg, Nils Ringelkamp 
und Sandro Spengler.

Neues Leben für
67 junge Leute

Entlassjahrgang der Realschule Ascheberg

Bei trockenem, jedoch etwas kühlem Wetter trafen sich am Freitagabend fast alle Bürgerbus-Fahrer und das Wartungsteam 
zum Informations- und Grillabend im Biergarten der Gaststätte Zur alten Mühle in Herbern. Von den um 990 Personen 
gesunkenen Fahrgastzahlen der ersten fünf Monate – zurückzuführen auf die Baumaßnahmen und Sperrungen der Al-
tefeld-, Diening-, Appelhof- und Sandstraße sowie auf den milden Winter und bei den Jugendlichen auf die verlängerten 
Schulzeiten bis 16 Uhr – über die Fahrsicherheit mit dem Bürgerbus und das Verhalten im Umgang mit Personen- und 
Sachschäden bis hin zur Einladung der RVM zum Fahrertreffen am 31. August wurde informiert und diskutiert. Danach 
ließen sich alle in guter Stimmung bei kühlen Getränken das leckere Grillfleisch und die Salate schmecken.           Foto: pr

Lecker Gegrilltes als Dankeschön

Solisten und Ensembles
Konzerte der Musikschule Ascheberg im Bürgerforum und im evangelischen Gemeindehaus

Westfalen- und
Bezirksmeisterin

Radsport: Zwei Medaillen für Walstedderin
Walstedde • Bei den Westfa-
lenmeisterschaften im Rad-

sport, die in Dortmund statt-
fanden, sicherte sich Philine 
Wernke zwei weitere Medail-
len. Die junge Walstedderin 
darf sich nun Westfalenmei-
sterin sowie Bezirksmeiste-
rin Westfalen-Mitte der weib-
lichen Jugend nennen.

Für die 16-Jährige war es 
besonders erfreulich, dass 
sie das gesamte Rennen im 
Hauptfeld der männlichen 
Jugend mitfahren konnte. 
Wernke sah das relativ kur-
ze Rennen rund um die al-
ten Hochöfen Dortmunds als 
kleinen Formtest für die am 
kommenden Sonntag stattfin-
denden deutschen Meister-
schaften im Straßenradsport. 
„Ich fühle mich momentan 
gut, und für mich war das 
Rennen die Bestätigung, dass 
ich hohes Tempo gut mitfah-
ren kann. Den letzten Schliff 
für die DM muss ich mir nun 
noch am Berg holen, damit 
ich die schwere Strecke in 
Queidersbach gut überstehe“, 
war Wernke mit ihrer derzei-
tigen Form recht zufrieden.

Foto: pr

Aufstieg
ist möglich

Fortunas Tennis-Herren
2. Kreisklasse: Herren – TC 
BW Werne II: 5:4. Knapp, 
aber verdient gewannen 
Fortunas Tennisspieler das 
Heimspiel gegen den bis dato 
ungeschlagenen Gegner aus 
Werne. „Wenn wir jetzt noch 
in Hoetmar und gegen Sen-
den gewinnen, ist sogar der 
Aufstieg in die 1. Kreisklas-
se möglich“, bilanzierte ein 
zufriedener Kapitän Thomas 
Muschalik.
Punkte: Einzel: Buttermann, Stücke, 
Thiele, Joka; Doppel: Giese/Stücke
U10-Junioren: Nach der deut-
lichen 0:3-Niederlage zum 
Auftakt gegen Hiltrup gewan-
nen die jungen Fortunen ihr 
zweites Match beim benach-
barten TC Drensteinfurt mit 
2:1. Tim Skibba punktete im 
Einzel und im Doppel an der 
Seite von Flemming Tegtmei-
er. 1:2 hieß es gegen den TC 
Preußen Münster. Nur Skibba 
siegte im Einzel.
U12-Juniorinnen: Noch ohne 
Sieg sind diese Walstedder-
innen. Nach der Niederlage 
in Drensteinfurt (0:3) gab es 
in Werne ein ärgerliches 1:2. 
Das Doppel Merle Krawczyk/
Luisa Tecklenborg gewann.
U12-Junioren: Nach der 0:3- 
Heimpleite gegen Werne kam 
die Fortuna bei der Zweit-
vertretung Seppenrades zu 
einem 2:1-Erfolg. Dan Krist 
und Lennart Joka siegten im 
Einzel.
U18-Junioren: Beim TC Preu-
ßen Münster feierten die 
ältesten Junioren ihren er-
sten Sieg im zweiten Spiel. 
Nachdem Lukas Kaiser, Mar-
vin Günnewig, Jonas Plitt 
und Markus Tüttinghoff ihre 
Einzel glatt in zwei Sätzen 
gewonnen hatten, mach-
ten Kaiser/Günnewig den 
5:1-Auswärtserfolg perfekt.

Herbern • Unter dem Motto 
„Grenzen überwinden“ er-
hielten 40 Absolventen am 
Freitag ihr Abschlusszeug-
nis von der Theodor-Fon-
tane-Schule in Herbern.

Verabschiedet wurden: Jassr 
Abbas, Dominik Adam, Lars 
Bülhoff, Marco Cichy, René 
Dahlke, Marie Deutscher, Jen-
ny Dinkels, Roland Dirksmei-
er, Nils Dornhege, Carina Ge-
nnrich, Kevin Grube, Marvin 
Grube, Tim Heitkamp, Lasse 
Held, Franziska Keute, Nadi-

ne Klaas, Leon Kleineaschoff, 
Adriane Krasnici, Dennis 
Krause, Lara Krysiak, Colin 
Lange, Vanessa Magh, Pa-
scal Masur, Lennard Möller, 
Marvin Möllmann, Anna-Le-
na Müller, Maurice Müller, 
Felix Münte, Mike Schmidt, 
Lisa Schulz Gahmen, Moritz 
Stratmann, Adina Warkentin, 
Jasmin Wiens, Justin Wiese, 
Ann-Katrin Wittkamp, Arjeta 
Xhaferi, Benjamin Xhaferi, 
Habib Xhaferi, Manuel Zapp 
und Julia Zenner. • dz

40 Absolventen haben
Grenzen überwunden

Abschlussfeier an der Hauptschule Herbern

Ins Ferienlager nach Bestwig
Ascheberg • Alle Eltern, deren Kinder mit ins Ferienlager 
nach Bestwig fahren, sind zum Elternabend am Donnerstag, 
26. Juni, um 20 Uhr ins Pfarrheim Ascheberg eingeladen. Hier 
stellt sich das Betreuerteam vor, Fragen werden beantwortet.

Drensteinfurt • An die Re-
kordteilnehmerzahl aus 
dem Vorjahr (1800) kommt 
der Reitverein Drensteinfurt 
diesmal zwar nicht heran, 
dennoch spricht der 1. Vor-
sitzende Andreas Kurzhals 
von einem „Top-Nennungs-
ergebnis“. 1560 Nennungen 
gibt es für das Dressur- und 
Springturnier, das der RVD 
am kommenden Wochenen-
de (28. und 29. Juni) auf der 
Reitanlage am Hof Nathrath 
in der Bauerschaft Mersch 
veranstaltet. Kurzhals ver-
spricht ein „Nonstop-Pro-
gramm“ mit Prüfungen vom 
Führzügelklassenwettbewerb 
für Kinder ab vier Jahren 
über eine Dressurprüfung der 
Klasse L auf Kandare bis zur 
Springprüfung der Klasse M* 
mit Stechen.

780 Reiter aus den Kreisen 
Warendorf, Unna-Hamm, 

Coesfeld, Soest und Mün-
ster haben genannt. „Zirka 
600 Pferde rollen per Hän-
ger durch Drensteinfurt zum 
Turnierplatz des Reiterver-
eins Drensteinfurt“, so Kurz-
hals. Rund 40 Reiter nehmen 
teil, die in Drensteinfurt 
wohnen, und vertreten den 
gastgebenden Verein in allen 
Prüfungen. Der Springpo-
kal wird ausgetragen für die 
Reitervereine des Altkreises 
Lüdinghausen. Neun Mann-
schaften werden starten. Hö-
hepunkt ist zum zweiten Mal 
nacheinander eine Spring-
prüfung der Klasse M* mit 
Stechen am Sonntag (18.15 
Uhr) mit 52 Teilnehmern. 
Auch ein Springen mit zahl-
reichen Geländehindernis-
sen auf dem Hauptplatz am 
Sonntagnachmittag kann sich 
sehen lassen.

Die Prüfungen – die Prei-

se haben Sponsoren aus 
Drensteinfurt und Umge-
bung übernommen – finden 
gleichzeitig auf drei Plätzen 
statt (Dressurplatz, Reithal-
le und Springplatz). Sowohl 
am Samstag als auch am 
Sonntag beginnen die er-
sten Wettbewerbe um 7 Uhr. 
Neun Richter aus ganz West-
falen, darunter Jutta Sieg und 
Andreas Kurzhals, sind im 
Einsatz. Hermann Corthem-
me aus Oelde ist der Par-
courschef, Josef Gessmann 
aus Nienberge Vertreter der 
Kommission für Pferdelei-
stungsprüfungen. Der Tur-
nierleitung gehören neben 
Kurzhals der RVD-Geschäfts-
führer Klaus Borgmann und 
der 2. Vorsitzende Heinrich 
Mackenbrock an.

Bekannte Teilenehmer, die 
schon in Springprüfungen 
der Klasse S erfolgreich wa-

ren, sind Günter Lange (Sen-
denhorst), Claudia Bruns (Ni-
enberge), Philipp Hartmann 
(Münster) sowie Kai und Ma-
rie Ligges (Herbern).

Über 70 Helfer werden im 
Einsatz ein – neben dem 
Ordnungsdienst, den Rich-
tern, dem Ansager, dem Sa-
nitärdienst, dem Tierarzt und 
dem Hufschmied auch die 
Personen in der Meldestelle 
und die, die für das leibliche 
Wohl der Aktiven und Gäste 
sorgen. Es gibt wieder viele 
selbst gebackene Torten und 
Imbissstände. Der Eintritt ist 
an beiden Tagen frei. 

Anlässlich des 90-jährigen 
Bestehens des Reiterver-
eins Drensteinfurt findet am 
Sonntag ab 11 Uhr ein Emp-
fang statt. • mak

• Die Zeiteinteilung gibt es un-
ter www.rv-drensteinfurt.de 

Passend zum traditionellen Sommerturnier präsentiert der Reitverein Drensteinfurt seinen neuen Sprung 
am Kreisverkehr Hammer Straße/Sendenhorster Straße. Sponsor ist die Hülsmann Umwelttechnik GmbH, 
deren Geschäftsführerin Andrea Hülsmann (Mitte) den Sprung gemeinsam mit Andreas Kurzhals (links), 
dem 1. Vorsitzenden des RVD, und dem 3. Vorsitzenden Bernhard Overmann vorstellte. 	 Foto: Kleineidam

Reit- und Springturnier am kommenden Wochenende / „Top-Nennungsergebnis“ / Empfang

Nonstop-Programm beim RVD

U18-Mädchen
des TCD Zweiter

Drensteinfurt • Fast alle 
Mannschaften des Ten-
nis-Clubs Drensteinfurt been-
den ihre Meisterschaftssaison 
erst nach den Sommerferien. 
Die U18-Juniorinnen absol-
vierten ihr letztes Spiel da-
gegen bereits. Mit nur drei 
Spielerinnen traten sie beim 
TC BW Werne II an und 
mussten somit ein Einzel 
und ein Doppel kampflos ab-
geben. Trotzdem erkämpften 

sich die Drensteinfurterinnen 
ein 3:3-Unentschieden. Lara 
Kaufmann und Alena Klein 
gewannen ihre Einzel souve-
rän, im Doppel siegte Kauf-
mann mit Cloe Kauffer ein-
deutig. Ohne Sieg, mit zwei 
Remis und einer Niederlagen 
beendeten die U18-Mädchen 
des TCD die Saison auf Platz 
zwei in der Kreisliga – hinter 
dem überragenden Werner 
TC (6:0 Punkte).

Wallfahrt
nach Telgte

Ascheberg • Die ganze Ge-
meinde ist zur Pfarrwallfahrt 
nach Telgte eingeladen am 
Sonntag, 29. Juni. Die Radpil-
ger treffen sich um 6.30 Uhr 
in der Kirche zum Reisese-
gen. In Telgte wird um 10 Uhr 
der Gottesdienst gefeiert und 
anschließend der Kreuzweg 
gegangen. Die Pilgerandacht 
ist um 14 Uhr, dann geht es 
zurück nach Ascheberg.
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Rinkerode • Der Tennisclub 
Rinkerode möchte eine neue 
Variante des sportlichen 
Miteinanders veranstalten. 
„Doppelkopf trifft Tennis“ 
heißt das für Sonntag, 6. 
Juli, angesetzte Turnier. Von 
14 bis 18 Uhr sind alle Mit-
glieder des TCR eingeladen, 
in einer Kombination aus 
Kartenspiel- und Tennis-Dop-
pelmatches ihr Können unter 
Beweis zu stellen. Wer nur 
Punkte auf dem Tenniscourt 
erzielen oder nur beim „Kar-
tenkloppen“ sammeln möch-
te, ist erst recht eingeladen 
mitzumachen. „Wir wollen 
auch Mitglieder animieren, 
weiterhin aktiv am Clubleben 
teilzunehmen, die vielleicht 
nicht mehr so viel Lust ha-
ben, sich auf der roten Asche 
zu messen“, sagt Organisa-
torin Mechtild Volmary. Ein 
ausgeklügeltes Punktesystem 
wird für spannende Unter-
haltung sorgen. Für die Orga-
nisation ist eine Anmeldung 
bis zum 4. Juli erforderlich. 
Im Clubhaus hängt eine Mel-
deliste aus. Die Anmeldung 
kann auch bei Volmary, Tele-
fon 0172/5245400, erfolgen.

TCR: „Doko
trifft Tennis“

Altherren II wollen ins Halbfinale
Drensteinfurt • Die Alten Herren II des SVD wollen am kom-
menden Samstag ins Halbfinale des Pott‘s-Cups einziehen. In 
der Runde der letzten acht bekommen sie es auswärts mit dem 
SV BW Beelen zu tun. Anstoß ist um 16.30 Uhr. Die Drenstein-
furter qualifizierten sich mit Siegen gegen die BSG Eternit und 
den SC Hoetmar fürs Viertelfinale im Kreispokal, die Beelener 
schlugen den TuS Wadersloh und den SV Diestedde. • mak

Ein Fest mit
großer Tombola

31. Volksradfahren der SG am Sonntag
Sendenhorst • Zum 31. Mal 
veranstaltet die SG Senden-
horst am Sonntag, 29. Juni, 
das Volksradfahren. Auch 
dieses Mal haben sich die 
Organisatoren wieder einiges 
einfallen lassen.

Der Vorstand der Gewerbe-
gemeinschaft Sendenhorst 
hat die Schirmherrschaft 
übernommen. Die SG und 
der Gewerbeverein treten 
nicht nur an diesem Tag ge-
meinsam in die Pedalen. Ihr 
Wunsch: Auch viele Senden-
horster Familien mögen sich 
vom Angebot anstecken la-
sen. Das Motto lautet: Dabei 
sein ist alles. 

Die Volksbank Senden-
horst ist erneut Partner die-
ser Volkssportveranstaltung, 
die von 12 bis 13 Uhr an der 
Volksbank an der Kirchstraße 
beginnt. Während dieser Zeit 
können die Teilnehmer ihre 
Startzeit und ihre Strecke 
wählen. Die kürzere Strecke 
ist 23 Kilometer lang, bei der 
zweiten Strecke sind 30 Kilo-

meter zu fahren. Dabei sind 
auch die Kita Stoppelhopser 
und Zweirad Brandhove, die 
die Betreuung der Teilneh-
mer übernehmen werden.

Die Schirmherrn des Gewer-
bevereins, Sigrid Budt, Lena 
Voges, Hermann Stadtmann 
und Markus Kuhaupt, hoffen 
wie SG-Geschäftsführer Tho-
mas Erdmann, Vorsitzender 
Franz-Josef Reuscher, Olaf 
Wendt von Zweirad Brandho-
ve und Volksbank-Filialleiter 
Bernd Petry auf schönes Wet-
ter und viele Teilnehmer.

Ziel ist das Sport- und 
Freizeitzentrum an der Jahn-
straße. Dort erhält jeder Teil-
nehmer eine persönliche 
Urkunde. „Geplant ist ein 
Volksfest mit großer Ab-
schlusstombola. Es gibt viele 
schöne Preise rund ums Fahr-
rad zu gewinnen“, heißt es in 
einer Ankündigung. Haupt-
preis ist ein Fahrrad. Die Ver-
gabe der Preise erfolgt nur an 
die während der Tombola an-
wesenden Teilnehmer.

Werben für das Volksradfahren in Sendenhorst: (v.l.) 
Thomas Erdmann (unten), Olaf Wendt, Sigrid Budt, 
Markus Kuhaupt, Lena Voges, Hermann Stadtmann, 
Franz-Josef Reuscher und Bernd Petry (unten).  Foto: pr

Wenn „Generation Gummi“ gegen „ErzgeBIERge Haue“ antritt, ist Ortspokalturnier in Albersloh. Diesmal machten sich 
zwölf Mannschaften mit klangvollen Namen und bunten Trikots auf den Weg zur Sportanlage an der Adolfshöhe, um ihr 
Talent am Ball unter Beweis zu stellen. Zahlreiche Fans verfolgten die Spiele, Schiedsrichter waren Thomas Happe, Mar-
cel Kathrein, Frank Kröger und Matthias Mielert. Moderator Carsten Manz sorgte mit Kommentaren und Partymusik für 
gute Stimmung. Das Finale bestritten „Generation Gummi“ und „Atlectico Ahrenhorst“. Nach der regulären Spielzeit und 
einer Verlängerung stand es unentschieden. Das spannende Neunmeterschießen entschied „Atlectico Ahrenhorst“ mit 5:4 
für sich und sicherte sich dadurch den begehrten Ortspokal. Zuvor hatte sich die „Landjugend“ im Neunmeterschießen 
mit 4:3 gegen den „SOW“ (Sport ohne Wettkampf) durchgesetzt. Der Lohn war Platz drei beim Turnier. Auch „Die Himm-
lischen“ durften sich freuen. Sie erhielten den Fairnesspokal.	 Text/Foto: Husmann

„Atlectico Ahrenhorst“ holt den Pokal

J u g e n d t u r n i e r e
i n  A l b e r s l o h

U7-Junioren
1. SV Drensteinfurt                 15:  2  12
2. DJK GW Albersloh               16:11    9
3. BSV Ostbevern                      8:10    4
4. SV Rinkerode                        4:  7    4
5. SV Rinkerode II                      3:16    0

U8-Junioren
1. SC Gremmendorf                13:  4  16
2. SV Rinkerode                      11:  3  11
3. DJK GW Albersloh               14:19    7
4. SV Drensteinfurt                   6:18    0

U9-Junioren
1. SV Drensteinfurt                   9:  3  10
2. DJK GW Albersloh               10:  5    9
3. SV Rinkerode                       15:  3    7
4. Warendorfer SU                     3:10    3
5. SV Drensteinfurt II                 1:17    0

U11-Junioren
1. SV Rinkerode                          5:3    7
2. DJK GW Albersloh                   4:5    5
3. SV Drensteinfurt                     5:6    4

U10-Junioren
1. DJK GW Albersloh               10:  1  13
2. TuS Saxonia                         12:  1  11
3. SC Gremmendorf                  8:  2  10
4. SV Rinkerode                         6:12    6
5. TuS Freckenhorst                   2:10    3
6. SC Hoetmar                          0:12    0

U10 II-Junioren
1. SC Greven 09                       9:  1    9
2. BW Aasee                             6:  3    9
3. DJK GW Albersloh                 1:12    0

D-Junioren
Gruppe A:
1. TSV Handorf                         3:  0  10
2. DJK GW Albersloh               10:  1    9
3. GW Amelsbüren                    7:  4    6
4. SC Füchtorf                           0:  4    2
5. DJK GW Albersloh III             0:11    1
Gruppe B:
1. Germania Mauritz                  3:1    8
2. VfL Wolbeck                           2:0    8
3. SC Münster 08 III                    4:3    7
4. TuS Freckenhorst                      4:3    4
5. DJK GW Albersloh II                 2:8    0
Halbfinale:
TSV Handorf – VfL Wolbeck              0:1
GW Albersloh – Germania Mauritz   0:2
Neunmeterschießen um Platz 3:
TSV Handorf – DJK GW Albersloh      1:4
Finale:
VfL Wolbeck – Germania Mauritz  0:0/ 
3:2 nach Neunmeterschießen

C-Junioren
Gruppe A:
1. Wacker Mecklenbeck I                9:0    9
2. DJK GW Albersloh I                     1:4    4
3. SV Drensteinfurt                         2:6    3
4. SV Rinkerode                              1:3    1
Gruppe B:
1. Wacker Mecklenbeck II            6:1    9
2. TuS Hiltrup                                 3:2    6
3. DJK GW Albersloh II                  3:4    3
4. SV Drensteinfurt II                     1:6    0
Endspiel:
Wacker Mecklenbeck – GW Albersloh 0:1

B-Junioren
1. SG Sendenhorst I                  8:  1    8
2. DJK GW Albersloh I               7:  2    8
3. SC DJK Dyckburg                  3:  3    5
4. SG Sendenhorst II                  2:10    4
5. DJK GW Albersloh II              2:  6    1

U15-Mädchen
1. SV Ems Westbevern                2:0    8
2. SV Drensteinfurt                      3:2    7
3. DJK GW Albersloh                   1:0    6
4. BSV Ostbevern                        2:3    4
5. SC Hoetmar                            0:3    1

• www.gw-albersloh.de

„Sind absolut zufrieden“
Jugendturniertage von GW Albersloh gut besucht / U10 und C-Junioren des Gastgebers siegen

Albersloh • Die Fußball- 
abteilung der DJK GW 
Albersloh ist „absolut zu-
frieden“ mit dem Verlauf 
der Jugendturnierwoche. 
Das teilte Jugendobfrau 
Bianca Sikorski auf An-
frage der DZ mit. Auch 
wenn das Wetter den 
Verantwortlichen einen 
kleinen Strich durch die 
Rechnung gemacht habe, 
seien die Turniere sehr 
gut besucht gewesen.

Der erste Tag 
hätte mit 
einem zwei-
ten Platz und 
zwei Turnier-
siegen kaum 

besser für die Gastgeber lau-
fen können. Für eine Über-
raschung sorgten Alberslohs 
C-Junioren-Fußballer mit 
ihrem Finalerfolg über Wa-
cker Mecklenbeck. Das Team 
von Trainer Marcel Kathrein 
machte es bis zum Schluss 
spannend, die Freude über 
den Turniersieg war bei al-
len Beteiligten riesengroß. In 
der Gruppenphase hatten die 
Grün-Weißen noch 0:4 gegen 
Mecklenbeck verloren.

SVD gewinnt alles

Auch die U10-Junioren mit 
ihren Trainern André Peifer 
und Johannes Uhlenbrock 
präsentierten sich in einer 
sehr guten Form und holten 
verdient den Titel – mit 13 
von 15 möglichen Punkten. 
Bei den Minikickern – Trai-
ner ist Martin Sikorski – stand 
vor allem der Spaß am Spiel 
im Vordergrund. Am Ende 
siegte der SV Drensteinfurt 
verdient mit vier Siegen aus 
vier Spielen. Aber auch die 

restlichen Mannschaften lie-
ßen sich bei der Siegerehrung 
gebührend feiern und freuten 
sich über ihre Medaillen und 
viel Applaus. GWA schaffte 
es immerhin auf den zweiten 
Platz.

Der zweite Tag der traditi-
onellen Veranstaltung star-
tete mit den Turnieren der 
U15-Mädchen und der B-Ju-
nioren. Während bei den 
Mädchen alle Mannschaften 
pünktlich zu Turnierbeginn 
da waren, sorgten zwei Absa-
gen bei der B-Jugend für eine 
kurzfristige Planänderung. 
Die SG Sendenhorst und Al-
bersloh schickten spontan 
jeweils zwei Teams ins Ren-
nen. Die erste Mannschaft 
der SG triumphierte mit acht 
Zählern vor den punktglei-
chen Alberslohern.

Auch die Mädchenmann-
schaft aus Albersloh mit ih-
ren Trainern Said El Harrar 
und Thorsten Sültemeyer 
erwischte einen guten Tag 
und stand am Ende auf Platz 
drei hinter Westbevern und 

Drensteinfurt. GWA schoss 
zwar nur ein Tor, kassierte 
in allen Spielen aber auch 
keins.

Teams angefeuert

Richtig voll wurde es auf 
den Plätzen an der Adolfshö-
he beim Turnier für D-Juni-
oren. Zehn Teams starteten. 
„Alle Mannschaften boten 
tolle Spiele, fußballerisches 
Können und wurden vom 
Rand her kräftig angefeuert“, 
sagte Sikorski. Während sich 
die Albersloher Truppen von 
Trainer Michael Grenzer und 
Stefan Wegener als Grup-
penletzte bereits nach der 
Vorrunde verabschiedeten, 
zogen die D1-Junioren von 
Coach Andreas Buchholz 
und Gregor Sauerland als 
Zweiter ins Halbfinale ein. 
Nach dem 0:2 gegen Mauritz 
gelang immerhin ein Sieg im 
Neunmeterschießen um Platz 
drei gegen Handorf (4:1). 
Germania Mauritz gewann 
das Turnier. „Wieder konnte 

man beobachten, dass sich 
alle Gastmannschaften in Al-
bersloh sehr wohl gefühlt ha-
ben“, so Sikorski.

Zum Abschluss der Jugend-
turnierwoche fanden am 
Sonntag vier weitere Wettbe-
werbe statt. Bei den U9-Juni-
oren war der SV Drensteinfurt 
I nicht zu schlagen und wur-
de Erster. Mit nur einem 
Punkt Rückstand landete GW 
Albersloh auf Platz zwei. Der 
SV Rinkerode komplettierte 
als Dritter das Podium. Nur 
Derbys gab es beim Turnier 
für U11-Junioren. Rinkero-
de gewann vor Albersloh 
und Drensteinfurt. Die glei-
che Reihenfolge gab es beim 
U8-Turnier. Allerdings gab 
es dabei eine Mannschaft, 
die noch besser war. Der SC 
Gremmendorf entschied fünf 
von sechs Partien für sich. 
Keine Chance hatte der Gast-
geber beim Turnier für U10-
II-Teams. Die Albersloher 
verloren alle Spiele und wur-
den Letzter. Greven 09 siegte 
vor BW Aasee. • dz/mak

Die
Minikicker aus

Drensteinfurt (rot)
mit Trainer Christoph Semptner 

und Alberslohs Minikicker mit Coach
Martin Sikorski. In der Mitte ist Schiedsrichter

Thomas Happe zu sehen. Foto: Husmann

Die U8 mit den 
Trainern Gian- 
Luca Drees (l.)

und Jonas May.

Die Albersloher U10 II mit Trainer Detlef Hille
(links) und dessen Sohn Patrick. Fotos: Husmann

Zehn Turniere
an drei Tagen

Rinkerode • Ein Freund-
schaftsspiel und zehn Tur-
niere, an denen insgesamt 50 
Mannschaften teilnehmen: 
Bei der Jugendsportwoche 
des SVR, die am kom-
menden Wochenende 
stattfindet, wird ei-
niges geboten.

Los geht es am Frei-
tag, 27. Juni, um 16.30 
Uhr mit einem Spiel der Mi-
nikicker (U6). Es folgen Tur-
niere für A- und B-Junioren, 
die parallel von 17.30 bis 20 
Uhr ausgetragen werden. Am 

Samstag, 28. Juni, geht es mit 
vier Wettbewerben weiter. 
Von 11 bis 13.30 Uhr kämp-
fen die C- und die D-Junioren 
um den Sieg, von 14.30 bis 

17 Uhr die E- und die 
F1-Junioren. Die Ju-
gendsportwoche endet 
mit vier weiteren Tur-
nieren am Sonntag, 29. 
Juni. Von 11 bis 13.30 

Uhr spielen die F2-Junioren 
und die Minikicker, von 14 
bis 17 Uhr präsentieren sich 
die B- und die E-Mädchen 
den Zuschauern. • mak

Jugendsportwoche des SVR startet am Freitag

Walking-Kursus in Albersloh
Albersloh • Unter dem Mot-
to „Fit durch den Sommer“ 
bietet die DJK Grün-Weiß 
Albersloh erneut einen Wal-
king-Kursus an. Er beginnt 
am Freitag, 11. Juli, um 18 
Uhr an der Reithalle und 
richtet sich an Neu- und Wie-
dereinsteiger. Geplant sind 
zunächst zehn Einheiten à 
60 Minuten. Ziel des Kurses 
ist es, ohne Stress in der Ge-

meinschaft Sport zu treiben. 
Auch Männer sind willkom-
men. Walking-Stöcke werden 
nicht benötigt. Annika Abel-
mann leitet den Kursus. Die 
Gebühren betragen für Ver-
einsmitglieder 20 Euro und 
für Nichtmitglieder 30 Euro. 
Anmeldungen sind unter Te-
lefon (02501) 28310 möglich 
(ab 19 Uhr). Treffpunkt ist 
immer die Reithalle.

02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

In unseren 
Wochenzeitungen 
effektiv und 
günstig werben
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! Powerfrauen !

Drensteinfurt • Eigent-
lich hat Ulrike Spart-
mann Pädagogik stu-
diert und wollte beruflich 
einmal was mit Kindern 
machen. Zum Teil hat sie 
dies verwirklicht. Denn 
in ihrer „Bücherecke“ 
gibt es eine besonders 
große Auswahl an Kin-
der- und Jugendliteratur.

Womit sie vor gut 30 Jah-
ren eher zufällig begonnen 
hat, nämlich dem Verkauf 
von Büchern, das ist im 
Laufe der Zeit zu einer 
wahren Leidenschaft ge-
worden. „Wir haben mit 
einem kleinen Versand-
buchhandel angefangen, 
der im Keller von Freun-
den untergebracht war“, 
erinnert sich Spartmann. 
Das war kurz nach ihrem 
Studium in Münster.

1985 bot sich die Chan-
ce, ein kleines Ladenlokal 
in der Innenstadt zu be-
ziehen – die „Bücherecke“ 
war geboren. Zehn Jahre 
später erfolgte der Umzug 
in die heutigen Geschäfts-
räume an der Wagenfeld-
straße, nur einen Katzen-
sprung entfernt. Hier ist 
mehr Platz, so dass Ulrike 
Spartmann mittlerweile 
tatsächlich rund 10 000 
Buchtitel vorrätig hat.

Und was nicht da ist, das 
wird bestellt. Im günstigs-
ten Fall geht das sogar 
über Nacht. Wer also noch 
schnell auf den letzten 
Drücker ein Geschenk be-
nötigt, der ist in der „Bü-
cherecke“ an der richtigen 
Adresse. „Für mich gilt im-

mer noch der altbekannte 
Spruch ‚Der Kunde ist Kö-
nig‘“, sagt die Powerfrau. 
Deshalb versucht sie, alles 
möglich zu machen. Wer 
also in der großen Auwahl 
nicht gleich fündig wird, 
sollte sich nicht scheuen, 
eine der langjährigen Mit-
arbeiterinnen zu fragen.

Das ist übrigens etwas, 
was Ulrike Spartmann be-
sonders schätzt: mit den 
Menschen ins Gespräch 
zu kommen. „Die sozia-
len Kontakte sind mir sehr 
wichtig. Das ist der Vorteil, 
wenn man sein Geschäft 
in einer kleineren Stadt 
hat.“ Spartmann kennt den 
Geschmack ihrer Kunden, 
kann deshalb noch besser 
Empfehlungen ausspre-
chen. Das gilt auch für 
Spartmanns Team, das 
bereits seit vielen Jahren 
zusammenarbeitet. Jeder 
bringt seine Ideen mit ein. 
Und genauso breit gefä-
chert ist auch das Ange-
bot, das die unzähligen 
Regalbretter beherbergen.

Umtausch möglich

Ob Krimis, Schul- oder 
Sachbücher, Noten, Anti-
quarisches, E-Books oder 
Hörbücher: In der „Bü-
cherecke“ ist für jeden Ge-
schmack etwas dabei. Wer 
sich nicht sicher ist, ob ein 
Titel der richtige ist – kein 
Problem: Ulrike Spart-
mann bestellt Bücher auch 
zur Ansicht und macht den 
Umtausch ebenfalls mög-
lich. Und Gutscheine (etwa 
den „Stewwert-Taler“) 

gibt‘s in der „Bücherecke“ 
natürlich ebenso.

Denn Ulrike Spartmann 
ist fast seit der ersten 
Stunde aktives Mitglied 
der örtlichen Interessen-
gemeinschaft Werbung 
für Drensteinfurt. „Buy 
local“, sagt sie dazu und 
schmunzelt. Ihr liegt es 
einfach am Herzen, et-
was für die Stadt zu tun. 
Regelmäßig organisiert 
sie zum Tag des Buches 
Vorleseaktionen in den 
Schulen, spendet Titel für 
Büchereien, schenkt den 
Erstklässlern „Lesetüten“ 
oder bietet Praktikumsplät-
ze an. „Ich freue mich ein-
fach, wenn Kinder und Ju-
gendliche wieder häufiger 
zum Buch greifen“, sagt 
sie – und erzählt dann, 
dass sie selbst am liebsten 
Hörbücher hört. Blut sollte 
dabei aber keines fließen, 
das ist nicht nach Ulrike 
Spartmanns Geschmack. 
Sie bevorzugt Inhalte, die 
tiefer gehen, psycholo-
gischer Natur sind, wenn 
Probleme gelöst werden.

Ein „Problem“ hat sie 
noch für ihr eigenes Ge-
schäft ausgemacht: „Ich 
habe noch den Traum 
von einer kleinen Sitzecke 
samt Kaffeemaschine.“ 
Ihre „Bücherecke“ soll An-
lauf- und Treffpunkt sein. 
Vielleicht lässt sich das ja 
noch verwirklichen – mög-
licherweise zum 30-jäh-
rigen Bestehen des Ge-
schäfts in 2015. „Gefeiert 
wird das auf jeden Fall!“, 
verspricht Ulrike Spart-
mann und lacht. • ne

Kunden können aus
10 000 Titeln wählen

Ulrike Spartmann kommt gerne ins Gespräch

Unternehmerinnen unserer Region stellen sich vor

Heute im Porträt: Buchhändlerin Ulrike Spartmann

Ulrike Spartmann hat aus ihrer „Bücherecke“ eine 
richtige Fundgrube gemacht. Aus jedem Genre, für 
jedes Alter stehen passende Titel in den Regalen – 
10 000 Stück sind es insgesamt.                   Foto: Evering

Die Bücherecke
Wagenfeldstraße 37 
Tel. 0 25 08 - 99 807 

info@buecherecke-drensteinfurt.de

Es gibt viele Gründe ein Buch zu lesen. 
6. Auf die Schnelle das Weite suchen.

Ihre Buchhandlung vor Ort

American Chiropractic
COMPUTER SCAN aus USA
gibt mehr Klarheit bei ...

. . . RÜCKENSCHMERZEN, Nacken-, Schulter- und Armschmerzen,
Taubheit / Kribbeln in Armen / Beinen, Blasenschwäche, Magenschmerzen

. . . MIGRÄNE, SCHWINDEL, Kopfschmerzen, Tinnitus

. . . KONZENTRATIONSMANGEL UND SCHULISCHER
LEISTUNGSABFALL, Stottern, häufige Ohrinfekte

Konermannstraße 16
59387 Ascheberg

Fon 0 25 93 / 92 88 68

Melden Sie sich jetzt an:
Diese SCAN Wirbelsäulenmes-
sung beträgt für
Säuglinge kostenlos
Kinder ab 6 Jahre 30,- 15,-�
Erwachsene 50,- 30,-�

Schmerzlos und strahlenfrei analy-
siert das neuartige Diagnosegerät
objektiv die Funktion des Nerven-
systems. Der Patient versteht sein
Problem erstmals durch einfache,
farbliche, grafische Darstellung.

„Nervenblockaden sind
häufige Ursachen der ge-

nannten Symptome“ klären
Dr. of Chiropractic USA auf.
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Angebot

Amerikanische Chiropraktik

Chiropraktikerin • Heilpraktikerin
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Angebot
Statt  50,- €

jetzt nur 

30,- €
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Lernen mit pfiff

Hundeschule Kehrmann
An der Hansalinie 13 · 59387 Ascheberg

Tel. 0 25 93 - 72 00 · Mobil 0177 - 2 00 72 00
www.hundeschule-kehrmann.de
www.futterprofi-muensterland.de

• Welpenerziehung 
• Erziehungskurse 
• Problemkorrektur

Halle und einge-
zäuntes Gelände

• Josera Hundefutter 
• Zubehör 
• Kauartikel

Synagogengasse 3 · Zugang über Münsterstr.11 · 48317 Drensteinfurt
Tel: 02508  99 60 99 · Fax: 02508  99 60 60 · Mobil: 0172  2 37 18 71
Mail: info@immobilien-berens.de · Web: www.immobilien-berens-de

Monika Berens

Meggi´s
Hundestübchen

...ihr Hundesalon in Ascheberg

Ingrid Sandmann
Biete 5

59387 Ascheberg

Telefon: 02593 - 5789931
Mobil: 0151 - 537 23 999

meggis-hundestuebchen@web.de

Termine nach Vereinbarung

Meggi´s
Hundestübchen

...ihr Hundesalon in Ascheberg

Ingrid Sandmann
Biete 5

59387 Ascheberg

Telefon: 02593 - 5789931
Mobil: 0151 - 537 23 999

meggis-hundestuebchen@web.de

Termine nach Vereinbarung

und die Sache läuft...und die Sache läuft...
Kettner

Büro- & 
Organisations-Service

Kirchplatz 2a
48317 Drensteinfurt

Tel. : 02508 - 999 22 01
Fax: 02508 - 999 22 03

www.kettner-bos.de
info@kettner-bos.de

Büro-Organisation
Schreibarbeiten
Buchhaltungshilfe
Ablagesysteme
Postservice
Behördengänge
Urlaubsvertretungen
Firmenevents

und die Sache läuft...und die Sache läuft...
Kettner

Kirchplatz 2a

Jetzt
       tue ich was für mich!

über eine Kennenlern-Gesichtsbehandlung oder 
Rückenmassage zum Vorteilspreis:  
nur 25,- € für 30 Minuten Verwöhnzeit!

Kosmetik-Institut | Stefanie Lenz 
Wagenfeldstraße 31 – 35 | 48317 Drensteinfurt  
Tel. 02598 / 4 87 | www.babor-beautyspa-lenz.de

Öffnungszeiten: Di – Fr: 09.00 – 12.30 Uhr & 14.30 – 18.30 Uhr 
Sa: 09.00 – 13.00 Uhr | weitere Termine nach Vereinbarung

Gutschein 

Lenz_Flyer_Werbegemeinschaft_1112_2.indd   1 14.11.12   14:53

Tel. 02508 / 4 87

29

Wolbecker Str. 4 - 48324 Albersloh - Tel.: 0 25 35 - 400
www.bitter-schuhtechnik.de

www.musteradresse.de

Tel.: 01234-5678
12345 Musterstadt
Musterstraße 14

Ihre 
Füße sind schon 

weit gelaufen
– sie haben  

gute Qualität  
verdient!

www.musteradresse.de

Tel.: 01234-5678
12345 Musterstadt
Musterstraße 14

Aktion gültig vom 
1. bis 31. Juli 2014

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch

Bilderrahmenaktion
10%
auf alle 
Rahmen

Telefon: 02538 / 91 56 51
Handy: 0173 / 5 44 31 15
info@galerie-bolte.de

Hedwig Sölter-Bolte
Albersloher Straße 4 · 48317 Rinkerode
www.galerie.bolte.de

Bilderrahmenaktion

Telefon: 02538 / 91 56 51
Handy: 0173 / 5 44 31 15

www.galerie.bolte.de
info@galerie-bolte.de

Hedwig Sölter-Bolte
Albersloher Straße 4
48317 Rinkerode

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch

Telefon: 02538 / 91 56 51
Handy: 0173 / 5 44 31 15

www.galerie.bolte.de
info@galerie-bolte.de

Hedwig Sölter-Bolte
Albersloher Straße 4
48317 Rinkerode

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch

10 % 
auf alle Rahmen

Aktion gültig
 
vom 1. bis 31.Juli

 

Der weiteste Weg lohnt sich
HERRENSCHUHE bis Größe 50

DAMENSCHUHE bis Größe 46

10%
Wagenfeldstraße 6 + 19

48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/2 17

auf alle Damen-, 
Herren-, Kinderschuhe

und Sportartikel
*(ausgenommen reduzierte Ware)

Sa. 9 –18 Uhr

So. 13 –18 Uhr
*

Wagenfeldstraße 4-6 + 19  
48317 Drensteinfurt  
Telefon 0 25 08 / 217

Unsere Öffnungszeiten: Mo - Do  9.00 - 12.30 u. 14.30 - 18.30
 Fr  9.00 - 18.30 durchgehend
 Sa 9.00 - 13.00

Saisonräumung
Viele Angebote 

in allen Abteilungen

Damen- Herren- und Kinderschuhe
% %

 

Infos & Anmeldung
bei Vitalcoach
Beate Hoffmann

Tel: 0177 - 761 32 78 
www.beahoffmann.de

Pilates und Bodyforming
Jetzt in den Räumen des
„Freiraums“ in Ahlen
Sie haben die Möglichkeit, die 
Kurse in den  Sommerferien zu 
besuchen. Erkundigen Sie sich  
über Zeiten und Preise:

 

Infos & Anmeldung
bei Vitalcoach
Beate Hoffmann

Tel: 0177 - 761 32 78 
www.beahoffmann.de

Rufen Sie mich an  
und informieren Sie   
sich über meine  
aktuellen  
Ernährungs- und Sportkurse

Pilates und Bodyforming 
Jetzt in den Räumen des
„Freiraums“ in Ahlen
Sie haben die Möglichkeit, die 
Kurse in den Sommerferien zu 
besuchen. Erkundigen Sie sich 
über Zeiten und Preise:

bei
Vitalcoach / Trainerin
Beate Hoffmann
Marienstr. 6, Drensteinfurt persönlich 
oder unter  0177 - 761 3278 www.beahoffmann.de

bei Vitalcoach / Trainerin 
Beate Hoffmann
Marienstr.6, Drensteinfurt persönlich
oder unter 0177 - 761 32 78   www.beahoffmann.de
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Ihr Horoskop
Für die Woche vom
25.06. - 01.07.2014

Widder
21.3.-20.4.

Stier
21.4.-20.5.

Waage
24.9.-23.10.

Skorpion
24.10.-22.11.

Zwillinge
21.5.-21.6.

Schütze
23.11.-21.12.

Krebs
22.6.-22.7.

Steinbock
22.12.-20.1.

Löwe
23.7.-23.8.

Wassermann
21.1.-19.2.

Jungfrau
24.8.-23.9.

Fische
20.2.-20.3.

Exklusiv für Sie: Astrologische Beratung!

Rufen Sie an 0900 - 339 399 332*

Es stehen Ihnen ausgewählte Astrologen zur weiteren Beratung zur Verfügung. Ob
Partnerhoroskop, Tarotkartenlegung oder Aszendentenbestimmung, Sie können sich mit
jedemWunsch an die erfahrenen Berater wenden. Ganz exklusiv, ganz persönlich und nur für
Sie - 24 Std. täglich (auch samstags und sonntags).

(*1,99 €/Min. DTAG; Mobilfunk ggf. abweichend; M.I.T. GmbH)
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Bei einer Diskussion
sollten Sie die Scheuk-

lappen ablegen. Anfang der Woche
sind Sie gereizt. Verschieben Sie
Wichtiges. Keine Hau-ruck-Aktionen
diese Woche. Das geht schief.

Sie kommen in Som-
mersonnenlaune – man

strahlt zurück! Dank guter Vorberei-
tung verläuft ein wichtiger Termin
blendend. Sie ärgern sich über einen
Freund. Schwamm drüber.

Überlegen Sie gut, bevor
Sie Vorwürfe machen. Es

kann auf Sie zurückfallen. Etwas
wird gegen Ihren Rat entschieden.
Nicht verzagen! Steigern Sie sich in
nichts hinein: Ruhig bleiben!

Sie sorgen mit offenen
Worten für Klarheit. Ihr Fingerspit-
zengefühl ist gefragt. Sie können
eine delikate Sache bereinigen.
Vorsicht bei Gelddingen. Derzeit
sparsam sein!

Sie beweisen bei einer
kleinen Krise Geduld

und Toleranz. Das Sommerloch gibt
Ihnen Zeit, neue Pläne zu schmie-
den. Geben Sie sich einen Ruck
– eine Idee will umgesetzt werden.

Mit Ihrem positiven Cha-
risma schlägt Ihnen niemand einen
Wunsch ab. Sie leisten schon genug.
Lehnen Sie Extrajobs ab. Mit Ihrer
Lust auf Geselligkeit rennen Sie of-
fene Türen ein.

Durch Ihr Selbstver-
trauen erreichen Sie, was Sie wol-
len. Sie sind angespannt. Keine
gute Zeit zum Arbeiten! Treffen Sie
Finanzentscheidungen in aller Ruhe.
Nichts drängt Sie.

Trauern Sie nicht alten
Liebschaften nach. Es

zählt nur das Jetzt. Sie konzentrie-
ren sich aufs Wichtige und kommen
voran. Eine Horizonterweiterung
kann Ihnen jetzt wichtige Impulse
geben.

Angesichts Ihres
Traumpartners sollten Sie jetzt nicht
nervös werden! Die Sterne verlei-
hen Ihnen genug Kraft für größere
Aufgaben. Sie treffen eine Grund-
satzentscheidung. Das erleichtert.

Etwas mehr Unterneh-
mungslust täte Ihrem Liebesleben
gut. Auch wenn Sie richtig rank-
lotzen: Die Ergebnisse sind eher
mäßig. Ein offenes Wort sollten Sie
sich sehr zu Herzen nehmen.

Liebesglück erst gegen
Ende der Woche. Bis dahin: Flaute.
Ein wenig Imagepflege täte Ihrem
Status im Job ganz gut. Für Ihr
Privatleben bekommen Sie einige
wertvolle Anregungen.

Ihre Wünsche sind uner-
füllt? Äußern Sie sie einfach ein-
mal! Wenn Sie das Beste für sich
herausholen wollen, müssen Sie
taktieren. Sie trauern einer Sache
nach. Sie wird wieder aktuell.

jáííïçÅÜI ORK gìåá OMNQ
hêÉáëhìêáÉê Thibfk^kwbfdbk

An- und Verkauf

Achtung unglaublich! Zahle Spit-
zenpreis für Ihren PKW. Unfall-km-
TÜV egal, 24 Std.-Service. Tel.
02306/3 09 24 55

Autohaus Carpoint Süd An- u.
Verkauf zu fairen Preisen, ohne
TÜV, Zustand egal Tel. 02361/68
88 981 od. 0173/3 87 85 07

Briefmarken-/Münzankauf, auch
umfangreiche Sammlungen, Haus-
besuch, Barzahlung. Assessor U.
Redecker, Im Stahlskamp 82, 44581
Castrop-R., Tel:02305/8 13 11

Tel. 0201/5098629 ATC Ankauf
aller PKW's, auch Unfall-/Motor-
schäden + hohe Kilom. Zahle Bar!
Tel. 0173/230 2267

Bekanntschaften

HEINRICH, 69 J., alleinstehend...
u. leider ohne Kinder geblieben. Ein attrakt. Mann,
der sein Alleinsein durch berufl. Erfolg und Einsatz
zu vergessen suchte. Ich habe all meine Ziele er-
reicht, bin finanziell bestens gestellt u. habe viel zu
bieten. Ich würde so einiges für ein Glück zu zweit
geben. Sind Sie einfach ganz natürl. u. möchten,
wie ich, nochmal e. Neuanfang wagen? Anruf ü.
PV (0251) 3824454 9-22Uhr - auch Sa/So

52-jährige MARGITTA...
alleinstehend, keine Kinder, mit Ersparnissen und
Grundbesitz. Sehr attraktiv mit schöner schlanker
Figur und eleganter Erscheinung, e. tolle Köchin &
perfekte Hausfrau. Bin aktiv, zärtlich und natürlich.
Welchen lieben Mann (gern älter) darf ich ver-
wöhnen u. glücklich machen? Ich fühle mich sehr
einsam u. würde Sie gern besuchen oder zu mir
einladen. Anruf jetzt über
PV (0251) 3824454 9-22Uhr - auch Sa/So

Junge WITWE - PETRA, 43 J. ...
sehr gut aussehend. Eine natürl. und bescheidene
Angestellte mit toller Figur, umgängl., anpassungs-
fähig u. sehr herzlich. Ich bin absolut ehrl. u. zuver-
lässig, kann Dich genauso zum Lachen bringen
wie zärtlich umsorgen u. bin finanz. u. örtlich unab-
hängig. Bist Du auch so allein? Ich habe e. Auto u.
könnte Dich spontan besuchen, wenn Du magst!
Einfach anrufen über
PV (0251) 3824454 9-22Uhr - auch Sa/So

SIMONE, 36 J., Krankenpflegerin...
ist eine hübsche Frau mit schönen Augen u. einer
schlk. Figur. Ich fühle mich einsam u. sehne mich
sehr nach einer ehrl. Partnerschaft. Dein Familien-
stand ist unwichtig und über deine Kinder freue ich
mich! Bitte gleich anrufen, spontan verabreden u.
kennenlernen!
PV (0251) 3824454 9-22Uhr - auch Sa/So

Waage-Mann, 55, verwöhnt Frau-
en ab 18. Tel. 0170-6568070.

Bekleidung

Brautmode

Brautkleider, Einzelteile bis zu 50%
reduziert. Tel. 02364- 899 8910
www.Hochzeitshaus- Halter-
nAmSee.de

Dienstleistungen

Hilfe Rund um Haus und Garten
Malerarbeiten Renovierungen Ab-
dichtung von Balkon-Terrasse und
Keller Boden und Laminatverle-
gung Entrümpeln und Entsorgen
Fassadenanstrich-und Beschich-
tung Dachboden-und Kellerde-
ckendämmung Hausmeister-und
Seniorenservice seit 15 Jahren in
Lünen 0170/6343093 in-
fo@bautenschutzluenen.de

Maler-Tapezierfachbetrieb Leh-
nert sofort Termine frei. Kostenlo-
ses Angeb. Tel. 02591/79 44 181
od. 0171/5 39 11 77

Umzugsteam, 4 Mann, LKW 8 Std.
465 €, oder Festpreis mit A. Lift,
Kü.-Möbel Montage, kostenl. Be-
sicht. Tel. 0208/4444077

Umzug/Transporte

Umzüge ab 29,15 €/Std. LKW + 3
Profis 51,15 €/Std. Fa. Zahn Trans-
porte, 59379 Selm, Dieselweg 4.
Tel. 02592-9776600
www.zahntransporte.de

Foto / Optik

Werkstatt für Bildeinrahmun-
gen: Passepartout - Zuschnitte,
Ronge: Tel.02599/1863

Geschäftliches

Wärmedämmung hilft auch im
Sommer! www.wärmedämmung-
im-altbau.de Firma Roters Asch-
berg Tel. 02593-951111

Kapitalmarkt

SOFORTKREDIT
bis 80.000€
bis 80 Jahre, auch ohne Schufa und
Einkommensnachweis vermittelt

SBN-FINANZ · Tel. 02293-9381203
(24 Std-Service, auch Sa + So)

Kaufgesuche

Kaufe Pelze, Bernstein, Teppiche,
Porzellan, Tafelsilber, Mode-/Gold-
schmuck. Tel. 0152/37919019

Musikmarkt

Gitarren-Noten-Zubeh. Werkstatt
- Handel - Verleih. Ronge:
Tel.02599/1863 www.personal-
guitar.de

Tiermarkt

Nestjunge Wellensittiche Stk.
20€, leicht zu Zähmen. Tel.
02596-2031

Unterricht

Nachhilfe, alle Fächer, in Olfen
Tel. 0 25 95-3 87 72 70
www.lernkreis.net

Nachprüfung in Englisch? Lehre-
rin bereitet gründlich auf Prüfung
vor. Auch Nachhilfe für erfolgrei-
ches neues Schuljahr. Tel. 0160-
99428212

Verkäufe

2er-Couch Textil, Federkern, Preis
VS. Tel. 0176/82659946

Bandscheiben-Federkern-Mat-
ratzen original verp., 140 x
200cm NP 349 €, für 119 € u. in
90/100 x 200cm für je 99€. Liefern
möglich! Tel. 0179/9161122

HAUSHALTSAUFLÖSUNG! Kompl.
Schlafzimmer, Küche, Wohnzim-
merschrank u. ä., Preise VS, an
Selbstabholer. Tel.
0172/2801791

Haushaltsgeräte 2. Hand, Top-
Markengeräte mit Garantie, Liefer-
service/Kundendienst. Mo.-Fr.
10.00 bis 13.00 u. 15.00 bis 18.30
Uhr. Münsterstraße 74, 48249 Dül-
men. Tel. (0 25 94) 9 17 99 79.

Hellgraues Doppelbett m. Latten-
rost u. guten Matratzen f. 150,-€

zu verk. Tel. 0160/91144701

Hochw. Damengarderobe 50 -
56 u. Taschen zu verk. T.
02389/2136

Kinderbett, 140 x 70, neuw., güns-
tig abzugeben. Tel. 02506/1338

Ledergarn. o. Polster, schöne Farbe,
fast neu! NP ü € 2700,- Jetzt für €

700 zu verk. Tel. 05468-939870

Waschmasch., Kühl-, Gefrier- u.
Gewerbegeräte, gebr., Garantie, ab
35,-€. Fa. Weiß 02504-77174

Verloren/Gefunden

!!! Vermisse meine Katze
(schwarz/weiß) seit 7 Tagen. Um-
gebung Adenauerviertel Drenstein-
furt. Tel. 02508-3059373

Irakischer Reisepass (Nr.
G1339539 v. 10.07.07, gültig bis
09.07.15) in Münster verloren! Na-
me: Yasser Alwazny. Finder bitte
melden unter: 0176/37035379

Verschiedenes

Friseurmeisterin schneidet, strähnt
und färbt Ihnen zu Hause die Haa-
re. Tel 02591/922935

Fusspflegerin hat Kundenstamm
abzugeben. Tel. 0176/44714288

Hoftrödelmarkt in Herbern, 28. +
29. 06.2014 von 10-17 Uhr. Schall-
platten, Geschirr, Werkzeug, Trödel,
Möbel, usw.. Horn - Horneweg 13,
59387 Herbern. Info´s Tel.
0176-94622773

Kostenlose Abholung von Gefrier-
schränken- und Truhen, Waschma-
schinen, und alles aus Metall und
Schrott. Tel.: 0176-32664576

Skatspieler, zuhause reihum ge-
sucht, Senden Tel. 02597-8116

Suche alte Kleidung, Bettwäsche,
Hand-tücher, Gardinen, Geschirr,
Elektrogeräte f. guten Zweck
(ehem. Jugoslawien), Tel.
0251/74800340.

Suche def. Gefrierschränke- u.
Truhen, Waschm. und alles aus Me-
tall und Schrott. Hole kostenlos ab.
Tel.: 0176-32664576

Immobilien

Garagen

Garage, Senden, Starenweg ab 1.8.
zu vermieten Tel 02597-7405

Große Garage in Olfen zu verm.
Tel. 02595-7886 o.
0157/54044636

MS-Roxel, An der Kleikuhle, Stell-
platz zu verm., T. 02536/318574

Mietgesuch

Hundefreundliche Vermieter ge-
sucht. Junge Familie sucht in
Münster 3 ZKB, ab 69 qm, bis
640,-€ KM. Tel. 0173/2609778

Junges ruhiges Parr (m 23 J. & w.
20 J.) suchen zum schnellstmögl.
Zeitpunkt kleine 2-3 Zi. Whg. in
Drensteinfurt. Warmmiete bis ca.
400 €; Tel. 0173-8439398

Vermietungen

3 Zi.-Whg. in Drensteinfurt, In-
nenstadt, 63 m² + Balkon und
Stellplatz, zum 15.09.14 zu verm.
Chiffre 429105

LH, EG-Wohnung, 100 qm, ruhige
Lage, 3 Zim., Kü, Bad, WC, Terr.,
Keller, Garage, Garten, KM 530,-€.
Tel. 02591/6376

LH-Innenstadt, 4Zi.,KDB,Bal-
kon,Kellerraum, 1. OG, 103,52 m²;
KM 6€ m²+NK, 3KM Kaution,ab
sofort. Tel. 02591-7998-23
Mo-Fr. 9 bis 13 Uhr

MS-Coerde, 4 Zim., 90 qm, 3. OG, 2
Balkone, renovierungsbed., zum
1.8., 780,-€ WM.
01578/4349138

Nähe A1 Abfahrt Ascheberg, 45m²
Lagerhalle zu vermieten, Tel:0162
/ 5611388

Olfen Stadtmitte 2Zi.-Whg. 50qm
295€ + NK + 2 MM Kaution ab
1.7.14 zu vermieten Tel. 02595-
3627

Olfen, 3 Zi.-OG-Wohnung, KDB,
80 qm, Nähe Grundschule, gr. Süd-
Blk., Garage möglich, KM 410,-€, 2
MM Kaution, z. 1.8. zu verm. Be-
darfsausweis 118kW/h/m² a), Öl,
Energieausweis, Warmwasser: ja, BJ
1992, Tel. 02595/7886 o.
0157/54044636

Olfen-Vinnum, DG-Whg. mit Log-
gia, in ruhiger Lage, 2,5 Zi. KDB,
64m² Wfl., KM 330 + NK, ab
1.9.2014 zu verm.Tel. 0173-
9337131 ab 18 Uhr

Selm, ab 1.9.14, Gewerbehalle mit
Rolltor, Büro u. Nebenräumen,
überd. Innenhof, ca. 300 qm,
600,-€ KM + Steuern + NK. Lü-
dinghausener Str. 7. Tel.
02591/78023

Sendenhorst, schönes Apparte-
ment ab sofort zu vermieten. Tel.
0172-8686388

Telgte-Westbevern, Einliegerwoh-
nung, sep. Eingang, 2 ZKB, EBK, 50
qm, WM 400,-€, ab 1.7.14 Tel.
02504/8188 ab 18 Uhr

Wohnen im Alter. Lüdinghausen,
Seniorenpark-Disselhook, schön
geschnittene barrierefreie EG-Whg.
73,31 qm, mit Terrasse. 3 ZKB. KM
584€ + NK zum 01.09. oder später
zu vermieten. Ruf:
02591/989742

Helfen Sie mit!
Spendenkonto:
2 4000 3000

Commerzbank Köln
BLZ 370 800 40

www.help-ev.de

Damit aus Not Perspektive wird.
Katastrophenhilfe und Entwicklung.

BINGO!
Jede Woche eine neue Chance auf den Geldregen!

Der Gewinner wird
telefonisch benachrichtigt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Faxe und Kopien werden nicht akzeptiert. Es ist nur ein kompletter
und aktueller Tippschein pro Haushalt gültig. Einfach drei Gewinn-
zahlen ankreuzen, Adresse eintragen, Coupon ausschneiden und
dann abgeben oder senden an:

kaufen + sparen, Neubrückenstraße 8-11, 48143 Münster
Kreis Kurier, Mühlenstr. 24, 59348 Lüdinghausen
Dreingau Zeitung, Markt 1, 48317 Drensteinfurt

Vor- und Nachname

Anschrift

Telefon

1 2 3 4 5 6 7 8 9

10 11 12 13 14 15 16 17 18

19 20 21 22 23 24 25 26 27

28 29 30 31 32 33 34 35 36
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02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de

In unseren
Wochenzeitungen
effektiv und
günstig werben

02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Wir sind 
ein Ratgeber 
für die 
ganze Familie
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Anzeigen

Fürsorge

Unterhaltung Genuss

ter Stelle: Die in hauchdünne 
Scheiben geschnittenen Kar-
toffeln werden mit der Schale 
in Sonnenblumenöl gebacken 
und mit ausgewählten Ge-
würzen verfeinert. 

Knabber-Fans, die Wert 
auf eine natürliche Ernährung 
und hochwertige Zutaten le-
gen, schätzen neben der Natu-
rals Auswahl vor allen Dingen 
die besonderen Geschmacks-
richtungen: Neben der neuen 

Sorte „mit getrockneter Tomate“ 
werden Naturals in den Varianten 
„Meersalz & Pfeffer“, „Rosmarin“, 
„Balsamico“ und „milde Paprika“ 
angeboten. Hinzu kommt die Sorte 
„fein gesalzen“ mit 30% weniger 
Fett. Der Name ist bei allen Sorten 
Programm – denn Naturals bieten 
unverfälschten Genuss: Verwendet 
werden nur natürliche Zutaten. 
Auf künstliche Aromen, Konser-
vierungsstoffe und Gluten wird 
verzichtet.

Die getrocknete Tomate ge-
hört seit langem zu den wich-
tigsten Zutaten der mediter-
ranen Küche. Ihr besonderes 
Aroma gibt Salaten oder Nu-
delgerichten das gewisse Et-
was und schmeckt nach Som-
mer und Sonne. Dazu ist die 
getrocknete Leckerei überaus 
vielseitig zum Beispiel als An-
tipasti, in Aufläufen oder auf-
gespießt als Fingerfood. Auch 
bei uns erfreut sich die getrocknete 
Tomate großer Beliebtheit und darf 
bei gemütlichen Essen natürlich 
nicht fehlen.

Naturals – die Marke für pu-
ren Genuss – hat das kulinarische 
Trend-Thema jetzt auch exklusiv 
für die neuen Kartoffelchips „mit 
getrockneter Tomate“ interpretiert. 
Ob beim Picknick mit Freunden 
oder bei einer Auszeit für sich al-
lein, Naturals mit getrockneter To-

mate sind der perfekte Begleiter für 
sommerliche Snack-Momente. Die 
raffinierte Rezeptur überzeugt mit 
einem mehrdimensionalen, fruch-
tig-herben Geschmack und einer 
leicht süßlichen Note. Das angeneh-
me, aber eindeutige getrocknete To-
maten-Aroma passt perfekt zu dem 
natürlichen Kartoffelgeschmack 
der Chips und erinnert an den Ge-
nuss der Mittelmeer-Küche. Wie bei 
allen Naturals Varianten steht auch 
bei der neuen Sorte Qualität an ers-

SOMMERLICHER SNACK-GENUSS
Naturals Kartoffelchips mit getrockneter Tomate

Wenn die Le-
ber stark ge-
schädigt ist, wird 
auch das Gehirn 
angegriffen. Das 
ist die sogenann-
te Leber-Hirn- 
Störung. Dabei 
treten Beschwer-
den wie zum Bei-
spiel unsicherer 
Gang, Verwirrt-
heit oder Sprach-
schwierigkeiten 
auf. Eine neue 
Broschüre erklärt nun diese oft 
unterschätzte oder verwechselte 
Erkrankung und zeigt auf, wie 
Patienten und Angehörige mit 
ihr umgehen können. 

Die Initiative „Lichtblicke“ 
möchte Betroffene informieren 
und ihnen Mut machen, in ei-
nem häufig schwierigen Alltag 
auch die guten Dinge des Le-

Wenn die Leber den Geist aufgibt
Kostenlose Broschüre für Leberpatienten und 

Angehörige auf www.leber-hirn-stoerung.de

Die Diagnose „Leber-Hirn-Störung“ ist zunächst 
schockierend – doch kein Grund, den Mut zu verlieren

bens wahrzunehmen. So bietet 
www.leber-hirn-stoerung.de  
neben vielen Informationen 
auch die Möglichkeit, diese klei-
nen „Lichtblicke“ zu teilen. 

Hier und unter der Telefon-
nummer 06172/28 51 00 kann 
die Broschüre kostenlos bestellt 
werden.

© Alexander Raths – Fotolia.com

Springen abzuhalten. Mit Erfolg. 
Doch die größte Aufgabe steht ihr 
noch bevor. Adam braucht wieder 
einen neuen Sinn in seinem Leben 
– und eine neue Liebe ….

Lesestunden voller Emotion
„Warte auf mich“: eindringlich, 

fesselnd und hochemotional. Bei 
einer Verlagsfeier lernen sich 

Erfolgsautor An-
dersen und Nach-
wuchs-Schriftstel-
lerin Miriam Bach 
kennen. Sie verbrin-
gen eine Nacht mit-
einander, in der fast 
nichts passiert – und 
die doch alles verän-
dert. Sie sind hoff-
nungslos verliebt. 
Doch Philipp lebt 
in einer glücklichen 
Ehe, und Miriam will 
keine Geliebte sein. 
In ihrer Not beschließen 

sie, alles, was zwischen ihnen pas-
siert, aufzuschreiben. Was wird am 

Ende stehen? Trennung? Oder hat 
ihre Liebe eine Chance? 

Bewegend: „Das Leben, das du 
wählst“ von Ellen Meister. Quinn 
ist glücklich verheiratet und führt 
ein glamouröses Leben. Sie erwar-
tet ihr zweites Kind, als eine grau-
same Diagnose ihr Leben auf den 
Kopf stellt. Die Ärzte befürchten, 

dass ihre 
T o c h t e r 
schwerst-
behindert 
zur Welt 
kommt.

Q u i n n 
steht vor 
einer Ent-
scheidung, 
die nicht 
nur ihr Le-
ben für im-
mer verän-
dern wird.

Alle drei Titel sind als günstige 
Weltbild-Ausgaben online und in 
den Filialen erhältlich.

Große Gefühle und gute Unter-
haltung müssen nicht teuer sein. 
Die Weltbild-Buchredaktion hat 
Buchschätze entdeckt, die gefühl-
volles Lesevergnügen zum kleinen 
Preis garantieren.

Kann die Liebe ein Leben ret-
ten? – Es knistert gewaltig in 
„Die Liebe deines Lebens“. Aus 
den Elementen Herz, Schmerz, 
Liebe und Tod 
zaubert Cecelia 
Ahern, eine der 
weltweit erfolg-
reichsten Au-
torinnen, eine 
Liebesgeschich-
te, die das Le-
ben verändert. 
Schon einmal 
musste Christi-
ne mitansehen, 
wie sich ein 
Mann das Le-
ben nahm. Nun 
steht sie auf der 
Half-Penny-Bridge und kämpft 
darum, einen jungen Mann vom 

Sommer, Sonne und Zeit für große Gefühle   

gutem Gesundheitszustand kön-
nen sie sich frühzeitig und lang-
fristig günstige Beiträge sichern. 

Fazit: Die richtige Mischung 
macht's! Mit der Barmenia BU 
PflegePlus sichern Sie sich verläss-
lich gegen die finanziellen Folgen 
einer Berufsunfähigkeit (BU) und 
einer Pflegebedürftigkeit ab. Je 
früher Sie starten, desto günstiger 
ist es. Die Berufsunfähigkeitsversi-
cherung mit dem echten PflegePlus.

Zusammen mit weiteren wich-
tigen Zutaten erhalten Sie die 
perfekte Mischung – Barmenia 
BU PflegePlus: Doch wann soll-
te eine Versicherung wie die  
BU PflegePlus abgeschlossen wer-
den? Experten empfehlen eine Ab-
sicherung gegen BU und für den 
Pflegefall möglichst in jungen Jah-
ren – Am Besten bereits bei Aus-
bildungsbeginn oder während des 
Studiums. Der Vorteil für Azubis, 
Studenten oder Berufsanfänger: 
Mit niedrigem Eintrittsalter und 

Berufsunfähigkeit (BU) und 
Pflege: Beide Risiken werden nur 
zu gern verdrängt oder vergessen. 
Dabei haben die Deutschen Angst 
vor schweren Erkrankungen, Be-
rufsunfähigkeit oder Pflegebe-
dürftigkeit. Nur rund zwei Pro-
zent der Deutschen besitzen eine 
private Pflegeversicherung. Und 
nur rund die Hälfte der Berufstä-
tigen eine Absicherung gegen eine 
BU. Gerade dort ist Vorsorge ein-
fach unerlässlich. Schließlich dro-
hen im Falle einer BU oder Pflege-
bedürftigkeit enorme finanzielle 
Einbußen. Eine Versicherung, die 
beide existenziellen Risiken sinn-
voll absichert, hat die Barmenia 
nun auf den Markt gebracht: Die 
Barmenia BUPflegePlus. Sie bie-
tet eine einzigartige Mischung aus 
Arbeitskraftabsicherung und Pfle-
gefallvorsorge. 

Man nehme einen wirklich 
guten BU-Schutz:

Damit haben Sie die finanziellen 
Folgen abgedeckt, wenn Sie durch 

Krankheit oder Unfall berufsunfä-
hig werden: Sie erhalten eine mo-
natliche Berufsunfähigkeitsrente 
in der vereinbarten Höhe, um Ihren 
Einkommensverlust aufzufangen. 

plus umfassenden Schutz im 
Pflegefall! 

Werden Sie berufsunfähig und 
pflegebedürftig, dann müssen Sie 
nicht nur Ihr Einkommen ab-
sichern, sondern zusätzlich auch 
noch Pflegekosten tragen. In die-
sem Fall erhalten Sie eine zusätz-
liche Pflege-BU-Rente – und das 
ein Leben lang.

Einen zuverlässigen Pflegeschutz 
benötigen Sie aber vor allem auch 
dann, wenn Sie nicht mehr berufs-
tätig sind. Deshalb bauen Sie mit 
der Barmenia BU PflegePlus am 
besten bereits während Ihres Be-
rufslebens eine lebenslange Pflege-
fallabsicherung auf. Damit haben 
Sie auch im Alter die finanzielle 
Sicherheit für den Pflegefall, die 
Sie brauchen.

Perfekte Mischung: Mit der Barmenia sicher bei Berufsunfähigkeit und Pflege

Weitere Informationen zur  
Barmenia BUPflegePlus finden 
Sie unter www.perfekte- 
mischung.barmenia.de 

Gerne helfen Ihnen auch die 
Kollegen der telefonischen  
Kundenbetreuung weiter: 
Barmenia  
Krankenversicherung a. G.
Tel.: 0202 438-2250 

E-Mail:  
kundenbetreuung@barmenia.de

Veröffentlichungs-Nr.: 26 zwischen 21.06. und 27.06.2014

>>goldbraun & knusperfrisch>>

Jeden Freitag v. 10.30-19.00 Uhr

auf dem Parkplatz der

Firma Dortmann, Schützenstraße 1, Drensteinfurt

Guten Appetit wünscht Ihnen

Frisch gegrillte
Hähnchen & Schweinshaxen

Wir suchen zum 1.8.2014

Auszubildenden m/w
als Burökaufmann/frau
oder einen
Gesellen m/w
der sich im Bereich Büro 
umorientieren möchte.
Josef Fleige Elektro GmbH
Ascheberg - Herbern

Bewerbungen bitte an: 
elektro.fleige@gmx.de oder 
telefonisch: 02599/1885

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52 
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres 
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellBösensell + Hiddingsel
+ Nordkirchen + Davensberg
Bösensell + Lüdinghausen + Herbern +
Davensberg + Seppenrade + Nordkirchen

Kreis Kurier / Dreingau Zeitung

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52 
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres 
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellBösensell + Hiddingsel
+ Nordkirchen + Davensberg

christine.pallaske@kus-muenster.de

Für die Zustellung unserer Zeitung suchen wir aus dem gesamten 
Verbreitungsgebiet zuverlässige Zusteller-/innen für die 

Sommerferien. Über Ihre Bewerbungen würden wir uns freuen. 

An den angekreuzten Terminen könnte ich die Verteilung durchführen. 

Bitte beachten Sie, dass eine Verteilung am Samstag 
erst ab 16 Jahren möglich ist. 

Bitte füllen Sie diesen Bewerbungscoupon aus und schicken ihn an: 
k+s Logistik GmbH & Co. KG + Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster 
Mail: gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 8555

Name: .....................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................

PLZ u. Ort: ...............................................................................................................................

Geb.-Datum: ..............................................

Telefon: .....................................................

S 05.07.14 S 12.07.14  S 19.07.2012  S 26.07.14  S 02.08.14  S 09.08.14 S 16.08.14

M 09.07.14 M 16.07.14  M 23.07.2012  M 30.07.14  M 06.08.14  M 13.08.14 

gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 85 55

STELLENMARKT

Wir machen 
Haushaltsauflösungen 

und kaufen Verschiedenes: 
alte Möbel, Standuhren, Teppiche, 
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, 

Porzellan, Orgeln, Klaviere, alte Antiquitäten, 
Kristalle und Silber.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Firma Lovas = 0174-4968115

jáííïçÅÜI ORK gìåá OMNQ
hêÉáëhìêáÉêS pqbiibkj^ohqLhibfk^kwbfdbk

Für die Zustellung unserer Zeitung suchen wir aus dem gesamten
Verbreitungsgebiet zuverlässige Zusteller-/innen für die

Sommerferien. Über Ihre Bewerbungen würden wir uns freuen.

An den angekreuzten Terminen könnte ich die Verteilung durchführen.

Bitte beachten Sie, dass eine Verteilung am Samstag
erst ab 16 Jahren möglich ist.

Bitte füllen Sie diesen Bewerbungscoupon aus und schicken ihn an:
k+s Logistik GmbH & Co. KG + Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster
Mail: gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 8555

Name:.....................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................

PLZ u. Ort: ...............................................................................................................................

Geb.-Datum: ..............................................

Telefon: .....................................................

S 05.07.14 S 12.07.14 S 19.07.2012 S 26.07.14 S 02.08.14 S 09.08.14 S 16.08.14

M 09.07.14 M 16.07.14 M 23.07.2012 M 30.07.14 M 06.08.14 M 13.08.14

gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592908555

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellBösensell + Hiddingsel
+ Nordkirchen + Davensberg
Bösensell + Lüdinghausen + Herbern +
Davensberg + Seppenrade + Nordkirchen

Kreis Kurier / Dreingau Zeitung sucht genau Sie als

christine.pallaske@kus-muenster.de

Automarkt

Ford Mondeo Limousine Bj. 03/99,
85KW, 203tkm, Benziner, el. Fens-
terheber,Beh.Frontscheibe,ohne
TÜV 420€Tel. 017624870910

Opel

Opel Corsa Edition, Bj. 00, 40 kW,
Euro 4, in Zitronen gelb, Alu, ABS,
Servo, sehr guter Zust., TüV/ AU 2
Jahre, 1.000,-€. Tel. 0151-
17902199

Porsche

Suche 911er von privat zu kaufen.
Tel. 0152/37919019

Wohnmobile

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen
03944 - 36160 Fa. www.wm-aw.de

Suche Wohnmobil von privat zu
kaufen. Tel. 0152/37919019

Gesundheit

Reisen/Erholung

Ostseebad Rerik, strandnahe Fe-
Wo, ab 29.06.14 Tel.
038296/74178 www.Hausfürs-
tenhof.de

Rügenurlaub, komf. FeWo/App. m.
Kü, Bad, Blk. u. Seebl./Kreidef., 2-6
P. ab 70/Tag 038392-22278

Elektromobile/Elektrorollstühle:
Abrechnung mit Krankenkasse möglich.
� Kfz-Meisterwerkstatt � Zubehör
� Hol- und Bring-Service � Vor-Ort-Service
� Reparatur/Inspektion � Ersatzteilbeschaffung

Große Ausstellung
Castroper Str. 160 ∙ Datteln ∙ = 02363-362300

Zeit nur für dich, Kosmetik u.
Massage. Tel. 02597-2077 427,
zauberwerk-senden.de

Alles fürs Kind

Haben Sie noch das richtige
Fahrrad für Ihr Kind? Auswahl
gibt es in der Herberner Fundgru-
be, Münsterstr. 6, Ascheberg-Her-
bern.Tel. 02599-7344

Nebenbeschäftigung

Reinigungskraft für unser Büro in
LH gesucht, Minijob Basis, G-P-Se-
curity, Tel. 02591-9807599 o.
Mail: kontakt@g-p-security.de

Suche zuverlässigen Rentner oder
Schüler für leichte Gartenarbeiten
1xwöchentlich in Lüdinghausen.
Tel. 0160-99219632

Stellenangebote

Für unser Objekt in Lüdinghausen
suchen wir Reinigungspersonal zur
Vertretung AZ: Mo - Sa 7.00 - 8.40
Uhr Geb. W. Schrey Tel. 0170-
4360752

Haushaltshilfe in MS-Geist für 4
Stunden wöchentl. auf Steuerkarte
gesucht (evtl. ab Herbst mehr
Stunden). Tel. 0251/9742481

Putzhilfe (Minijob-Basis) für Pri-
vathaus in Telgte für 3 Std./Wo.
gesucht. Tel. 0179/7034377

Wir suchen für unser Unterneh-
men eine(n) Mitarbeiter/in für die
Unterhaltsreinigung auf 450,00 €

Basis, spätere Festeinstellung mög-
lich. Stundenlohn u. Arbeitszeit
nach persönlicher Vereinbarung.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt
haben, so melden Sie sich bitte bei
Frau Reckers Tel.-Nr. 02591-
792305 o. 0170/2 44 83 77

Zimmermädchen (m/w) für ein
Hotel in Münster nähe Halle Müns-
terland gesucht. Servico HDG Tel.
02064/828211

Stellengesuche

Gärtner sucht Arbeit aller Art. Tel.
0152/21640113

Suche Arbeit als Haushaltshilfe in
MS. Habe Zeit von Mo. bis Fr. von
9:30 - 13:30 Uhr. Tel.
0152/14640118

02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de

In unseren
Wochenzeitungen
effektiv und
günstig werben

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
☎ 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de

!WOCHENEND-ANGEBOT !
Vergnügen im Doppelpack

2 FRAUEN - 1 PREIS
 0175 - 2 54 59 71
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Bei ANNA
NEU ALEX

MS 0251-1312557

Privat in MS
015226780505 o. 017676117063

Kollegin gesucht

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Diskret Privat
/"&5& �&2&- +&)1&- %&22&1’0
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Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Start-up Gründer sind ständig
auf der Suche nach Investo-
ren. Treffen sie auf einen,
müssen sie ihre Idee häufig in
wenigen Minuten skizzieren
können. Häufig haben die
Geldgeber nicht viel Zeit.
„Viele machen den Fehler,
dass sie sich in Details verstri-
cken oder in einer Fachspra-
che reden, die für Außenste-
hende kaum zu verstehen
ist“, sagt Marc Evers, Grün-
dungsexperte beim Deut-
schen Industrie- und Han-
delskammertag. Er rät des-

halb, die Präsentation zu
üben.
Es reicht aber noch nicht

aus, dass der potenzielle
Investor verstanden hat,
was der Nutzen der Ge-
schäftsidee ist. Letztlich
wolle er wissen, wie er mit
der Firma Geld verdient.
Deshalb sollten Gründer
immer auch kurz darstel-
len, wie viele Menschen
das Produkt oder die
Dienstleistung nutzen wür-
den. Bevor Gründer zu ei-
ner Veranstaltung gehen,
bei der sie Investoren tref-
fen, sollten sie sich über
diese informieren. „Wie alt
ist der Investor? Bei wel-
chem Start-up ist er zuletzt
eingestiegen? Wie lebt er
privat? Welche Hobbys hat
er?“, zählt Evers auf. Infos
dazu findet man zum Bei-
spiel im Netz – möglicher-
weise gibt es auch Zei-
tungsberichte. Das Wissen
hilft, um festzustellen, was
den Investor an der eige-
nen Idee interessieren
könnte. dpa
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Viele Arbeitnehmer unter-
schätzten die Gefahren, die es
hat, Krankheiten zu ver-
schleppen. „Ich kann nur da-
ran appellieren, sich in Ruhe
auszukurieren“, sagt Haus-
arzt Hans-Michael Mühlen-
feld aus Bremen. Ist jemand
krankgeschrieben, sollte er
sich daran halten und nicht
frühzeitig zur Arbeit zurück-
kehren. Will er das dennoch
machen, sollte er vorher auf
jeden Fall Rücksprache mit
seinem Hausarzt halten.
Viele Beschäftigte gehen

wieder zur Arbeit, obwohl sie
noch krank sind. Mit nicht
selten verheerenden Folgen.

Eine Viruserkrankung führt
nicht nur zu Fieber, son-
dern greift auf einmal das
Herz oder die Nieren an.
Andere bekommen Abszes-
se am Körper. Aus einer an
sich harmlosen Erkrankung
wird auf einmal weitaus
Schlimmeres. Und noch et-
was machen viele falsch:
Anstatt bei Gliederschmer-
zen zum Arzt zu gehen,
ignorieren viele erst einmal
die Signale ihres Körpers
und kurieren sich selbst.
Dadurch verschwinden die
Symptome, und in der Fol-
ge belaste man sich dann
zu stark. Çé~
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Dabei kommt es allerdings
auf Nuancen an: „Aufgesetz-
tes Lächeln meine ich damit
nicht“, sagt Kempendorff-
Hoene. In vielen Situationen
könne Humor aber ein Tür-
öffner sein – auch bei Ge-
haltsverhandlungen: Auf die
Frage des Chefs „Und was
wollen Sie?“ empfiehlt die Ex-

pertin Antworten wie „Ach
Chef, es geht wie immer ums
Geld.“
Gerade Führungskräfte soll-

ten die Möglichkeiten ken-
nen, die Humor bietet, findet
die Kabarettistin mit Coa-
chingerfahrung. „Und auch
die verschiedenen Spielarten
von Ironie über Spott bis zum
Sarkasmus.“ Schließlich ge-
höre zu ihren Aufgaben, mit
Menschen umzugehen, mit
ihnen zu kommunizieren, sie
zu bewerten. Wenn Chefs das
schlecht machen, kanzeln sie
Mitarbeiter mit zynischen
Kommentaren ab, wenn sie
sozial kompetent sind, setzen
sie Humor ein, gerade in
heiklen Situationen. „So et-
was nennt man Empathie –
eine wichtige Führungseigen-
schaft.“
Aber was nützen all diese

Einsichten, wenn man nun

mal kein besonders humor-
voller Mensch ist und zum La-
chen lieber in den Keller
geht? Hoffnungslose Fälle
gibt es nicht, sagt Gerlinde
Kempendorff-Hoene: „Humor
ist nichts, was man einfach
vererbt bekommt. Das hat viel
mit Schlagfertigkeit zu tun,
man kann das schon trainie-
ren.“ Hilfreich sei zum Bei-
spiel, humoristische Texte zu
lesen, sich zu merken, wie
dort Komik erzeugt und Poin-
ten gesetzt werden.
Komiker als Vorbild
Oder man übt im Alltag:
„Bringen Sie doch die Verkäu-
ferin an der Käsetheke oder
die Frau an der Aldikasse mal
zum Lachen!“ Ein Vorbild
können auch Komiker sein,
Mr. Bean zum Beispiel: „Bei
ihm entsteht die Komik gera-
de dadurch, dass es immer so

kommt, wie man es nicht er-
wartet“, erklärt Kempendorff-
Hoene. Absurde Pointen oder
paradoxe Wortspiele könne
man sich durchaus abgucken
und bei passender Gelegen-
heit anwenden.
Humor kann dann im Büro

vieles leichter machen. Er
kann helfen, das Eis zu bre-
chen, wenn unbekannte Ge-
sprächspartner sich begeg-
nen. Er kann Konfliktsituatio-
nen entschärfen. „Er lässt
Mitarbeiter sympathischer
wirken“, sagt Kempendorff-
Hoene. „Wer Humor hat, ist
deshalb beruflich erfolgrei-
cher. Und abgesehen davon
schüttet Lachen auch Glücks-
hormone aus.“ Egal ob Ge-
haltsverhandlung, Verkaufs-
gespräch oder Rollenspiel:
Wer humorvoll reagiert und
gekonnt Pointen setzt, kann
damit oft punkten. dpa
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Schwangere Auszubildende
dürfen ihre Abschlussprüfun-
gen auch dann noch ablegen,
wenn sie schon im Mutter-
schutz ist. Sie sollten das al-
lerdings mit dem Arzt, dem
Betrieb, der zuständigen
Kammer sowie dem Prüfungs-
ausschuss besprechen. Darauf
weist der Deutsche Gewerk-
schaftsbund in seiner Bro-
schüre „Ausbildung, schwan-
ger – und jetzt?“ hin. Das
Mutterschutzgesetz sieht vor,
dass Frauen in der Regel in
den letzten sechs Wochen vor
sowie acht Wochen nach der
Geburt nicht beschäftigt wer-
den dürfen. dpa
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Haben Büroarbeiter häufig
angestrengte Augen oder
Kopfschmerzen, sollten sie
die Position ihres Bildschirms
überprüfen. Der Abstand zwi-
schen Augen und Bildschirm
liegt am besten bei mindes-
tens 50 Zentimetern. Darauf
weist die gesetzliche Unfall-
versicherung VBG hin. Bei ei-
nem Sehabstand von 50 Zen-
timetern soll ein Großbuch-
stabe mindestens drei Milli-
meter groß sein. dpa
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Viele Speditionen suchen
nach Nachwuchs. Wer eine
Ausbildung in dem Bereich
machen will, hat gute Chan-
cen. „Es gehen in den kom-
menden Jahren viele Fahrer
in Rente“, sagt Helmut Große
vom Deutschen Speditions-
und Logistikverband. Bislang
kommt nicht genug Nach-
wuchs nach. Die Ausbildung
zum Berufskraftfahrer dauert
drei Jahre. Die Jugendlichen
befassen sich mit Themen wie
Funktionsweise der Fahrzeu-
ge, Routenplanung oder
Rechtsvorschriften im Stra-
ßenverkehr. dpa
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Für die Zustellung unserer Zeitung suchen wir aus dem gesamten
Verbreitungsgebiet zuverlässige Zusteller-/innen für die

Sommerferien. Über Ihre Bewerbungen würden wir uns freuen.

An den angekreuzten Terminen könnte ich die Verteilung durchführen.

Bitte beachten Sie, dass eine Verteilung am Samstag
erst ab 16 Jahren möglich ist.

Bitte füllen Sie diesen Bewerbungscoupon aus und schicken ihn an:
k+s Logistik GmbH & Co. KG + Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster
Mail: gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 8555

Name:.....................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................

PLZ u. Ort: ...............................................................................................................................

Geb.-Datum: ..............................................

Telefon: .....................................................

S 05.07.14 S 12.07.14 S 19.07.2012 S 26.07.14 S 02.08.14 S 09.08.14 S 16.08.14

M 09.07.14 M 16.07.14 M 23.07.2012 M 30.07.14 M 06.08.14 M 13.08.14

gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592908555

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellBösensell + Hiddingsel
+ Nordkirchen + Davensberg
Bösensell + Lüdinghausen + Herbern +
Davensberg + Seppenrade + Nordkirchen

Kreis Kurier / Dreingau Zeitung sucht genau Sie als

christine.pallaske@kus-muenster.de

Automarkt

Ford Mondeo Limousine Bj. 03/99,
85KW, 203tkm, Benziner, el. Fens-
terheber,Beh.Frontscheibe,ohne
TÜV 420€Tel. 017624870910

Opel

Opel Corsa Edition, Bj. 00, 40 kW,
Euro 4, in Zitronen gelb, Alu, ABS,
Servo, sehr guter Zust., TüV/ AU 2
Jahre, 1.000,-€. Tel. 0151-
17902199

Porsche

Suche 911er von privat zu kaufen.
Tel. 0152/37919019

Wohnmobile

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen
03944 - 36160 Fa. www.wm-aw.de

Suche Wohnmobil von privat zu
kaufen. Tel. 0152/37919019

Gesundheit

Reisen/Erholung

Ostseebad Rerik, strandnahe Fe-
Wo, ab 29.06.14 Tel.
038296/74178 www.Hausfürs-
tenhof.de

Rügenurlaub, komf. FeWo/App. m.
Kü, Bad, Blk. u. Seebl./Kreidef., 2-6
P. ab 70/Tag 038392-22278

Elektromobile/Elektrorollstühle:
Abrechnung mit Krankenkasse möglich.
� Kfz-Meisterwerkstatt � Zubehör
� Hol- und Bring-Service � Vor-Ort-Service
� Reparatur/Inspektion � Ersatzteilbeschaffung

Große Ausstellung
Castroper Str. 160 ∙ Datteln ∙ = 02363-362300

Zeit nur für dich, Kosmetik u.
Massage. Tel. 02597-2077 427,
zauberwerk-senden.de

Alles fürs Kind

Haben Sie noch das richtige
Fahrrad für Ihr Kind? Auswahl
gibt es in der Herberner Fundgru-
be, Münsterstr. 6, Ascheberg-Her-
bern.Tel. 02599-7344

Nebenbeschäftigung

Reinigungskraft für unser Büro in
LH gesucht, Minijob Basis, G-P-Se-
curity, Tel. 02591-9807599 o.
Mail: kontakt@g-p-security.de

Suche zuverlässigen Rentner oder
Schüler für leichte Gartenarbeiten
1xwöchentlich in Lüdinghausen.
Tel. 0160-99219632

Stellenangebote

Für unser Objekt in Lüdinghausen
suchen wir Reinigungspersonal zur
Vertretung AZ: Mo - Sa 7.00 - 8.40
Uhr Geb. W. Schrey Tel. 0170-
4360752

Haushaltshilfe in MS-Geist für 4
Stunden wöchentl. auf Steuerkarte
gesucht (evtl. ab Herbst mehr
Stunden). Tel. 0251/9742481

Putzhilfe (Minijob-Basis) für Pri-
vathaus in Telgte für 3 Std./Wo.
gesucht. Tel. 0179/7034377

Wir suchen für unser Unterneh-
men eine(n) Mitarbeiter/in für die
Unterhaltsreinigung auf 450,00 €

Basis, spätere Festeinstellung mög-
lich. Stundenlohn u. Arbeitszeit
nach persönlicher Vereinbarung.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt
haben, so melden Sie sich bitte bei
Frau Reckers Tel.-Nr. 02591-
792305 o. 0170/2 44 83 77

Zimmermädchen (m/w) für ein
Hotel in Münster nähe Halle Müns-
terland gesucht. Servico HDG Tel.
02064/828211

Stellengesuche

Gärtner sucht Arbeit aller Art. Tel.
0152/21640113

Suche Arbeit als Haushaltshilfe in
MS. Habe Zeit von Mo. bis Fr. von
9:30 - 13:30 Uhr. Tel.
0152/14640118

02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de

In unseren
Wochenzeitungen
effektiv und
günstig werben

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
☎ 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de

!WOCHENEND-ANGEBOT !
Vergnügen im Doppelpack

2 FRAUEN - 1 PREIS
 0175 - 2 54 59 71
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Bei ANNA
NEU ALEX

MS 0251-1312557

Privat in MS
015226780505 o. 017676117063

Kollegin gesucht

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Diskret Privat
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Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Start-up Gründer sind ständig
auf der Suche nach Investo-
ren. Treffen sie auf einen,
müssen sie ihre Idee häufig in
wenigen Minuten skizzieren
können. Häufig haben die
Geldgeber nicht viel Zeit.
„Viele machen den Fehler,
dass sie sich in Details verstri-
cken oder in einer Fachspra-
che reden, die für Außenste-
hende kaum zu verstehen
ist“, sagt Marc Evers, Grün-
dungsexperte beim Deut-
schen Industrie- und Han-
delskammertag. Er rät des-

halb, die Präsentation zu
üben.
Es reicht aber noch nicht

aus, dass der potenzielle
Investor verstanden hat,
was der Nutzen der Ge-
schäftsidee ist. Letztlich
wolle er wissen, wie er mit
der Firma Geld verdient.
Deshalb sollten Gründer
immer auch kurz darstel-
len, wie viele Menschen
das Produkt oder die
Dienstleistung nutzen wür-
den. Bevor Gründer zu ei-
ner Veranstaltung gehen,
bei der sie Investoren tref-
fen, sollten sie sich über
diese informieren. „Wie alt
ist der Investor? Bei wel-
chem Start-up ist er zuletzt
eingestiegen? Wie lebt er
privat? Welche Hobbys hat
er?“, zählt Evers auf. Infos
dazu findet man zum Bei-
spiel im Netz – möglicher-
weise gibt es auch Zei-
tungsberichte. Das Wissen
hilft, um festzustellen, was
den Investor an der eige-
nen Idee interessieren
könnte. dpa
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Viele Arbeitnehmer unter-
schätzten die Gefahren, die es
hat, Krankheiten zu ver-
schleppen. „Ich kann nur da-
ran appellieren, sich in Ruhe
auszukurieren“, sagt Haus-
arzt Hans-Michael Mühlen-
feld aus Bremen. Ist jemand
krankgeschrieben, sollte er
sich daran halten und nicht
frühzeitig zur Arbeit zurück-
kehren. Will er das dennoch
machen, sollte er vorher auf
jeden Fall Rücksprache mit
seinem Hausarzt halten.
Viele Beschäftigte gehen

wieder zur Arbeit, obwohl sie
noch krank sind. Mit nicht
selten verheerenden Folgen.

Eine Viruserkrankung führt
nicht nur zu Fieber, son-
dern greift auf einmal das
Herz oder die Nieren an.
Andere bekommen Abszes-
se am Körper. Aus einer an
sich harmlosen Erkrankung
wird auf einmal weitaus
Schlimmeres. Und noch et-
was machen viele falsch:
Anstatt bei Gliederschmer-
zen zum Arzt zu gehen,
ignorieren viele erst einmal
die Signale ihres Körpers
und kurieren sich selbst.
Dadurch verschwinden die
Symptome, und in der Fol-
ge belaste man sich dann
zu stark. Çé~
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Dabei kommt es allerdings
auf Nuancen an: „Aufgesetz-
tes Lächeln meine ich damit
nicht“, sagt Kempendorff-
Hoene. In vielen Situationen
könne Humor aber ein Tür-
öffner sein – auch bei Ge-
haltsverhandlungen: Auf die
Frage des Chefs „Und was
wollen Sie?“ empfiehlt die Ex-

pertin Antworten wie „Ach
Chef, es geht wie immer ums
Geld.“
Gerade Führungskräfte soll-
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Sarkasmus.“ Schließlich ge-
höre zu ihren Aufgaben, mit
Menschen umzugehen, mit
ihnen zu kommunizieren, sie
zu bewerten. Wenn Chefs das
schlecht machen, kanzeln sie
Mitarbeiter mit zynischen
Kommentaren ab, wenn sie
sozial kompetent sind, setzen
sie Humor ein, gerade in
heiklen Situationen. „So et-
was nennt man Empathie –
eine wichtige Führungseigen-
schaft.“
Aber was nützen all diese

Einsichten, wenn man nun

mal kein besonders humor-
voller Mensch ist und zum La-
chen lieber in den Keller
geht? Hoffnungslose Fälle
gibt es nicht, sagt Gerlinde
Kempendorff-Hoene: „Humor
ist nichts, was man einfach
vererbt bekommt. Das hat viel
mit Schlagfertigkeit zu tun,
man kann das schon trainie-
ren.“ Hilfreich sei zum Bei-
spiel, humoristische Texte zu
lesen, sich zu merken, wie
dort Komik erzeugt und Poin-
ten gesetzt werden.
Komiker als Vorbild
Oder man übt im Alltag:
„Bringen Sie doch die Verkäu-
ferin an der Käsetheke oder
die Frau an der Aldikasse mal
zum Lachen!“ Ein Vorbild
können auch Komiker sein,
Mr. Bean zum Beispiel: „Bei
ihm entsteht die Komik gera-
de dadurch, dass es immer so

kommt, wie man es nicht er-
wartet“, erklärt Kempendorff-
Hoene. Absurde Pointen oder
paradoxe Wortspiele könne
man sich durchaus abgucken
und bei passender Gelegen-
heit anwenden.
Humor kann dann im Büro

vieles leichter machen. Er
kann helfen, das Eis zu bre-
chen, wenn unbekannte Ge-
sprächspartner sich begeg-
nen. Er kann Konfliktsituatio-
nen entschärfen. „Er lässt
Mitarbeiter sympathischer
wirken“, sagt Kempendorff-
Hoene. „Wer Humor hat, ist
deshalb beruflich erfolgrei-
cher. Und abgesehen davon
schüttet Lachen auch Glücks-
hormone aus.“ Egal ob Ge-
haltsverhandlung, Verkaufs-
gespräch oder Rollenspiel:
Wer humorvoll reagiert und
gekonnt Pointen setzt, kann
damit oft punkten. dpa
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gen auch dann noch ablegen,
wenn sie schon im Mutter-
schutz ist. Sie sollten das al-
lerdings mit dem Arzt, dem
Betrieb, der zuständigen
Kammer sowie dem Prüfungs-
ausschuss besprechen. Darauf
weist der Deutsche Gewerk-
schaftsbund in seiner Bro-
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ger – und jetzt?“ hin. Das
Mutterschutzgesetz sieht vor,
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cen. „Es gehen in den kom-
menden Jahren viele Fahrer
in Rente“, sagt Helmut Große
vom Deutschen Speditions-
und Logistikverband. Bislang
kommt nicht genug Nach-
wuchs nach. Die Ausbildung
zum Berufskraftfahrer dauert
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Suche 911er von privat zu kaufen.
Tel. 0152/37919019

Wohnmobile

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen
03944 - 36160 Fa. www.wm-aw.de

Suche Wohnmobil von privat zu
kaufen. Tel. 0152/37919019

Gesundheit

Reisen/Erholung

Ostseebad Rerik, strandnahe Fe-
Wo, ab 29.06.14 Tel.
038296/74178 www.Hausfürs-
tenhof.de

Rügenurlaub, komf. FeWo/App. m.
Kü, Bad, Blk. u. Seebl./Kreidef., 2-6
P. ab 70/Tag 038392-22278

Elektromobile/Elektrorollstühle:
Abrechnung mit Krankenkasse möglich.
� Kfz-Meisterwerkstatt � Zubehör
� Hol- und Bring-Service � Vor-Ort-Service
� Reparatur/Inspektion � Ersatzteilbeschaffung

Große Ausstellung
Castroper Str. 160 ∙ Datteln ∙ = 02363-362300

Zeit nur für dich, Kosmetik u.
Massage. Tel. 02597-2077 427,
zauberwerk-senden.de

Alles fürs Kind

Haben Sie noch das richtige
Fahrrad für Ihr Kind? Auswahl
gibt es in der Herberner Fundgru-
be, Münsterstr. 6, Ascheberg-Her-
bern.Tel. 02599-7344

Nebenbeschäftigung

Reinigungskraft für unser Büro in
LH gesucht, Minijob Basis, G-P-Se-
curity, Tel. 02591-9807599 o.
Mail: kontakt@g-p-security.de

Suche zuverlässigen Rentner oder
Schüler für leichte Gartenarbeiten
1xwöchentlich in Lüdinghausen.
Tel. 0160-99219632

Stellenangebote

Für unser Objekt in Lüdinghausen
suchen wir Reinigungspersonal zur
Vertretung AZ: Mo - Sa 7.00 - 8.40
Uhr Geb. W. Schrey Tel. 0170-
4360752

Haushaltshilfe in MS-Geist für 4
Stunden wöchentl. auf Steuerkarte
gesucht (evtl. ab Herbst mehr
Stunden). Tel. 0251/9742481

Putzhilfe (Minijob-Basis) für Pri-
vathaus in Telgte für 3 Std./Wo.
gesucht. Tel. 0179/7034377

Wir suchen für unser Unterneh-
men eine(n) Mitarbeiter/in für die
Unterhaltsreinigung auf 450,00 €

Basis, spätere Festeinstellung mög-
lich. Stundenlohn u. Arbeitszeit
nach persönlicher Vereinbarung.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt
haben, so melden Sie sich bitte bei
Frau Reckers Tel.-Nr. 02591-
792305 o. 0170/2 44 83 77

Zimmermädchen (m/w) für ein
Hotel in Münster nähe Halle Müns-
terland gesucht. Servico HDG Tel.
02064/828211

Stellengesuche

Gärtner sucht Arbeit aller Art. Tel.
0152/21640113

Suche Arbeit als Haushaltshilfe in
MS. Habe Zeit von Mo. bis Fr. von
9:30 - 13:30 Uhr. Tel.
0152/14640118

02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de

In unseren
Wochenzeitungen
effektiv und
günstig werben

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
☎ 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de

!WOCHENEND-ANGEBOT !
Vergnügen im Doppelpack

2 FRAUEN - 1 PREIS
 0175 - 2 54 59 71
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Bei ANNA
NEU ALEX

MS 0251-1312557

Privat in MS
015226780505 o. 017676117063

Kollegin gesucht

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Diskret Privat
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Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Start-up Gründer sind ständig
auf der Suche nach Investo-
ren. Treffen sie auf einen,
müssen sie ihre Idee häufig in
wenigen Minuten skizzieren
können. Häufig haben die
Geldgeber nicht viel Zeit.
„Viele machen den Fehler,
dass sie sich in Details verstri-
cken oder in einer Fachspra-
che reden, die für Außenste-
hende kaum zu verstehen
ist“, sagt Marc Evers, Grün-
dungsexperte beim Deut-
schen Industrie- und Han-
delskammertag. Er rät des-

halb, die Präsentation zu
üben.
Es reicht aber noch nicht

aus, dass der potenzielle
Investor verstanden hat,
was der Nutzen der Ge-
schäftsidee ist. Letztlich
wolle er wissen, wie er mit
der Firma Geld verdient.
Deshalb sollten Gründer
immer auch kurz darstel-
len, wie viele Menschen
das Produkt oder die
Dienstleistung nutzen wür-
den. Bevor Gründer zu ei-
ner Veranstaltung gehen,
bei der sie Investoren tref-
fen, sollten sie sich über
diese informieren. „Wie alt
ist der Investor? Bei wel-
chem Start-up ist er zuletzt
eingestiegen? Wie lebt er
privat? Welche Hobbys hat
er?“, zählt Evers auf. Infos
dazu findet man zum Bei-
spiel im Netz – möglicher-
weise gibt es auch Zei-
tungsberichte. Das Wissen
hilft, um festzustellen, was
den Investor an der eige-
nen Idee interessieren
könnte. dpa
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Viele Arbeitnehmer unter-
schätzten die Gefahren, die es
hat, Krankheiten zu ver-
schleppen. „Ich kann nur da-
ran appellieren, sich in Ruhe
auszukurieren“, sagt Haus-
arzt Hans-Michael Mühlen-
feld aus Bremen. Ist jemand
krankgeschrieben, sollte er
sich daran halten und nicht
frühzeitig zur Arbeit zurück-
kehren. Will er das dennoch
machen, sollte er vorher auf
jeden Fall Rücksprache mit
seinem Hausarzt halten.
Viele Beschäftigte gehen

wieder zur Arbeit, obwohl sie
noch krank sind. Mit nicht
selten verheerenden Folgen.

Eine Viruserkrankung führt
nicht nur zu Fieber, son-
dern greift auf einmal das
Herz oder die Nieren an.
Andere bekommen Abszes-
se am Körper. Aus einer an
sich harmlosen Erkrankung
wird auf einmal weitaus
Schlimmeres. Und noch et-
was machen viele falsch:
Anstatt bei Gliederschmer-
zen zum Arzt zu gehen,
ignorieren viele erst einmal
die Signale ihres Körpers
und kurieren sich selbst.
Dadurch verschwinden die
Symptome, und in der Fol-
ge belaste man sich dann
zu stark. Çé~
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Dabei kommt es allerdings
auf Nuancen an: „Aufgesetz-
tes Lächeln meine ich damit
nicht“, sagt Kempendorff-
Hoene. In vielen Situationen
könne Humor aber ein Tür-
öffner sein – auch bei Ge-
haltsverhandlungen: Auf die
Frage des Chefs „Und was
wollen Sie?“ empfiehlt die Ex-

pertin Antworten wie „Ach
Chef, es geht wie immer ums
Geld.“
Gerade Führungskräfte soll-

ten die Möglichkeiten ken-
nen, die Humor bietet, findet
die Kabarettistin mit Coa-
chingerfahrung. „Und auch
die verschiedenen Spielarten
von Ironie über Spott bis zum
Sarkasmus.“ Schließlich ge-
höre zu ihren Aufgaben, mit
Menschen umzugehen, mit
ihnen zu kommunizieren, sie
zu bewerten. Wenn Chefs das
schlecht machen, kanzeln sie
Mitarbeiter mit zynischen
Kommentaren ab, wenn sie
sozial kompetent sind, setzen
sie Humor ein, gerade in
heiklen Situationen. „So et-
was nennt man Empathie –
eine wichtige Führungseigen-
schaft.“
Aber was nützen all diese

Einsichten, wenn man nun

mal kein besonders humor-
voller Mensch ist und zum La-
chen lieber in den Keller
geht? Hoffnungslose Fälle
gibt es nicht, sagt Gerlinde
Kempendorff-Hoene: „Humor
ist nichts, was man einfach
vererbt bekommt. Das hat viel
mit Schlagfertigkeit zu tun,
man kann das schon trainie-
ren.“ Hilfreich sei zum Bei-
spiel, humoristische Texte zu
lesen, sich zu merken, wie
dort Komik erzeugt und Poin-
ten gesetzt werden.
Komiker als Vorbild
Oder man übt im Alltag:
„Bringen Sie doch die Verkäu-
ferin an der Käsetheke oder
die Frau an der Aldikasse mal
zum Lachen!“ Ein Vorbild
können auch Komiker sein,
Mr. Bean zum Beispiel: „Bei
ihm entsteht die Komik gera-
de dadurch, dass es immer so

kommt, wie man es nicht er-
wartet“, erklärt Kempendorff-
Hoene. Absurde Pointen oder
paradoxe Wortspiele könne
man sich durchaus abgucken
und bei passender Gelegen-
heit anwenden.
Humor kann dann im Büro

vieles leichter machen. Er
kann helfen, das Eis zu bre-
chen, wenn unbekannte Ge-
sprächspartner sich begeg-
nen. Er kann Konfliktsituatio-
nen entschärfen. „Er lässt
Mitarbeiter sympathischer
wirken“, sagt Kempendorff-
Hoene. „Wer Humor hat, ist
deshalb beruflich erfolgrei-
cher. Und abgesehen davon
schüttet Lachen auch Glücks-
hormone aus.“ Egal ob Ge-
haltsverhandlung, Verkaufs-
gespräch oder Rollenspiel:
Wer humorvoll reagiert und
gekonnt Pointen setzt, kann
damit oft punkten. dpa
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Schwangere Auszubildende
dürfen ihre Abschlussprüfun-
gen auch dann noch ablegen,
wenn sie schon im Mutter-
schutz ist. Sie sollten das al-
lerdings mit dem Arzt, dem
Betrieb, der zuständigen
Kammer sowie dem Prüfungs-
ausschuss besprechen. Darauf
weist der Deutsche Gewerk-
schaftsbund in seiner Bro-
schüre „Ausbildung, schwan-
ger – und jetzt?“ hin. Das
Mutterschutzgesetz sieht vor,
dass Frauen in der Regel in
den letzten sechs Wochen vor
sowie acht Wochen nach der
Geburt nicht beschäftigt wer-
den dürfen. dpa
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Haben Büroarbeiter häufig
angestrengte Augen oder
Kopfschmerzen, sollten sie
die Position ihres Bildschirms
überprüfen. Der Abstand zwi-
schen Augen und Bildschirm
liegt am besten bei mindes-
tens 50 Zentimetern. Darauf
weist die gesetzliche Unfall-
versicherung VBG hin. Bei ei-
nem Sehabstand von 50 Zen-
timetern soll ein Großbuch-
stabe mindestens drei Milli-
meter groß sein. dpa
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Viele Speditionen suchen
nach Nachwuchs. Wer eine
Ausbildung in dem Bereich
machen will, hat gute Chan-
cen. „Es gehen in den kom-
menden Jahren viele Fahrer
in Rente“, sagt Helmut Große
vom Deutschen Speditions-
und Logistikverband. Bislang
kommt nicht genug Nach-
wuchs nach. Die Ausbildung
zum Berufskraftfahrer dauert
drei Jahre. Die Jugendlichen
befassen sich mit Themen wie
Funktionsweise der Fahrzeu-
ge, Routenplanung oder
Rechtsvorschriften im Stra-
ßenverkehr. dpa
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Für die Zustellung unserer Zeitung suchen wir aus dem gesamten
Verbreitungsgebiet zuverlässige Zusteller-/innen für die

Sommerferien. Über Ihre Bewerbungen würden wir uns freuen.

An den angekreuzten Terminen könnte ich die Verteilung durchführen.

Bitte beachten Sie, dass eine Verteilung am Samstag
erst ab 16 Jahren möglich ist.

Bitte füllen Sie diesen Bewerbungscoupon aus und schicken ihn an:
k+s Logistik GmbH & Co. KG + Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster
Mail: gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 8555

Name:.....................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................

PLZ u. Ort: ...............................................................................................................................

Geb.-Datum: ..............................................

Telefon: .....................................................

S 05.07.14 S 12.07.14 S 19.07.2012 S 26.07.14 S 02.08.14 S 09.08.14 S 16.08.14

M 09.07.14 M 16.07.14 M 23.07.2012 M 30.07.14 M 06.08.14 M 13.08.14

gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592908555

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellBösensell + Hiddingsel
+ Nordkirchen + Davensberg
Bösensell + Lüdinghausen + Herbern +
Davensberg + Seppenrade + Nordkirchen

Kreis Kurier / Dreingau Zeitung sucht genau Sie als

christine.pallaske@kus-muenster.de

Automarkt

Ford Mondeo Limousine Bj. 03/99,
85KW, 203tkm, Benziner, el. Fens-
terheber,Beh.Frontscheibe,ohne
TÜV 420€Tel. 017624870910

Opel

Opel Corsa Edition, Bj. 00, 40 kW,
Euro 4, in Zitronen gelb, Alu, ABS,
Servo, sehr guter Zust., TüV/ AU 2
Jahre, 1.000,-€. Tel. 0151-
17902199

Porsche

Suche 911er von privat zu kaufen.
Tel. 0152/37919019

Wohnmobile

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen
03944 - 36160 Fa. www.wm-aw.de

Suche Wohnmobil von privat zu
kaufen. Tel. 0152/37919019

Gesundheit

Reisen/Erholung

Ostseebad Rerik, strandnahe Fe-
Wo, ab 29.06.14 Tel.
038296/74178 www.Hausfürs-
tenhof.de

Rügenurlaub, komf. FeWo/App. m.
Kü, Bad, Blk. u. Seebl./Kreidef., 2-6
P. ab 70/Tag 038392-22278

Elektromobile/Elektrorollstühle:
Abrechnung mit Krankenkasse möglich.
� Kfz-Meisterwerkstatt � Zubehör
� Hol- und Bring-Service � Vor-Ort-Service
� Reparatur/Inspektion � Ersatzteilbeschaffung

Große Ausstellung
Castroper Str. 160 ∙ Datteln ∙ = 02363-362300

Zeit nur für dich, Kosmetik u.
Massage. Tel. 02597-2077 427,
zauberwerk-senden.de

Alles fürs Kind

Haben Sie noch das richtige
Fahrrad für Ihr Kind? Auswahl
gibt es in der Herberner Fundgru-
be, Münsterstr. 6, Ascheberg-Her-
bern.Tel. 02599-7344

Nebenbeschäftigung

Reinigungskraft für unser Büro in
LH gesucht, Minijob Basis, G-P-Se-
curity, Tel. 02591-9807599 o.
Mail: kontakt@g-p-security.de

Suche zuverlässigen Rentner oder
Schüler für leichte Gartenarbeiten
1xwöchentlich in Lüdinghausen.
Tel. 0160-99219632

Stellenangebote

Für unser Objekt in Lüdinghausen
suchen wir Reinigungspersonal zur
Vertretung AZ: Mo - Sa 7.00 - 8.40
Uhr Geb. W. Schrey Tel. 0170-
4360752

Haushaltshilfe in MS-Geist für 4
Stunden wöchentl. auf Steuerkarte
gesucht (evtl. ab Herbst mehr
Stunden). Tel. 0251/9742481

Putzhilfe (Minijob-Basis) für Pri-
vathaus in Telgte für 3 Std./Wo.
gesucht. Tel. 0179/7034377

Wir suchen für unser Unterneh-
men eine(n) Mitarbeiter/in für die
Unterhaltsreinigung auf 450,00 €

Basis, spätere Festeinstellung mög-
lich. Stundenlohn u. Arbeitszeit
nach persönlicher Vereinbarung.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt
haben, so melden Sie sich bitte bei
Frau Reckers Tel.-Nr. 02591-
792305 o. 0170/2 44 83 77

Zimmermädchen (m/w) für ein
Hotel in Münster nähe Halle Müns-
terland gesucht. Servico HDG Tel.
02064/828211

Stellengesuche

Gärtner sucht Arbeit aller Art. Tel.
0152/21640113

Suche Arbeit als Haushaltshilfe in
MS. Habe Zeit von Mo. bis Fr. von
9:30 - 13:30 Uhr. Tel.
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Start-up Gründer sind ständig
auf der Suche nach Investo-
ren. Treffen sie auf einen,
müssen sie ihre Idee häufig in
wenigen Minuten skizzieren
können. Häufig haben die
Geldgeber nicht viel Zeit.
„Viele machen den Fehler,
dass sie sich in Details verstri-
cken oder in einer Fachspra-
che reden, die für Außenste-
hende kaum zu verstehen
ist“, sagt Marc Evers, Grün-
dungsexperte beim Deut-
schen Industrie- und Han-
delskammertag. Er rät des-

halb, die Präsentation zu
üben.
Es reicht aber noch nicht

aus, dass der potenzielle
Investor verstanden hat,
was der Nutzen der Ge-
schäftsidee ist. Letztlich
wolle er wissen, wie er mit
der Firma Geld verdient.
Deshalb sollten Gründer
immer auch kurz darstel-
len, wie viele Menschen
das Produkt oder die
Dienstleistung nutzen wür-
den. Bevor Gründer zu ei-
ner Veranstaltung gehen,
bei der sie Investoren tref-
fen, sollten sie sich über
diese informieren. „Wie alt
ist der Investor? Bei wel-
chem Start-up ist er zuletzt
eingestiegen? Wie lebt er
privat? Welche Hobbys hat
er?“, zählt Evers auf. Infos
dazu findet man zum Bei-
spiel im Netz – möglicher-
weise gibt es auch Zei-
tungsberichte. Das Wissen
hilft, um festzustellen, was
den Investor an der eige-
nen Idee interessieren
könnte. dpa
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Viele Arbeitnehmer unter-
schätzten die Gefahren, die es
hat, Krankheiten zu ver-
schleppen. „Ich kann nur da-
ran appellieren, sich in Ruhe
auszukurieren“, sagt Haus-
arzt Hans-Michael Mühlen-
feld aus Bremen. Ist jemand
krankgeschrieben, sollte er
sich daran halten und nicht
frühzeitig zur Arbeit zurück-
kehren. Will er das dennoch
machen, sollte er vorher auf
jeden Fall Rücksprache mit
seinem Hausarzt halten.
Viele Beschäftigte gehen

wieder zur Arbeit, obwohl sie
noch krank sind. Mit nicht
selten verheerenden Folgen.

Eine Viruserkrankung führt
nicht nur zu Fieber, son-
dern greift auf einmal das
Herz oder die Nieren an.
Andere bekommen Abszes-
se am Körper. Aus einer an
sich harmlosen Erkrankung
wird auf einmal weitaus
Schlimmeres. Und noch et-
was machen viele falsch:
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zen zum Arzt zu gehen,
ignorieren viele erst einmal
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Dabei kommt es allerdings
auf Nuancen an: „Aufgesetz-
tes Lächeln meine ich damit
nicht“, sagt Kempendorff-
Hoene. In vielen Situationen
könne Humor aber ein Tür-
öffner sein – auch bei Ge-
haltsverhandlungen: Auf die
Frage des Chefs „Und was
wollen Sie?“ empfiehlt die Ex-

pertin Antworten wie „Ach
Chef, es geht wie immer ums
Geld.“
Gerade Führungskräfte soll-

ten die Möglichkeiten ken-
nen, die Humor bietet, findet
die Kabarettistin mit Coa-
chingerfahrung. „Und auch
die verschiedenen Spielarten
von Ironie über Spott bis zum
Sarkasmus.“ Schließlich ge-
höre zu ihren Aufgaben, mit
Menschen umzugehen, mit
ihnen zu kommunizieren, sie
zu bewerten. Wenn Chefs das
schlecht machen, kanzeln sie
Mitarbeiter mit zynischen
Kommentaren ab, wenn sie
sozial kompetent sind, setzen
sie Humor ein, gerade in
heiklen Situationen. „So et-
was nennt man Empathie –
eine wichtige Führungseigen-
schaft.“
Aber was nützen all diese

Einsichten, wenn man nun

mal kein besonders humor-
voller Mensch ist und zum La-
chen lieber in den Keller
geht? Hoffnungslose Fälle
gibt es nicht, sagt Gerlinde
Kempendorff-Hoene: „Humor
ist nichts, was man einfach
vererbt bekommt. Das hat viel
mit Schlagfertigkeit zu tun,
man kann das schon trainie-
ren.“ Hilfreich sei zum Bei-
spiel, humoristische Texte zu
lesen, sich zu merken, wie
dort Komik erzeugt und Poin-
ten gesetzt werden.
Komiker als Vorbild
Oder man übt im Alltag:
„Bringen Sie doch die Verkäu-
ferin an der Käsetheke oder
die Frau an der Aldikasse mal
zum Lachen!“ Ein Vorbild
können auch Komiker sein,
Mr. Bean zum Beispiel: „Bei
ihm entsteht die Komik gera-
de dadurch, dass es immer so

kommt, wie man es nicht er-
wartet“, erklärt Kempendorff-
Hoene. Absurde Pointen oder
paradoxe Wortspiele könne
man sich durchaus abgucken
und bei passender Gelegen-
heit anwenden.
Humor kann dann im Büro

vieles leichter machen. Er
kann helfen, das Eis zu bre-
chen, wenn unbekannte Ge-
sprächspartner sich begeg-
nen. Er kann Konfliktsituatio-
nen entschärfen. „Er lässt
Mitarbeiter sympathischer
wirken“, sagt Kempendorff-
Hoene. „Wer Humor hat, ist
deshalb beruflich erfolgrei-
cher. Und abgesehen davon
schüttet Lachen auch Glücks-
hormone aus.“ Egal ob Ge-
haltsverhandlung, Verkaufs-
gespräch oder Rollenspiel:
Wer humorvoll reagiert und
gekonnt Pointen setzt, kann
damit oft punkten. dpa
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Schwangere Auszubildende
dürfen ihre Abschlussprüfun-
gen auch dann noch ablegen,
wenn sie schon im Mutter-
schutz ist. Sie sollten das al-
lerdings mit dem Arzt, dem
Betrieb, der zuständigen
Kammer sowie dem Prüfungs-
ausschuss besprechen. Darauf
weist der Deutsche Gewerk-
schaftsbund in seiner Bro-
schüre „Ausbildung, schwan-
ger – und jetzt?“ hin. Das
Mutterschutzgesetz sieht vor,
dass Frauen in der Regel in
den letzten sechs Wochen vor
sowie acht Wochen nach der
Geburt nicht beschäftigt wer-
den dürfen. dpa
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Haben Büroarbeiter häufig
angestrengte Augen oder
Kopfschmerzen, sollten sie
die Position ihres Bildschirms
überprüfen. Der Abstand zwi-
schen Augen und Bildschirm
liegt am besten bei mindes-
tens 50 Zentimetern. Darauf
weist die gesetzliche Unfall-
versicherung VBG hin. Bei ei-
nem Sehabstand von 50 Zen-
timetern soll ein Großbuch-
stabe mindestens drei Milli-
meter groß sein. dpa
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Viele Speditionen suchen
nach Nachwuchs. Wer eine
Ausbildung in dem Bereich
machen will, hat gute Chan-
cen. „Es gehen in den kom-
menden Jahren viele Fahrer
in Rente“, sagt Helmut Große
vom Deutschen Speditions-
und Logistikverband. Bislang
kommt nicht genug Nach-
wuchs nach. Die Ausbildung
zum Berufskraftfahrer dauert
drei Jahre. Die Jugendlichen
befassen sich mit Themen wie
Funktionsweise der Fahrzeu-
ge, Routenplanung oder
Rechtsvorschriften im Stra-
ßenverkehr. dpa
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Für die Zustellung unserer Zeitung suchen wir aus dem gesamten
Verbreitungsgebiet zuverlässige Zusteller-/innen für die

Sommerferien. Über Ihre Bewerbungen würden wir uns freuen.

An den angekreuzten Terminen könnte ich die Verteilung durchführen.

Bitte beachten Sie, dass eine Verteilung am Samstag
erst ab 16 Jahren möglich ist.

Bitte füllen Sie diesen Bewerbungscoupon aus und schicken ihn an:
k+s Logistik GmbH & Co. KG + Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster
Mail: gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 8555

Name:.....................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................

PLZ u. Ort: ...............................................................................................................................

Geb.-Datum: ..............................................

Telefon: .....................................................

S 05.07.14 S 12.07.14 S 19.07.2012 S 26.07.14 S 02.08.14 S 09.08.14 S 16.08.14

M 09.07.14 M 16.07.14 M 23.07.2012 M 30.07.14 M 06.08.14 M 13.08.14

gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592908555

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellBösensell + Hiddingsel
+ Nordkirchen + Davensberg
Bösensell + Lüdinghausen + Herbern +
Davensberg + Seppenrade + Nordkirchen

Kreis Kurier / Dreingau Zeitung sucht genau Sie als

christine.pallaske@kus-muenster.de

Automarkt

Ford Mondeo Limousine Bj. 03/99,
85KW, 203tkm, Benziner, el. Fens-
terheber,Beh.Frontscheibe,ohne
TÜV 420€Tel. 017624870910

Opel

Opel Corsa Edition, Bj. 00, 40 kW,
Euro 4, in Zitronen gelb, Alu, ABS,
Servo, sehr guter Zust., TüV/ AU 2
Jahre, 1.000,-€. Tel. 0151-
17902199

Porsche

Suche 911er von privat zu kaufen.
Tel. 0152/37919019

Wohnmobile

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen
03944 - 36160 Fa. www.wm-aw.de

Suche Wohnmobil von privat zu
kaufen. Tel. 0152/37919019

Gesundheit

Reisen/Erholung

Ostseebad Rerik, strandnahe Fe-
Wo, ab 29.06.14 Tel.
038296/74178 www.Hausfürs-
tenhof.de

Rügenurlaub, komf. FeWo/App. m.
Kü, Bad, Blk. u. Seebl./Kreidef., 2-6
P. ab 70/Tag 038392-22278

Elektromobile/Elektrorollstühle:
Abrechnung mit Krankenkasse möglich.
� Kfz-Meisterwerkstatt � Zubehör
� Hol- und Bring-Service � Vor-Ort-Service
� Reparatur/Inspektion � Ersatzteilbeschaffung

Große Ausstellung
Castroper Str. 160 ∙ Datteln ∙ = 02363-362300

Zeit nur für dich, Kosmetik u.
Massage. Tel. 02597-2077 427,
zauberwerk-senden.de

Alles fürs Kind

Haben Sie noch das richtige
Fahrrad für Ihr Kind? Auswahl
gibt es in der Herberner Fundgru-
be, Münsterstr. 6, Ascheberg-Her-
bern.Tel. 02599-7344

Nebenbeschäftigung

Reinigungskraft für unser Büro in
LH gesucht, Minijob Basis, G-P-Se-
curity, Tel. 02591-9807599 o.
Mail: kontakt@g-p-security.de

Suche zuverlässigen Rentner oder
Schüler für leichte Gartenarbeiten
1xwöchentlich in Lüdinghausen.
Tel. 0160-99219632

Stellenangebote

Für unser Objekt in Lüdinghausen
suchen wir Reinigungspersonal zur
Vertretung AZ: Mo - Sa 7.00 - 8.40
Uhr Geb. W. Schrey Tel. 0170-
4360752

Haushaltshilfe in MS-Geist für 4
Stunden wöchentl. auf Steuerkarte
gesucht (evtl. ab Herbst mehr
Stunden). Tel. 0251/9742481

Putzhilfe (Minijob-Basis) für Pri-
vathaus in Telgte für 3 Std./Wo.
gesucht. Tel. 0179/7034377

Wir suchen für unser Unterneh-
men eine(n) Mitarbeiter/in für die
Unterhaltsreinigung auf 450,00 €

Basis, spätere Festeinstellung mög-
lich. Stundenlohn u. Arbeitszeit
nach persönlicher Vereinbarung.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt
haben, so melden Sie sich bitte bei
Frau Reckers Tel.-Nr. 02591-
792305 o. 0170/2 44 83 77

Zimmermädchen (m/w) für ein
Hotel in Münster nähe Halle Müns-
terland gesucht. Servico HDG Tel.
02064/828211

Stellengesuche

Gärtner sucht Arbeit aller Art. Tel.
0152/21640113

Suche Arbeit als Haushaltshilfe in
MS. Habe Zeit von Mo. bis Fr. von
9:30 - 13:30 Uhr. Tel.
0152/14640118

02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de

In unseren
Wochenzeitungen
effektiv und
günstig werben

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
☎ 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de

!WOCHENEND-ANGEBOT !
Vergnügen im Doppelpack

2 FRAUEN - 1 PREIS
 0175 - 2 54 59 71
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Bei ANNA
NEU ALEX

MS 0251-1312557

Privat in MS
015226780505 o. 017676117063

Kollegin gesucht

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Diskret Privat
/"&5& �&2&- +&)1&- %&22&1’0

!�#%  $2 #.14$, (61 !1.4*+ *- "$ %

Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Start-up Gründer sind ständig
auf der Suche nach Investo-
ren. Treffen sie auf einen,
müssen sie ihre Idee häufig in
wenigen Minuten skizzieren
können. Häufig haben die
Geldgeber nicht viel Zeit.
„Viele machen den Fehler,
dass sie sich in Details verstri-
cken oder in einer Fachspra-
che reden, die für Außenste-
hende kaum zu verstehen
ist“, sagt Marc Evers, Grün-
dungsexperte beim Deut-
schen Industrie- und Han-
delskammertag. Er rät des-

halb, die Präsentation zu
üben.
Es reicht aber noch nicht

aus, dass der potenzielle
Investor verstanden hat,
was der Nutzen der Ge-
schäftsidee ist. Letztlich
wolle er wissen, wie er mit
der Firma Geld verdient.
Deshalb sollten Gründer
immer auch kurz darstel-
len, wie viele Menschen
das Produkt oder die
Dienstleistung nutzen wür-
den. Bevor Gründer zu ei-
ner Veranstaltung gehen,
bei der sie Investoren tref-
fen, sollten sie sich über
diese informieren. „Wie alt
ist der Investor? Bei wel-
chem Start-up ist er zuletzt
eingestiegen? Wie lebt er
privat? Welche Hobbys hat
er?“, zählt Evers auf. Infos
dazu findet man zum Bei-
spiel im Netz – möglicher-
weise gibt es auch Zei-
tungsberichte. Das Wissen
hilft, um festzustellen, was
den Investor an der eige-
nen Idee interessieren
könnte. dpa
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Viele Arbeitnehmer unter-
schätzten die Gefahren, die es
hat, Krankheiten zu ver-
schleppen. „Ich kann nur da-
ran appellieren, sich in Ruhe
auszukurieren“, sagt Haus-
arzt Hans-Michael Mühlen-
feld aus Bremen. Ist jemand
krankgeschrieben, sollte er
sich daran halten und nicht
frühzeitig zur Arbeit zurück-
kehren. Will er das dennoch
machen, sollte er vorher auf
jeden Fall Rücksprache mit
seinem Hausarzt halten.
Viele Beschäftigte gehen

wieder zur Arbeit, obwohl sie
noch krank sind. Mit nicht
selten verheerenden Folgen.

Eine Viruserkrankung führt
nicht nur zu Fieber, son-
dern greift auf einmal das
Herz oder die Nieren an.
Andere bekommen Abszes-
se am Körper. Aus einer an
sich harmlosen Erkrankung
wird auf einmal weitaus
Schlimmeres. Und noch et-
was machen viele falsch:
Anstatt bei Gliederschmer-
zen zum Arzt zu gehen,
ignorieren viele erst einmal
die Signale ihres Körpers
und kurieren sich selbst.
Dadurch verschwinden die
Symptome, und in der Fol-
ge belaste man sich dann
zu stark. Çé~
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Dabei kommt es allerdings
auf Nuancen an: „Aufgesetz-
tes Lächeln meine ich damit
nicht“, sagt Kempendorff-
Hoene. In vielen Situationen
könne Humor aber ein Tür-
öffner sein – auch bei Ge-
haltsverhandlungen: Auf die
Frage des Chefs „Und was
wollen Sie?“ empfiehlt die Ex-

pertin Antworten wie „Ach
Chef, es geht wie immer ums
Geld.“
Gerade Führungskräfte soll-

ten die Möglichkeiten ken-
nen, die Humor bietet, findet
die Kabarettistin mit Coa-
chingerfahrung. „Und auch
die verschiedenen Spielarten
von Ironie über Spott bis zum
Sarkasmus.“ Schließlich ge-
höre zu ihren Aufgaben, mit
Menschen umzugehen, mit
ihnen zu kommunizieren, sie
zu bewerten. Wenn Chefs das
schlecht machen, kanzeln sie
Mitarbeiter mit zynischen
Kommentaren ab, wenn sie
sozial kompetent sind, setzen
sie Humor ein, gerade in
heiklen Situationen. „So et-
was nennt man Empathie –
eine wichtige Führungseigen-
schaft.“
Aber was nützen all diese

Einsichten, wenn man nun

mal kein besonders humor-
voller Mensch ist und zum La-
chen lieber in den Keller
geht? Hoffnungslose Fälle
gibt es nicht, sagt Gerlinde
Kempendorff-Hoene: „Humor
ist nichts, was man einfach
vererbt bekommt. Das hat viel
mit Schlagfertigkeit zu tun,
man kann das schon trainie-
ren.“ Hilfreich sei zum Bei-
spiel, humoristische Texte zu
lesen, sich zu merken, wie
dort Komik erzeugt und Poin-
ten gesetzt werden.
Komiker als Vorbild
Oder man übt im Alltag:
„Bringen Sie doch die Verkäu-
ferin an der Käsetheke oder
die Frau an der Aldikasse mal
zum Lachen!“ Ein Vorbild
können auch Komiker sein,
Mr. Bean zum Beispiel: „Bei
ihm entsteht die Komik gera-
de dadurch, dass es immer so

kommt, wie man es nicht er-
wartet“, erklärt Kempendorff-
Hoene. Absurde Pointen oder
paradoxe Wortspiele könne
man sich durchaus abgucken
und bei passender Gelegen-
heit anwenden.
Humor kann dann im Büro

vieles leichter machen. Er
kann helfen, das Eis zu bre-
chen, wenn unbekannte Ge-
sprächspartner sich begeg-
nen. Er kann Konfliktsituatio-
nen entschärfen. „Er lässt
Mitarbeiter sympathischer
wirken“, sagt Kempendorff-
Hoene. „Wer Humor hat, ist
deshalb beruflich erfolgrei-
cher. Und abgesehen davon
schüttet Lachen auch Glücks-
hormone aus.“ Egal ob Ge-
haltsverhandlung, Verkaufs-
gespräch oder Rollenspiel:
Wer humorvoll reagiert und
gekonnt Pointen setzt, kann
damit oft punkten. dpa
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Schwangere Auszubildende
dürfen ihre Abschlussprüfun-
gen auch dann noch ablegen,
wenn sie schon im Mutter-
schutz ist. Sie sollten das al-
lerdings mit dem Arzt, dem
Betrieb, der zuständigen
Kammer sowie dem Prüfungs-
ausschuss besprechen. Darauf
weist der Deutsche Gewerk-
schaftsbund in seiner Bro-
schüre „Ausbildung, schwan-
ger – und jetzt?“ hin. Das
Mutterschutzgesetz sieht vor,
dass Frauen in der Regel in
den letzten sechs Wochen vor
sowie acht Wochen nach der
Geburt nicht beschäftigt wer-
den dürfen. dpa
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Haben Büroarbeiter häufig
angestrengte Augen oder
Kopfschmerzen, sollten sie
die Position ihres Bildschirms
überprüfen. Der Abstand zwi-
schen Augen und Bildschirm
liegt am besten bei mindes-
tens 50 Zentimetern. Darauf
weist die gesetzliche Unfall-
versicherung VBG hin. Bei ei-
nem Sehabstand von 50 Zen-
timetern soll ein Großbuch-
stabe mindestens drei Milli-
meter groß sein. dpa
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Viele Speditionen suchen
nach Nachwuchs. Wer eine
Ausbildung in dem Bereich
machen will, hat gute Chan-
cen. „Es gehen in den kom-
menden Jahren viele Fahrer
in Rente“, sagt Helmut Große
vom Deutschen Speditions-
und Logistikverband. Bislang
kommt nicht genug Nach-
wuchs nach. Die Ausbildung
zum Berufskraftfahrer dauert
drei Jahre. Die Jugendlichen
befassen sich mit Themen wie
Funktionsweise der Fahrzeu-
ge, Routenplanung oder
Rechtsvorschriften im Stra-
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ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellBösensell + Hiddingsel
+ Nordkirchen + Davensberg
Bösensell + Lüdinghausen + Herbern +
Davensberg + Seppenrade + Nordkirchen

Kreis Kurier / Dreingau Zeitung sucht genau Sie als

christine.pallaske@kus-muenster.de

Automarkt

Ford Mondeo Limousine Bj. 03/99,
85KW, 203tkm, Benziner, el. Fens-
terheber,Beh.Frontscheibe,ohne
TÜV 420€Tel. 017624870910

Opel

Opel Corsa Edition, Bj. 00, 40 kW,
Euro 4, in Zitronen gelb, Alu, ABS,
Servo, sehr guter Zust., TüV/ AU 2
Jahre, 1.000,-€. Tel. 0151-
17902199

Porsche

Suche 911er von privat zu kaufen.
Tel. 0152/37919019

Wohnmobile

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen
03944 - 36160 Fa. www.wm-aw.de

Suche Wohnmobil von privat zu
kaufen. Tel. 0152/37919019

Gesundheit

Reisen/Erholung

Ostseebad Rerik, strandnahe Fe-
Wo, ab 29.06.14 Tel.
038296/74178 www.Hausfürs-
tenhof.de

Rügenurlaub, komf. FeWo/App. m.
Kü, Bad, Blk. u. Seebl./Kreidef., 2-6
P. ab 70/Tag 038392-22278

Elektromobile/Elektrorollstühle:
Abrechnung mit Krankenkasse möglich.
� Kfz-Meisterwerkstatt � Zubehör
� Hol- und Bring-Service � Vor-Ort-Service
� Reparatur/Inspektion � Ersatzteilbeschaffung

Große Ausstellung
Castroper Str. 160 ∙ Datteln ∙ = 02363-362300

Zeit nur für dich, Kosmetik u.
Massage. Tel. 02597-2077 427,
zauberwerk-senden.de

Alles fürs Kind

Haben Sie noch das richtige
Fahrrad für Ihr Kind? Auswahl
gibt es in der Herberner Fundgru-
be, Münsterstr. 6, Ascheberg-Her-
bern.Tel. 02599-7344

Nebenbeschäftigung

Reinigungskraft für unser Büro in
LH gesucht, Minijob Basis, G-P-Se-
curity, Tel. 02591-9807599 o.
Mail: kontakt@g-p-security.de

Suche zuverlässigen Rentner oder
Schüler für leichte Gartenarbeiten
1xwöchentlich in Lüdinghausen.
Tel. 0160-99219632

Stellenangebote

Für unser Objekt in Lüdinghausen
suchen wir Reinigungspersonal zur
Vertretung AZ: Mo - Sa 7.00 - 8.40
Uhr Geb. W. Schrey Tel. 0170-
4360752

Haushaltshilfe in MS-Geist für 4
Stunden wöchentl. auf Steuerkarte
gesucht (evtl. ab Herbst mehr
Stunden). Tel. 0251/9742481

Putzhilfe (Minijob-Basis) für Pri-
vathaus in Telgte für 3 Std./Wo.
gesucht. Tel. 0179/7034377

Wir suchen für unser Unterneh-
men eine(n) Mitarbeiter/in für die
Unterhaltsreinigung auf 450,00 €

Basis, spätere Festeinstellung mög-
lich. Stundenlohn u. Arbeitszeit
nach persönlicher Vereinbarung.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt
haben, so melden Sie sich bitte bei
Frau Reckers Tel.-Nr. 02591-
792305 o. 0170/2 44 83 77

Zimmermädchen (m/w) für ein
Hotel in Münster nähe Halle Müns-
terland gesucht. Servico HDG Tel.
02064/828211

Stellengesuche

Gärtner sucht Arbeit aller Art. Tel.
0152/21640113

Suche Arbeit als Haushaltshilfe in
MS. Habe Zeit von Mo. bis Fr. von
9:30 - 13:30 Uhr. Tel.
0152/14640118

02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de

In unseren
Wochenzeitungen
effektiv und
günstig werben

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
☎ 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de

!WOCHENEND-ANGEBOT !
Vergnügen im Doppelpack

2 FRAUEN - 1 PREIS
 0175 - 2 54 59 71
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Bei ANNA
NEU ALEX

MS 0251-1312557

Privat in MS
015226780505 o. 017676117063

Kollegin gesucht

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Diskret Privat
/"&5& �&2&- +&)1&- %&22&1’0

!�#%  $2 #.14$, (61 !1.4*+ *- "$ %

Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Start-up Gründer sind ständig
auf der Suche nach Investo-
ren. Treffen sie auf einen,
müssen sie ihre Idee häufig in
wenigen Minuten skizzieren
können. Häufig haben die
Geldgeber nicht viel Zeit.
„Viele machen den Fehler,
dass sie sich in Details verstri-
cken oder in einer Fachspra-
che reden, die für Außenste-
hende kaum zu verstehen
ist“, sagt Marc Evers, Grün-
dungsexperte beim Deut-
schen Industrie- und Han-
delskammertag. Er rät des-

halb, die Präsentation zu
üben.
Es reicht aber noch nicht

aus, dass der potenzielle
Investor verstanden hat,
was der Nutzen der Ge-
schäftsidee ist. Letztlich
wolle er wissen, wie er mit
der Firma Geld verdient.
Deshalb sollten Gründer
immer auch kurz darstel-
len, wie viele Menschen
das Produkt oder die
Dienstleistung nutzen wür-
den. Bevor Gründer zu ei-
ner Veranstaltung gehen,
bei der sie Investoren tref-
fen, sollten sie sich über
diese informieren. „Wie alt
ist der Investor? Bei wel-
chem Start-up ist er zuletzt
eingestiegen? Wie lebt er
privat? Welche Hobbys hat
er?“, zählt Evers auf. Infos
dazu findet man zum Bei-
spiel im Netz – möglicher-
weise gibt es auch Zei-
tungsberichte. Das Wissen
hilft, um festzustellen, was
den Investor an der eige-
nen Idee interessieren
könnte. dpa
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Viele Arbeitnehmer unter-
schätzten die Gefahren, die es
hat, Krankheiten zu ver-
schleppen. „Ich kann nur da-
ran appellieren, sich in Ruhe
auszukurieren“, sagt Haus-
arzt Hans-Michael Mühlen-
feld aus Bremen. Ist jemand
krankgeschrieben, sollte er
sich daran halten und nicht
frühzeitig zur Arbeit zurück-
kehren. Will er das dennoch
machen, sollte er vorher auf
jeden Fall Rücksprache mit
seinem Hausarzt halten.
Viele Beschäftigte gehen

wieder zur Arbeit, obwohl sie
noch krank sind. Mit nicht
selten verheerenden Folgen.

Eine Viruserkrankung führt
nicht nur zu Fieber, son-
dern greift auf einmal das
Herz oder die Nieren an.
Andere bekommen Abszes-
se am Körper. Aus einer an
sich harmlosen Erkrankung
wird auf einmal weitaus
Schlimmeres. Und noch et-
was machen viele falsch:
Anstatt bei Gliederschmer-
zen zum Arzt zu gehen,
ignorieren viele erst einmal
die Signale ihres Körpers
und kurieren sich selbst.
Dadurch verschwinden die
Symptome, und in der Fol-
ge belaste man sich dann
zu stark. Çé~
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Dabei kommt es allerdings
auf Nuancen an: „Aufgesetz-
tes Lächeln meine ich damit
nicht“, sagt Kempendorff-
Hoene. In vielen Situationen
könne Humor aber ein Tür-
öffner sein – auch bei Ge-
haltsverhandlungen: Auf die
Frage des Chefs „Und was
wollen Sie?“ empfiehlt die Ex-

pertin Antworten wie „Ach
Chef, es geht wie immer ums
Geld.“
Gerade Führungskräfte soll-

ten die Möglichkeiten ken-
nen, die Humor bietet, findet
die Kabarettistin mit Coa-
chingerfahrung. „Und auch
die verschiedenen Spielarten
von Ironie über Spott bis zum
Sarkasmus.“ Schließlich ge-
höre zu ihren Aufgaben, mit
Menschen umzugehen, mit
ihnen zu kommunizieren, sie
zu bewerten. Wenn Chefs das
schlecht machen, kanzeln sie
Mitarbeiter mit zynischen
Kommentaren ab, wenn sie
sozial kompetent sind, setzen
sie Humor ein, gerade in
heiklen Situationen. „So et-
was nennt man Empathie –
eine wichtige Führungseigen-
schaft.“
Aber was nützen all diese

Einsichten, wenn man nun

mal kein besonders humor-
voller Mensch ist und zum La-
chen lieber in den Keller
geht? Hoffnungslose Fälle
gibt es nicht, sagt Gerlinde
Kempendorff-Hoene: „Humor
ist nichts, was man einfach
vererbt bekommt. Das hat viel
mit Schlagfertigkeit zu tun,
man kann das schon trainie-
ren.“ Hilfreich sei zum Bei-
spiel, humoristische Texte zu
lesen, sich zu merken, wie
dort Komik erzeugt und Poin-
ten gesetzt werden.
Komiker als Vorbild
Oder man übt im Alltag:
„Bringen Sie doch die Verkäu-
ferin an der Käsetheke oder
die Frau an der Aldikasse mal
zum Lachen!“ Ein Vorbild
können auch Komiker sein,
Mr. Bean zum Beispiel: „Bei
ihm entsteht die Komik gera-
de dadurch, dass es immer so

kommt, wie man es nicht er-
wartet“, erklärt Kempendorff-
Hoene. Absurde Pointen oder
paradoxe Wortspiele könne
man sich durchaus abgucken
und bei passender Gelegen-
heit anwenden.
Humor kann dann im Büro

vieles leichter machen. Er
kann helfen, das Eis zu bre-
chen, wenn unbekannte Ge-
sprächspartner sich begeg-
nen. Er kann Konfliktsituatio-
nen entschärfen. „Er lässt
Mitarbeiter sympathischer
wirken“, sagt Kempendorff-
Hoene. „Wer Humor hat, ist
deshalb beruflich erfolgrei-
cher. Und abgesehen davon
schüttet Lachen auch Glücks-
hormone aus.“ Egal ob Ge-
haltsverhandlung, Verkaufs-
gespräch oder Rollenspiel:
Wer humorvoll reagiert und
gekonnt Pointen setzt, kann
damit oft punkten. dpa
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Schwangere Auszubildende
dürfen ihre Abschlussprüfun-
gen auch dann noch ablegen,
wenn sie schon im Mutter-
schutz ist. Sie sollten das al-
lerdings mit dem Arzt, dem
Betrieb, der zuständigen
Kammer sowie dem Prüfungs-
ausschuss besprechen. Darauf
weist der Deutsche Gewerk-
schaftsbund in seiner Bro-
schüre „Ausbildung, schwan-
ger – und jetzt?“ hin. Das
Mutterschutzgesetz sieht vor,
dass Frauen in der Regel in
den letzten sechs Wochen vor
sowie acht Wochen nach der
Geburt nicht beschäftigt wer-
den dürfen. dpa
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Haben Büroarbeiter häufig
angestrengte Augen oder
Kopfschmerzen, sollten sie
die Position ihres Bildschirms
überprüfen. Der Abstand zwi-
schen Augen und Bildschirm
liegt am besten bei mindes-
tens 50 Zentimetern. Darauf
weist die gesetzliche Unfall-
versicherung VBG hin. Bei ei-
nem Sehabstand von 50 Zen-
timetern soll ein Großbuch-
stabe mindestens drei Milli-
meter groß sein. dpa

jáåÇÉëíÉåë RM
wÉåíáãÉíÉê

Viele Speditionen suchen
nach Nachwuchs. Wer eine
Ausbildung in dem Bereich
machen will, hat gute Chan-
cen. „Es gehen in den kom-
menden Jahren viele Fahrer
in Rente“, sagt Helmut Große
vom Deutschen Speditions-
und Logistikverband. Bislang
kommt nicht genug Nach-
wuchs nach. Die Ausbildung
zum Berufskraftfahrer dauert
drei Jahre. Die Jugendlichen
befassen sich mit Themen wie
Funktionsweise der Fahrzeu-
ge, Routenplanung oder
Rechtsvorschriften im Stra-
ßenverkehr. dpa
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Für die Zustellung unserer Zeitung suchen wir aus dem gesamten
Verbreitungsgebiet zuverlässige Zusteller-/innen für die

Sommerferien. Über Ihre Bewerbungen würden wir uns freuen.

An den angekreuzten Terminen könnte ich die Verteilung durchführen.

Bitte beachten Sie, dass eine Verteilung am Samstag
erst ab 16 Jahren möglich ist.

Bitte füllen Sie diesen Bewerbungscoupon aus und schicken ihn an:
k+s Logistik GmbH & Co. KG + Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster
Mail: gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 8555

Name:.....................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................

PLZ u. Ort: ...............................................................................................................................

Geb.-Datum: ..............................................

Telefon: .....................................................

S 05.07.14 S 12.07.14 S 19.07.2012 S 26.07.14 S 02.08.14 S 09.08.14 S 16.08.14

M 09.07.14 M 16.07.14 M 23.07.2012 M 30.07.14 M 06.08.14 M 13.08.14

gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592908555

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster
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Unterhaltsreinigung auf 450,00 €

Basis, spätere Festeinstellung mög-
lich. Stundenlohn u. Arbeitszeit
nach persönlicher Vereinbarung.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt
haben, so melden Sie sich bitte bei
Frau Reckers Tel.-Nr. 02591-
792305 o. 0170/2 44 83 77

Zimmermädchen (m/w) für ein
Hotel in Münster nähe Halle Müns-
terland gesucht. Servico HDG Tel.
02064/828211

Stellengesuche

Gärtner sucht Arbeit aller Art. Tel.
0152/21640113

Suche Arbeit als Haushaltshilfe in
MS. Habe Zeit von Mo. bis Fr. von
9:30 - 13:30 Uhr. Tel.
0152/14640118

02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de

In unseren
Wochenzeitungen
effektiv und
günstig werben

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
☎ 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de

!WOCHENEND-ANGEBOT !
Vergnügen im Doppelpack

2 FRAUEN - 1 PREIS
 0175 - 2 54 59 71

��� ����� �������� � � ������� ���� ���
��������� ��������    � ������ ��������� ���������

����� ����

Bei ANNA
NEU ALEX

MS 0251-1312557

Privat in MS
015226780505 o. 017676117063

Kollegin gesucht

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Diskret Privat
/"&5& �&2&- +&)1&- %&22&1’0

!�#%  $2 #.14$, (61 !1.4*+ *- "$ %

Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Start-up Gründer sind ständig
auf der Suche nach Investo-
ren. Treffen sie auf einen,
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können. Häufig haben die
Geldgeber nicht viel Zeit.
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dass sie sich in Details verstri-
cken oder in einer Fachspra-
che reden, die für Außenste-
hende kaum zu verstehen
ist“, sagt Marc Evers, Grün-
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halb, die Präsentation zu
üben.
Es reicht aber noch nicht

aus, dass der potenzielle
Investor verstanden hat,
was der Nutzen der Ge-
schäftsidee ist. Letztlich
wolle er wissen, wie er mit
der Firma Geld verdient.
Deshalb sollten Gründer
immer auch kurz darstel-
len, wie viele Menschen
das Produkt oder die
Dienstleistung nutzen wür-
den. Bevor Gründer zu ei-
ner Veranstaltung gehen,
bei der sie Investoren tref-
fen, sollten sie sich über
diese informieren. „Wie alt
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eingestiegen? Wie lebt er
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er?“, zählt Evers auf. Infos
dazu findet man zum Bei-
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weise gibt es auch Zei-
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Viele Arbeitnehmer unter-
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hat, Krankheiten zu ver-
schleppen. „Ich kann nur da-
ran appellieren, sich in Ruhe
auszukurieren“, sagt Haus-
arzt Hans-Michael Mühlen-
feld aus Bremen. Ist jemand
krankgeschrieben, sollte er
sich daran halten und nicht
frühzeitig zur Arbeit zurück-
kehren. Will er das dennoch
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wieder zur Arbeit, obwohl sie
noch krank sind. Mit nicht
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nicht nur zu Fieber, son-
dern greift auf einmal das
Herz oder die Nieren an.
Andere bekommen Abszes-
se am Körper. Aus einer an
sich harmlosen Erkrankung
wird auf einmal weitaus
Schlimmeres. Und noch et-
was machen viele falsch:
Anstatt bei Gliederschmer-
zen zum Arzt zu gehen,
ignorieren viele erst einmal
die Signale ihres Körpers
und kurieren sich selbst.
Dadurch verschwinden die
Symptome, und in der Fol-
ge belaste man sich dann
zu stark. Çé~
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Dabei kommt es allerdings
auf Nuancen an: „Aufgesetz-
tes Lächeln meine ich damit
nicht“, sagt Kempendorff-
Hoene. In vielen Situationen
könne Humor aber ein Tür-
öffner sein – auch bei Ge-
haltsverhandlungen: Auf die
Frage des Chefs „Und was
wollen Sie?“ empfiehlt die Ex-

pertin Antworten wie „Ach
Chef, es geht wie immer ums
Geld.“
Gerade Führungskräfte soll-

ten die Möglichkeiten ken-
nen, die Humor bietet, findet
die Kabarettistin mit Coa-
chingerfahrung. „Und auch
die verschiedenen Spielarten
von Ironie über Spott bis zum
Sarkasmus.“ Schließlich ge-
höre zu ihren Aufgaben, mit
Menschen umzugehen, mit
ihnen zu kommunizieren, sie
zu bewerten. Wenn Chefs das
schlecht machen, kanzeln sie
Mitarbeiter mit zynischen
Kommentaren ab, wenn sie
sozial kompetent sind, setzen
sie Humor ein, gerade in
heiklen Situationen. „So et-
was nennt man Empathie –
eine wichtige Führungseigen-
schaft.“
Aber was nützen all diese

Einsichten, wenn man nun

mal kein besonders humor-
voller Mensch ist und zum La-
chen lieber in den Keller
geht? Hoffnungslose Fälle
gibt es nicht, sagt Gerlinde
Kempendorff-Hoene: „Humor
ist nichts, was man einfach
vererbt bekommt. Das hat viel
mit Schlagfertigkeit zu tun,
man kann das schon trainie-
ren.“ Hilfreich sei zum Bei-
spiel, humoristische Texte zu
lesen, sich zu merken, wie
dort Komik erzeugt und Poin-
ten gesetzt werden.
Komiker als Vorbild
Oder man übt im Alltag:
„Bringen Sie doch die Verkäu-
ferin an der Käsetheke oder
die Frau an der Aldikasse mal
zum Lachen!“ Ein Vorbild
können auch Komiker sein,
Mr. Bean zum Beispiel: „Bei
ihm entsteht die Komik gera-
de dadurch, dass es immer so

kommt, wie man es nicht er-
wartet“, erklärt Kempendorff-
Hoene. Absurde Pointen oder
paradoxe Wortspiele könne
man sich durchaus abgucken
und bei passender Gelegen-
heit anwenden.
Humor kann dann im Büro

vieles leichter machen. Er
kann helfen, das Eis zu bre-
chen, wenn unbekannte Ge-
sprächspartner sich begeg-
nen. Er kann Konfliktsituatio-
nen entschärfen. „Er lässt
Mitarbeiter sympathischer
wirken“, sagt Kempendorff-
Hoene. „Wer Humor hat, ist
deshalb beruflich erfolgrei-
cher. Und abgesehen davon
schüttet Lachen auch Glücks-
hormone aus.“ Egal ob Ge-
haltsverhandlung, Verkaufs-
gespräch oder Rollenspiel:
Wer humorvoll reagiert und
gekonnt Pointen setzt, kann
damit oft punkten. dpa
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Schwangere Auszubildende
dürfen ihre Abschlussprüfun-
gen auch dann noch ablegen,
wenn sie schon im Mutter-
schutz ist. Sie sollten das al-
lerdings mit dem Arzt, dem
Betrieb, der zuständigen
Kammer sowie dem Prüfungs-
ausschuss besprechen. Darauf
weist der Deutsche Gewerk-
schaftsbund in seiner Bro-
schüre „Ausbildung, schwan-
ger – und jetzt?“ hin. Das
Mutterschutzgesetz sieht vor,
dass Frauen in der Regel in
den letzten sechs Wochen vor
sowie acht Wochen nach der
Geburt nicht beschäftigt wer-
den dürfen. dpa

hÉáå dêìåÇ
òìã

^ìëëÅÜäìëë

Haben Büroarbeiter häufig
angestrengte Augen oder
Kopfschmerzen, sollten sie
die Position ihres Bildschirms
überprüfen. Der Abstand zwi-
schen Augen und Bildschirm
liegt am besten bei mindes-
tens 50 Zentimetern. Darauf
weist die gesetzliche Unfall-
versicherung VBG hin. Bei ei-
nem Sehabstand von 50 Zen-
timetern soll ein Großbuch-
stabe mindestens drei Milli-
meter groß sein. dpa
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Viele Speditionen suchen
nach Nachwuchs. Wer eine
Ausbildung in dem Bereich
machen will, hat gute Chan-
cen. „Es gehen in den kom-
menden Jahren viele Fahrer
in Rente“, sagt Helmut Große
vom Deutschen Speditions-
und Logistikverband. Bislang
kommt nicht genug Nach-
wuchs nach. Die Ausbildung
zum Berufskraftfahrer dauert
drei Jahre. Die Jugendlichen
befassen sich mit Themen wie
Funktionsweise der Fahrzeu-
ge, Routenplanung oder
Rechtsvorschriften im Stra-
ßenverkehr. dpa
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Mit 40 kommt man langsam ins knackige Alter.
Es knackt mal hier und es knackt mal da!

Hurra, Hurra  
die Mella wird morgen  
40zig Jahr. 

Es gratulieren herzlich:
Nicole, Anke, Birgit, Loozi, Anja,  
Tanja, Heike, Jennifer, Barbara,  
Sandra, Sabine, Heidi und Marion

40

Automarkt

Opel

Porsche

Wohnmobile

Gesundheit

Reisen / Erholung

Alles fürs Kind

Nebenbeschäftigung

Stellenangebote

Stellengesuche

Geschäftsanzeigen Kleinanzeigen

jáííïçÅÜI ORK gìåá OMNQ
hêÉáëhìêáÉêS pqbiibkj^ohqLhibfk^kwbfdbk

Für die Zustellung unserer Zeitung suchen wir aus dem gesamten
Verbreitungsgebiet zuverlässige Zusteller-/innen für die

Sommerferien. Über Ihre Bewerbungen würden wir uns freuen.

An den angekreuzten Terminen könnte ich die Verteilung durchführen.

Bitte beachten Sie, dass eine Verteilung am Samstag
erst ab 16 Jahren möglich ist.

Bitte füllen Sie diesen Bewerbungscoupon aus und schicken ihn an:
k+s Logistik GmbH & Co. KG + Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster
Mail: gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 8555

Name:.....................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................

PLZ u. Ort: ...............................................................................................................................

Geb.-Datum: ..............................................

Telefon: .....................................................

S 05.07.14 S 12.07.14 S 19.07.2012 S 26.07.14 S 02.08.14 S 09.08.14 S 16.08.14

M 09.07.14 M 16.07.14 M 23.07.2012 M 30.07.14 M 06.08.14 M 13.08.14

gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592908555

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellBösensell + Hiddingsel
+ Nordkirchen + Davensberg
Bösensell + Lüdinghausen + Herbern +
Davensberg + Seppenrade + Nordkirchen

Kreis Kurier / Dreingau Zeitung sucht genau Sie als

christine.pallaske@kus-muenster.de

Automarkt

Ford Mondeo Limousine Bj. 03/99,
85KW, 203tkm, Benziner, el. Fens-
terheber,Beh.Frontscheibe,ohne
TÜV 420€Tel. 017624870910

Opel

Opel Corsa Edition, Bj. 00, 40 kW,
Euro 4, in Zitronen gelb, Alu, ABS,
Servo, sehr guter Zust., TüV/ AU 2
Jahre, 1.000,-€. Tel. 0151-
17902199

Porsche

Suche 911er von privat zu kaufen.
Tel. 0152/37919019

Wohnmobile

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen
03944 - 36160 Fa. www.wm-aw.de

Suche Wohnmobil von privat zu
kaufen. Tel. 0152/37919019

Gesundheit

Reisen/Erholung

Ostseebad Rerik, strandnahe Fe-
Wo, ab 29.06.14 Tel.
038296/74178 www.Hausfürs-
tenhof.de

Rügenurlaub, komf. FeWo/App. m.
Kü, Bad, Blk. u. Seebl./Kreidef., 2-6
P. ab 70/Tag 038392-22278

Elektromobile/Elektrorollstühle:
Abrechnung mit Krankenkasse möglich.
� Kfz-Meisterwerkstatt � Zubehör
� Hol- und Bring-Service � Vor-Ort-Service
� Reparatur/Inspektion � Ersatzteilbeschaffung

Große Ausstellung
Castroper Str. 160 ∙ Datteln ∙ = 02363-362300

Zeit nur für dich, Kosmetik u.
Massage. Tel. 02597-2077 427,
zauberwerk-senden.de

Alles fürs Kind

Haben Sie noch das richtige
Fahrrad für Ihr Kind? Auswahl
gibt es in der Herberner Fundgru-
be, Münsterstr. 6, Ascheberg-Her-
bern.Tel. 02599-7344

Nebenbeschäftigung

Reinigungskraft für unser Büro in
LH gesucht, Minijob Basis, G-P-Se-
curity, Tel. 02591-9807599 o.
Mail: kontakt@g-p-security.de

Suche zuverlässigen Rentner oder
Schüler für leichte Gartenarbeiten
1xwöchentlich in Lüdinghausen.
Tel. 0160-99219632

Stellenangebote

Für unser Objekt in Lüdinghausen
suchen wir Reinigungspersonal zur
Vertretung AZ: Mo - Sa 7.00 - 8.40
Uhr Geb. W. Schrey Tel. 0170-
4360752

Haushaltshilfe in MS-Geist für 4
Stunden wöchentl. auf Steuerkarte
gesucht (evtl. ab Herbst mehr
Stunden). Tel. 0251/9742481

Putzhilfe (Minijob-Basis) für Pri-
vathaus in Telgte für 3 Std./Wo.
gesucht. Tel. 0179/7034377

Wir suchen für unser Unterneh-
men eine(n) Mitarbeiter/in für die
Unterhaltsreinigung auf 450,00 €

Basis, spätere Festeinstellung mög-
lich. Stundenlohn u. Arbeitszeit
nach persönlicher Vereinbarung.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt
haben, so melden Sie sich bitte bei
Frau Reckers Tel.-Nr. 02591-
792305 o. 0170/2 44 83 77

Zimmermädchen (m/w) für ein
Hotel in Münster nähe Halle Müns-
terland gesucht. Servico HDG Tel.
02064/828211

Stellengesuche

Gärtner sucht Arbeit aller Art. Tel.
0152/21640113

Suche Arbeit als Haushaltshilfe in
MS. Habe Zeit von Mo. bis Fr. von
9:30 - 13:30 Uhr. Tel.
0152/14640118

02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de

In unseren
Wochenzeitungen
effektiv und
günstig werben

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
☎ 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de

!WOCHENEND-ANGEBOT !
Vergnügen im Doppelpack

2 FRAUEN - 1 PREIS
 0175 - 2 54 59 71
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Bei ANNA
NEU ALEX

MS 0251-1312557

Privat in MS
015226780505 o. 017676117063

Kollegin gesucht

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Diskret Privat
/"&5& �&2&- +&)1&- %&22&1’0
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Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Start-up Gründer sind ständig
auf der Suche nach Investo-
ren. Treffen sie auf einen,
müssen sie ihre Idee häufig in
wenigen Minuten skizzieren
können. Häufig haben die
Geldgeber nicht viel Zeit.
„Viele machen den Fehler,
dass sie sich in Details verstri-
cken oder in einer Fachspra-
che reden, die für Außenste-
hende kaum zu verstehen
ist“, sagt Marc Evers, Grün-
dungsexperte beim Deut-
schen Industrie- und Han-
delskammertag. Er rät des-

halb, die Präsentation zu
üben.
Es reicht aber noch nicht

aus, dass der potenzielle
Investor verstanden hat,
was der Nutzen der Ge-
schäftsidee ist. Letztlich
wolle er wissen, wie er mit
der Firma Geld verdient.
Deshalb sollten Gründer
immer auch kurz darstel-
len, wie viele Menschen
das Produkt oder die
Dienstleistung nutzen wür-
den. Bevor Gründer zu ei-
ner Veranstaltung gehen,
bei der sie Investoren tref-
fen, sollten sie sich über
diese informieren. „Wie alt
ist der Investor? Bei wel-
chem Start-up ist er zuletzt
eingestiegen? Wie lebt er
privat? Welche Hobbys hat
er?“, zählt Evers auf. Infos
dazu findet man zum Bei-
spiel im Netz – möglicher-
weise gibt es auch Zei-
tungsberichte. Das Wissen
hilft, um festzustellen, was
den Investor an der eige-
nen Idee interessieren
könnte. dpa
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Viele Arbeitnehmer unter-
schätzten die Gefahren, die es
hat, Krankheiten zu ver-
schleppen. „Ich kann nur da-
ran appellieren, sich in Ruhe
auszukurieren“, sagt Haus-
arzt Hans-Michael Mühlen-
feld aus Bremen. Ist jemand
krankgeschrieben, sollte er
sich daran halten und nicht
frühzeitig zur Arbeit zurück-
kehren. Will er das dennoch
machen, sollte er vorher auf
jeden Fall Rücksprache mit
seinem Hausarzt halten.
Viele Beschäftigte gehen

wieder zur Arbeit, obwohl sie
noch krank sind. Mit nicht
selten verheerenden Folgen.

Eine Viruserkrankung führt
nicht nur zu Fieber, son-
dern greift auf einmal das
Herz oder die Nieren an.
Andere bekommen Abszes-
se am Körper. Aus einer an
sich harmlosen Erkrankung
wird auf einmal weitaus
Schlimmeres. Und noch et-
was machen viele falsch:
Anstatt bei Gliederschmer-
zen zum Arzt zu gehen,
ignorieren viele erst einmal
die Signale ihres Körpers
und kurieren sich selbst.
Dadurch verschwinden die
Symptome, und in der Fol-
ge belaste man sich dann
zu stark. Çé~

aáÉ cçäÖÉå åáÅÜí
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Dabei kommt es allerdings
auf Nuancen an: „Aufgesetz-
tes Lächeln meine ich damit
nicht“, sagt Kempendorff-
Hoene. In vielen Situationen
könne Humor aber ein Tür-
öffner sein – auch bei Ge-
haltsverhandlungen: Auf die
Frage des Chefs „Und was
wollen Sie?“ empfiehlt die Ex-

pertin Antworten wie „Ach
Chef, es geht wie immer ums
Geld.“
Gerade Führungskräfte soll-

ten die Möglichkeiten ken-
nen, die Humor bietet, findet
die Kabarettistin mit Coa-
chingerfahrung. „Und auch
die verschiedenen Spielarten
von Ironie über Spott bis zum
Sarkasmus.“ Schließlich ge-
höre zu ihren Aufgaben, mit
Menschen umzugehen, mit
ihnen zu kommunizieren, sie
zu bewerten. Wenn Chefs das
schlecht machen, kanzeln sie
Mitarbeiter mit zynischen
Kommentaren ab, wenn sie
sozial kompetent sind, setzen
sie Humor ein, gerade in
heiklen Situationen. „So et-
was nennt man Empathie –
eine wichtige Führungseigen-
schaft.“
Aber was nützen all diese

Einsichten, wenn man nun

mal kein besonders humor-
voller Mensch ist und zum La-
chen lieber in den Keller
geht? Hoffnungslose Fälle
gibt es nicht, sagt Gerlinde
Kempendorff-Hoene: „Humor
ist nichts, was man einfach
vererbt bekommt. Das hat viel
mit Schlagfertigkeit zu tun,
man kann das schon trainie-
ren.“ Hilfreich sei zum Bei-
spiel, humoristische Texte zu
lesen, sich zu merken, wie
dort Komik erzeugt und Poin-
ten gesetzt werden.
Komiker als Vorbild
Oder man übt im Alltag:
„Bringen Sie doch die Verkäu-
ferin an der Käsetheke oder
die Frau an der Aldikasse mal
zum Lachen!“ Ein Vorbild
können auch Komiker sein,
Mr. Bean zum Beispiel: „Bei
ihm entsteht die Komik gera-
de dadurch, dass es immer so

kommt, wie man es nicht er-
wartet“, erklärt Kempendorff-
Hoene. Absurde Pointen oder
paradoxe Wortspiele könne
man sich durchaus abgucken
und bei passender Gelegen-
heit anwenden.
Humor kann dann im Büro

vieles leichter machen. Er
kann helfen, das Eis zu bre-
chen, wenn unbekannte Ge-
sprächspartner sich begeg-
nen. Er kann Konfliktsituatio-
nen entschärfen. „Er lässt
Mitarbeiter sympathischer
wirken“, sagt Kempendorff-
Hoene. „Wer Humor hat, ist
deshalb beruflich erfolgrei-
cher. Und abgesehen davon
schüttet Lachen auch Glücks-
hormone aus.“ Egal ob Ge-
haltsverhandlung, Verkaufs-
gespräch oder Rollenspiel:
Wer humorvoll reagiert und
gekonnt Pointen setzt, kann
damit oft punkten. dpa
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Schwangere Auszubildende
dürfen ihre Abschlussprüfun-
gen auch dann noch ablegen,
wenn sie schon im Mutter-
schutz ist. Sie sollten das al-
lerdings mit dem Arzt, dem
Betrieb, der zuständigen
Kammer sowie dem Prüfungs-
ausschuss besprechen. Darauf
weist der Deutsche Gewerk-
schaftsbund in seiner Bro-
schüre „Ausbildung, schwan-
ger – und jetzt?“ hin. Das
Mutterschutzgesetz sieht vor,
dass Frauen in der Regel in
den letzten sechs Wochen vor
sowie acht Wochen nach der
Geburt nicht beschäftigt wer-
den dürfen. dpa
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Haben Büroarbeiter häufig
angestrengte Augen oder
Kopfschmerzen, sollten sie
die Position ihres Bildschirms
überprüfen. Der Abstand zwi-
schen Augen und Bildschirm
liegt am besten bei mindes-
tens 50 Zentimetern. Darauf
weist die gesetzliche Unfall-
versicherung VBG hin. Bei ei-
nem Sehabstand von 50 Zen-
timetern soll ein Großbuch-
stabe mindestens drei Milli-
meter groß sein. dpa
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Viele Speditionen suchen
nach Nachwuchs. Wer eine
Ausbildung in dem Bereich
machen will, hat gute Chan-
cen. „Es gehen in den kom-
menden Jahren viele Fahrer
in Rente“, sagt Helmut Große
vom Deutschen Speditions-
und Logistikverband. Bislang
kommt nicht genug Nach-
wuchs nach. Die Ausbildung
zum Berufskraftfahrer dauert
drei Jahre. Die Jugendlichen
befassen sich mit Themen wie
Funktionsweise der Fahrzeu-
ge, Routenplanung oder
Rechtsvorschriften im Stra-
ßenverkehr. dpa
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Für die Zustellung unserer Zeitung suchen wir aus dem gesamten
Verbreitungsgebiet zuverlässige Zusteller-/innen für die

Sommerferien. Über Ihre Bewerbungen würden wir uns freuen.

An den angekreuzten Terminen könnte ich die Verteilung durchführen.

Bitte beachten Sie, dass eine Verteilung am Samstag
erst ab 16 Jahren möglich ist.

Bitte füllen Sie diesen Bewerbungscoupon aus und schicken ihn an:
k+s Logistik GmbH & Co. KG + Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster
Mail: gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 8555

Name:.....................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................

PLZ u. Ort: ...............................................................................................................................

Geb.-Datum: ..............................................

Telefon: .....................................................

S 05.07.14 S 12.07.14 S 19.07.2012 S 26.07.14 S 02.08.14 S 09.08.14 S 16.08.14

M 09.07.14 M 16.07.14 M 23.07.2012 M 30.07.14 M 06.08.14 M 13.08.14

gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592908555

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellBösensell + Hiddingsel
+ Nordkirchen + Davensberg
Bösensell + Lüdinghausen + Herbern +
Davensberg + Seppenrade + Nordkirchen

Kreis Kurier / Dreingau Zeitung sucht genau Sie als

christine.pallaske@kus-muenster.de

Automarkt

Ford Mondeo Limousine Bj. 03/99,
85KW, 203tkm, Benziner, el. Fens-
terheber,Beh.Frontscheibe,ohne
TÜV 420€Tel. 017624870910

Opel

Opel Corsa Edition, Bj. 00, 40 kW,
Euro 4, in Zitronen gelb, Alu, ABS,
Servo, sehr guter Zust., TüV/ AU 2
Jahre, 1.000,-€. Tel. 0151-
17902199

Porsche

Suche 911er von privat zu kaufen.
Tel. 0152/37919019

Wohnmobile

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen
03944 - 36160 Fa. www.wm-aw.de

Suche Wohnmobil von privat zu
kaufen. Tel. 0152/37919019

Gesundheit

Reisen/Erholung

Ostseebad Rerik, strandnahe Fe-
Wo, ab 29.06.14 Tel.
038296/74178 www.Hausfürs-
tenhof.de

Rügenurlaub, komf. FeWo/App. m.
Kü, Bad, Blk. u. Seebl./Kreidef., 2-6
P. ab 70/Tag 038392-22278

Elektromobile/Elektrorollstühle:
Abrechnung mit Krankenkasse möglich.
� Kfz-Meisterwerkstatt � Zubehör
� Hol- und Bring-Service � Vor-Ort-Service
� Reparatur/Inspektion � Ersatzteilbeschaffung

Große Ausstellung
Castroper Str. 160 ∙ Datteln ∙ = 02363-362300

Zeit nur für dich, Kosmetik u.
Massage. Tel. 02597-2077 427,
zauberwerk-senden.de

Alles fürs Kind

Haben Sie noch das richtige
Fahrrad für Ihr Kind? Auswahl
gibt es in der Herberner Fundgru-
be, Münsterstr. 6, Ascheberg-Her-
bern.Tel. 02599-7344

Nebenbeschäftigung

Reinigungskraft für unser Büro in
LH gesucht, Minijob Basis, G-P-Se-
curity, Tel. 02591-9807599 o.
Mail: kontakt@g-p-security.de

Suche zuverlässigen Rentner oder
Schüler für leichte Gartenarbeiten
1xwöchentlich in Lüdinghausen.
Tel. 0160-99219632

Stellenangebote

Für unser Objekt in Lüdinghausen
suchen wir Reinigungspersonal zur
Vertretung AZ: Mo - Sa 7.00 - 8.40
Uhr Geb. W. Schrey Tel. 0170-
4360752

Haushaltshilfe in MS-Geist für 4
Stunden wöchentl. auf Steuerkarte
gesucht (evtl. ab Herbst mehr
Stunden). Tel. 0251/9742481

Putzhilfe (Minijob-Basis) für Pri-
vathaus in Telgte für 3 Std./Wo.
gesucht. Tel. 0179/7034377

Wir suchen für unser Unterneh-
men eine(n) Mitarbeiter/in für die
Unterhaltsreinigung auf 450,00 €

Basis, spätere Festeinstellung mög-
lich. Stundenlohn u. Arbeitszeit
nach persönlicher Vereinbarung.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt
haben, so melden Sie sich bitte bei
Frau Reckers Tel.-Nr. 02591-
792305 o. 0170/2 44 83 77

Zimmermädchen (m/w) für ein
Hotel in Münster nähe Halle Müns-
terland gesucht. Servico HDG Tel.
02064/828211

Stellengesuche

Gärtner sucht Arbeit aller Art. Tel.
0152/21640113

Suche Arbeit als Haushaltshilfe in
MS. Habe Zeit von Mo. bis Fr. von
9:30 - 13:30 Uhr. Tel.
0152/14640118

02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de

In unseren
Wochenzeitungen
effektiv und
günstig werben

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
☎ 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de

!WOCHENEND-ANGEBOT !
Vergnügen im Doppelpack

2 FRAUEN - 1 PREIS
 0175 - 2 54 59 71
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Bei ANNA
NEU ALEX

MS 0251-1312557

Privat in MS
015226780505 o. 017676117063

Kollegin gesucht

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Diskret Privat
/"&5& �&2&- +&)1&- %&22&1’0
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Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Start-up Gründer sind ständig
auf der Suche nach Investo-
ren. Treffen sie auf einen,
müssen sie ihre Idee häufig in
wenigen Minuten skizzieren
können. Häufig haben die
Geldgeber nicht viel Zeit.
„Viele machen den Fehler,
dass sie sich in Details verstri-
cken oder in einer Fachspra-
che reden, die für Außenste-
hende kaum zu verstehen
ist“, sagt Marc Evers, Grün-
dungsexperte beim Deut-
schen Industrie- und Han-
delskammertag. Er rät des-

halb, die Präsentation zu
üben.
Es reicht aber noch nicht

aus, dass der potenzielle
Investor verstanden hat,
was der Nutzen der Ge-
schäftsidee ist. Letztlich
wolle er wissen, wie er mit
der Firma Geld verdient.
Deshalb sollten Gründer
immer auch kurz darstel-
len, wie viele Menschen
das Produkt oder die
Dienstleistung nutzen wür-
den. Bevor Gründer zu ei-
ner Veranstaltung gehen,
bei der sie Investoren tref-
fen, sollten sie sich über
diese informieren. „Wie alt
ist der Investor? Bei wel-
chem Start-up ist er zuletzt
eingestiegen? Wie lebt er
privat? Welche Hobbys hat
er?“, zählt Evers auf. Infos
dazu findet man zum Bei-
spiel im Netz – möglicher-
weise gibt es auch Zei-
tungsberichte. Das Wissen
hilft, um festzustellen, was
den Investor an der eige-
nen Idee interessieren
könnte. dpa
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Viele Arbeitnehmer unter-
schätzten die Gefahren, die es
hat, Krankheiten zu ver-
schleppen. „Ich kann nur da-
ran appellieren, sich in Ruhe
auszukurieren“, sagt Haus-
arzt Hans-Michael Mühlen-
feld aus Bremen. Ist jemand
krankgeschrieben, sollte er
sich daran halten und nicht
frühzeitig zur Arbeit zurück-
kehren. Will er das dennoch
machen, sollte er vorher auf
jeden Fall Rücksprache mit
seinem Hausarzt halten.
Viele Beschäftigte gehen

wieder zur Arbeit, obwohl sie
noch krank sind. Mit nicht
selten verheerenden Folgen.

Eine Viruserkrankung führt
nicht nur zu Fieber, son-
dern greift auf einmal das
Herz oder die Nieren an.
Andere bekommen Abszes-
se am Körper. Aus einer an
sich harmlosen Erkrankung
wird auf einmal weitaus
Schlimmeres. Und noch et-
was machen viele falsch:
Anstatt bei Gliederschmer-
zen zum Arzt zu gehen,
ignorieren viele erst einmal
die Signale ihres Körpers
und kurieren sich selbst.
Dadurch verschwinden die
Symptome, und in der Fol-
ge belaste man sich dann
zu stark. Çé~
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Dabei kommt es allerdings
auf Nuancen an: „Aufgesetz-
tes Lächeln meine ich damit
nicht“, sagt Kempendorff-
Hoene. In vielen Situationen
könne Humor aber ein Tür-
öffner sein – auch bei Ge-
haltsverhandlungen: Auf die
Frage des Chefs „Und was
wollen Sie?“ empfiehlt die Ex-

pertin Antworten wie „Ach
Chef, es geht wie immer ums
Geld.“
Gerade Führungskräfte soll-

ten die Möglichkeiten ken-
nen, die Humor bietet, findet
die Kabarettistin mit Coa-
chingerfahrung. „Und auch
die verschiedenen Spielarten
von Ironie über Spott bis zum
Sarkasmus.“ Schließlich ge-
höre zu ihren Aufgaben, mit
Menschen umzugehen, mit
ihnen zu kommunizieren, sie
zu bewerten. Wenn Chefs das
schlecht machen, kanzeln sie
Mitarbeiter mit zynischen
Kommentaren ab, wenn sie
sozial kompetent sind, setzen
sie Humor ein, gerade in
heiklen Situationen. „So et-
was nennt man Empathie –
eine wichtige Führungseigen-
schaft.“
Aber was nützen all diese

Einsichten, wenn man nun

mal kein besonders humor-
voller Mensch ist und zum La-
chen lieber in den Keller
geht? Hoffnungslose Fälle
gibt es nicht, sagt Gerlinde
Kempendorff-Hoene: „Humor
ist nichts, was man einfach
vererbt bekommt. Das hat viel
mit Schlagfertigkeit zu tun,
man kann das schon trainie-
ren.“ Hilfreich sei zum Bei-
spiel, humoristische Texte zu
lesen, sich zu merken, wie
dort Komik erzeugt und Poin-
ten gesetzt werden.
Komiker als Vorbild
Oder man übt im Alltag:
„Bringen Sie doch die Verkäu-
ferin an der Käsetheke oder
die Frau an der Aldikasse mal
zum Lachen!“ Ein Vorbild
können auch Komiker sein,
Mr. Bean zum Beispiel: „Bei
ihm entsteht die Komik gera-
de dadurch, dass es immer so

kommt, wie man es nicht er-
wartet“, erklärt Kempendorff-
Hoene. Absurde Pointen oder
paradoxe Wortspiele könne
man sich durchaus abgucken
und bei passender Gelegen-
heit anwenden.
Humor kann dann im Büro

vieles leichter machen. Er
kann helfen, das Eis zu bre-
chen, wenn unbekannte Ge-
sprächspartner sich begeg-
nen. Er kann Konfliktsituatio-
nen entschärfen. „Er lässt
Mitarbeiter sympathischer
wirken“, sagt Kempendorff-
Hoene. „Wer Humor hat, ist
deshalb beruflich erfolgrei-
cher. Und abgesehen davon
schüttet Lachen auch Glücks-
hormone aus.“ Egal ob Ge-
haltsverhandlung, Verkaufs-
gespräch oder Rollenspiel:
Wer humorvoll reagiert und
gekonnt Pointen setzt, kann
damit oft punkten. dpa
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Schwangere Auszubildende
dürfen ihre Abschlussprüfun-
gen auch dann noch ablegen,
wenn sie schon im Mutter-
schutz ist. Sie sollten das al-
lerdings mit dem Arzt, dem
Betrieb, der zuständigen
Kammer sowie dem Prüfungs-
ausschuss besprechen. Darauf
weist der Deutsche Gewerk-
schaftsbund in seiner Bro-
schüre „Ausbildung, schwan-
ger – und jetzt?“ hin. Das
Mutterschutzgesetz sieht vor,
dass Frauen in der Regel in
den letzten sechs Wochen vor
sowie acht Wochen nach der
Geburt nicht beschäftigt wer-
den dürfen. dpa
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Haben Büroarbeiter häufig
angestrengte Augen oder
Kopfschmerzen, sollten sie
die Position ihres Bildschirms
überprüfen. Der Abstand zwi-
schen Augen und Bildschirm
liegt am besten bei mindes-
tens 50 Zentimetern. Darauf
weist die gesetzliche Unfall-
versicherung VBG hin. Bei ei-
nem Sehabstand von 50 Zen-
timetern soll ein Großbuch-
stabe mindestens drei Milli-
meter groß sein. dpa
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Viele Speditionen suchen
nach Nachwuchs. Wer eine
Ausbildung in dem Bereich
machen will, hat gute Chan-
cen. „Es gehen in den kom-
menden Jahren viele Fahrer
in Rente“, sagt Helmut Große
vom Deutschen Speditions-
und Logistikverband. Bislang
kommt nicht genug Nach-
wuchs nach. Die Ausbildung
zum Berufskraftfahrer dauert
drei Jahre. Die Jugendlichen
befassen sich mit Themen wie
Funktionsweise der Fahrzeu-
ge, Routenplanung oder
Rechtsvorschriften im Stra-
ßenverkehr. dpa
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anzeigen@dreingau-zeitung.de

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de
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